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Herzlich willkommen zur zweiten Ausgabe unseres Blattes ! !! 
Hoffe die letzte Benzine Ausgabe hat euch gefallen. Jene hier ist um 
einiges fetter und hoffentlich besser (leider teilweise zu "'Fat"). Über 
Reaktionen würden wir uns natürlich freuen. Viel Spassssss, meldet 
euch, seid aktiv, Veith...ach ja Vorwort...los gehts: 


"Standardvorwörter 


willkommen zu meiner ersten Lektion in Sachen 
Exemplare für 4 


in Fanzines". Hier habe ich zwei besonders beliebte 
euch entworfen. 


Typ I, die larmoyant-verzweifelte 
Einleitung mit dezentem Wut- und 
Aufruhrfaktor. 


Bei diesem Joystick können 
die Griffe ausgetauscht wer- 
den. Dem Benutzer stehen 
drei verschiedene Griffe zur 
Verfügung (Foto: Wico). 


Es wäre an der Zeit zu kotzen... 
# Hab gerade das Vorwort von dem neuen Blurr 
gelesen und da schoß es mir wieder durchs Ge- 
#9 irn als ich daraufhin versuchte auch ein Vorwort 
zu schreiben, '"Fröhlichsein heißt Einverstanden- 
E sein". Dieses irgendwo Adorno entlehnte Zitat 
| schiesst mir so manches mal durchs Gehirn. 
Macht einen sehr verzweifelt...vielleicht muß ja 
= tatsächlich der Krieg und der Hunger vor der 
2 eigenen Tür toben (in gewissem Maße schon 
vorhanden). Aber meist lösen solche Dinge ja 
| noch beschissenere Dinge aus. Naja, trösten 
OA wir uns mit "Es gibt kein richtiges Leben im 
ee falschen", wir können eh nichts ändern, heißt s— 
a ja nicht, dass wir auch gleich einverstanden 
| sind und versuchen wenigstens noch ein bischen 
FE WFröhlichsein" herauszuholen oder autonom zu bleiben. Aber selbst das 
2 misslingt vielen mehr und mehr. Die Tage rennen, der Alltag frißt das Leben und 
Fr die Zeit wird in Form von Gutscheinen von der Macht verteilt. Die Gutscheine 

Ä könnt ihr euch in den Arsch schieben! Wenn ich sehe wie viele von ihrer Arbeit 
aufgerieben werden... aber für mich ist ja noch genügend "Fröhlichsein" drin, 
sodaß ich hier sitze und nichts tue außer weinerliche Vorwörter zu schreibe, 

2 womit wir wieder beim Krieg und Hunger wären und der Gültigkeit jenes 
Zitats...ganz schön beschissenes Vorwort eigentlich. Aber was rede ich hier, 
lieber aufhören so ne scheiße zu schreiben. Lieber die Fröhlichkeit bewahren und 
das mit genügend Haß kombinieren, obwohl es uns dafür vielleicht tatsächlich zu 

| gut geht. Und viele raffen nicht mal das, alles wirkt irgendwie aussichtslos. Wie 

war das noch mit dem Kosovoeinsatz, selbst der wurde als humanistische 

] Wohltat verkauft. Oh Gott, das grenzt an die marketingstrategische 
Meisterleistung, die die verlogene Großartigkeit vollbrachte Nutella das Image 
des gesunden Brotaufstrichs anheften zu können. Respeeeeeeeekt! Oh, man nach 
so viel Respektbekundungen und Gelaber hab ich auch kein Bock mehr auf 
Vorwort. Hoffe jetzt nur noch, daß ich meinen Kram im Heft stehen sehe. Bin ja 
immer so lahmarschig. Insbesondere auf das Martin Büsser Interview freue ich 
| mich. Schulz jeck’s, viel Spasss beim Zine und bis denn... 
Veith 


Typ DI, geschickte Umschiffung der 
Weinerlichkeitsklippe. die heute im 
Angesichte der allgemeinen Resignation 
weit verbreitet ist, durch Zynismus. 


Es wäre an der Zeit zu hotten... 
5 Hey, ihr Scheisser da draussen, z 
was geht'n? Nix mit Kotzen. 
Checkt ma’ den Rentnerdance 
da aufm Foto. Trotz Thrombose 
bis zur Hüfte, Gichtproblem und 
Scheisse Styleberater geht 
hier noch die Post ab. That's 
real Rentner Punkrock. Der 
# Artikel, aus dem ich das Foto 
ei geklaut hab. ist übrigens der 
: Schlüssel zur Weltrettung, wie 
Eich mal so nebenbei bemerken 
© möchte. Da fordert so ein Oppa- 
Arzt, dass alten Menschen doch 
der Zugang zu allen möglichen Drogen 
| ermöglicht werden sollte. Großartig. Als Zugabe und um seine 
Forderung zu untermauern, erzählt er dann noch von einem befreundet Oppa- 
Doktor, der sich zum Aufstehen Speed, zum Fröhlichsein Heroin und zum 
5 Ratzen und Chillen Opium gibt, Neunzig ist und von allen wegen seiner geistigen 
und körperlichen Fitheit gelobt wird. (Warum fällt bloß keinem auf, daß er 
daneben allerdings noch Scheisse labert, jeden um Geld anpumpt und abends 
ji am Hauptbahnhof rumlungert?) Drogen für alle! Das wär echt top. Alle 3 
| glücklich ‚alles super und schon ma ga kaine Entpfremdung, ne (Außer natürlich | 
durch Drogen). Aber mir fällt gerade ein, dass die Idee schon die APPD - 
| programmatisch verwertet hat. Leider hat die keiner gewählt. Aber wie sagen dief 
Politiker nach der Wahl immer: "Wir konnten unsere Ideen dem Wähler/der | 
Wählerin leider nicht richtig vermitteln.” Also, werdet aktiv, geht an die Wurzel, | 
| an das revolutionäre Potential. Sauft auf offenen Straßen, bis die Leber schreit! 
A Zieht Kokainlines vom Hörsaalsessel bis zum Professor! Schmeisst E’s in 
9 Naschitüten von Grundschulkindern! Schmiert Inhaliergeräre mit 
 zehnjahrealtem Klebstoff voll! Deswegen ist nämlich sogar das Saufen auf 
offener Straße in den USA verboten. Die Säcke haben das subversive Potential 
| darin erkannt. Verweigerung der Entfremdung und Funktionalisierung im 
| Arbeitsprozeß zugunsten der Reproduktion durch Zerstörung der eigenen 
| Arbeitskraft. Saufen...? Ja, aber bitte zu Hause und dann in Maßen, um 
nächsten Tag wieder einsatzbereit zu sein, sich den Frust und die Ahnung der 
Verwesung aber aus dem Gehirn gesoffen zu haben. FICKT EUCH. 
Treibt die Revolution voran! Nehmt Drogen! | 
Ansonsten bleibt nicht mehr viel zu Bart, auber: "Viel Spass mit it. diesem Heft!“ | 
i Bis zur Nummer IM, tschösst] a 
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Torsicht! Diese Gewaltiäter machen 
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” 


Guten Tag! 


Jaaaanaahhhhhhh, eigentlich hab ich nichts zu erzählen, außer das bei uns im Moment nicht EN 


‚ keine Konzertorte, irgendwie Kuft das mit unserer 
Gesangsanlage auch nicht so, wir wollten schon lange wieder aufichmen, aber 
das wird auch nichts. Alles Shit. Diese Ausgabe sollte auch schon vor 
Monaten erscheinen... . Alles Shit. Kleine Scherze im Umfehl sorgen © — 
für gute Laune, wie hier der Anschlag auf die Wahlplakate. ME en 
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| Coruscant sind für mich eine der besseren deutschen 
New School Hardcore Kapellen, da sie sowohl 
_\ eigenständige Mucke machen, als auch Leute hinter 
| der Band stehen, mit den gut zu spaßen ist, was ja in 
der New School Hardcore Szene nicht so sehr oft 
| vorkommt. Gott (Wer?) weiß warum. Also beste 


Also, los geht’s erstmal mit dem üblichen 
W-Fragen. Here we go 
WANN und WO gegründet?! 
Carsten:O.K. gegründet haben wir uns Ende 
1994 weil wir Bock hatten, selber Musik zu 
machen. Zu der Zeit beherrschte noch keiner, 
von denen die mitmachen wollten, ein 
Instrument. 
Sacko: Diese Tradition führen wir bis heute 
mit großem Erfolg weiter! 
Carsten: Da wir noch 'nen Schlagzeuger brauchten, 
hat Schroller (der Basser) Robin angeschlört, den er 
im sozialen Jahr beim Bund (werte PCs & PCinnen, 
natürlich ist hier nicht die Bundeswehr gemeint, nein, 
die beiden Herren haben sich bei einer Demo des 
B.U.ND.s kennengelernt.-Stefan) kennengelernt hatte. 
Sacko: Genau, Schlagzeug spielen konnte er zwar 
nicht, aber die Grundkenntnisse an der Gitarre, also 
zwei Finger rauf / runter und das Spinnengriffsolo etc. 
hat er mir beigebracht. 
Robin: So, weiter, wo haben wir uns gegründet? 
Sacko: In Arnsberg, im Yugo-Verein. 
Carsten:Laber nich‘! Die erste Probe war bei uns! 
Robin: Genau, das war definitiv bei Carstens Eltern. 
Sacko: Nein, die erste Probe war 100%ig doch im 
Yugo-Verein! 
Nach mindestens einer Viertelstunde Diskussion 
wurde die Frage dann doch nicht 100%ig geklärt. 


& 


Bisherige Veröffentlichu en?(Wo ist die W-F % 4 
Stefan) ee Be 

4 Robin: Im August ‘96 haben wir das erst Demo raus- 
% gebracht und dann im September ‘97 die MCD- 

7 „Right..This Way“. Auf so einigen Tape- und CD- 
‚Samplern sind wir auch noch drauf. 


Voraussetzungen für ein Interview. Im Vorfeld wies | 
mich Robin (drums) darauf hin, bloß nicht zu fragen; 
ob sie straight edge wären. Hm, mal sehen. 

Interivew wurden: Robin, Carsten (gesang), Sacko | 
(Wandergitarre),Stefan (Bass), Bacon (Gitarre) Los | 
geht’s 


Welche Einflüsse habt Ihr so? 
Carsten: 


Robin: 


Was bedeutet der Bandname? 
Robin: Wann läuft denn der neue Star Wars Film an? 
Dann weiß eh jeder Bescheid! 

‚Carsten:Der Stadtplanet, wo die Jedi-Meister ihren 
Sitz haben heißt Coruscant. Wer sich also mehr als 
nur mit der ersten Triologie... 

Robin: Triologie ist auf jeden Fall gut! 
Sacko: Heißt das nicht Tripelegie? .- 
Robin: Triple-G? 000" 


Gibt es bei Euch 'ne richtige HC-Scene oder 
sieht’s genau so mies aus wie in Hamburg? 

Sacko: Also, seit dem es 'Filled With Hate’ 
-Distribution im Ort gibt, hat sich die HC-Szene 

gnadenlos dezimiert! 

Robin: Was soll das denn heißen? 

Sacko: Keine Ahnung, hört sich doch total klasse an! 

Robin: Du meinst quadriert! 

Sacko: Genau, aber ins Minus! Also, gibt es jetzt eine 
Szene? Na ja, irgendwie nicht so richtig, oder? 
Robin: Es gibt 'ne ganze Menge Leute die HC hören, 
aber Szene würde ich das nicht unbedingt nennen. 
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Im Plastic Bomb wurde Eure CD ja als Majorbetteled 


abgestempelt, könntet Ihr Euch vorstellen 
_auch wenn’s total unwahrscheinlich ist- zu einem Major 


zu „wechseln“? 
Carsten: Ja, die bezahlen die Tattoos! 
Robin: Und die Klamotten! Und unser scheiß Label (Red 


Alert Rec.) zahlt nix! 
Carsten:Ganz ehrlich, wenn ma 
Verdienen kann, warum nicht? 
Solange es keine Pin-up-Poster vo 
Sacko: Ja, diese Star-Schnitte zum 
Schwester hatte im Zimmer eins vo 
Carsten: Oh Gott! 
t Du wie viele Bravos man sammeln 


Robin: Was glaubs 
muß, um so ein Bild von Sacko zusammenzukriegen??? 


Sacko: Also so ein Major-Deal wäre auf jeden Fall eine 


n damit seine Brötchen 


n mir in der BRAVO gibt... 


sammeln. Meine 
n Dan Harrow kleben! 


Chance mal ‘ne richtig fette Produktion zu machen und 
viel live zu spielen. | AHETZAL IB] ” The messanner Has” 
sverkauft ist das schon O.K.! CD" 98 (Conspiracy) 0 BDM: 
 RENEWAL {Portl "8/1" 


Robin: Wenn man sich dann nicht au 
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BANDS, LABES EI. GET 


Habt Ihr irgendwelche Träume, die Ihr Euch 


wre rl 


“Y 


mit der Band erfüllen wollt? 

Robin: Mein Label zum Major machen 
! (Band, Robin! Band nicht Label!!!-Stefan) 
Carsten: Viel mehr live spielen. Ä 
Robin: Einmal im CBGB spielen. I7\ 
Carsten: Oder im Ritz! 

Sacko: Ich würde lieber in der Ritze spielen! 
Carsten: Bei Frankfurt gibt es eine Stadt, die heißt Schlitz. 
Robin: Au ja, einmal in der Ritze, diesem Gammelpuff, 
spielen, dass wär’s noch. (Die Ritze ist übrigens eine 
Boxlokal auf dem Hamburger Kiez, aber das könnt ihr 
Sauerländer ja nicht wissen! Gibt’s bei euch eigentlich 


önnt Ihr Euch erklären, warum die F!C-Scene eime so 
=" Männer dominante Szene ist? 


schon Strom? -Stefan) . Coruscant: Nein!!! > 
u nn > Was ist für Euch das wichtigste an Bud Spencer Filmen? be 
re = ME Der Soundtrack, die Prügelszenen oder Terence Hills A 
% Warum seid Ihr nicht sXe? | tollen Sprüche? & 
| Carsten: Fang Du doch mal an, Robin! | Carsten: Das Speckbohnen essen. 
Robin: Wieso ich, warum nicht Sacko? . Sacko: Die Soundeffekte. Ich hab’das wochenlang an 
Carsten: Frage, was genau ist sXe? Das ist nirgends meinem kleinen Bruder ausprobier und da 
‚ Ziehtig definiert. WW hörte sich kein Stück so an!!! Ei: 
F Sacko: Also, ich bin nicht sXe, weil... s “ Robin: Die Hauereien und die intellektuell hochwertigen 
Carsten: Die Frage ist kacke! Man kann genau so gut WW Dialoge. 
4 fragen, warum Du kurze oder lang Haare hast, oder u Bacon: Der Name Kiru. a 
warum Du im stehen und nicht im sitzen pinkelst... ° =" Stefan: DasMaschinen-gewehrfratzengeballer, wenn * 
« Robin: Er hat uns aber nun mal diese F rage gestellt! : Leute in einem Haus sind und man nur von aussen sieht, 
® Also, = dadurch dass man nicht sXe ist, ist wie die alle rausgeflogen kommen. # 
man auch kein schlechterer Mensch, wie das i 
‚ Schön hingestellt wird. a Er Schmiedet Ihr schon fleissig Zukunftspläne? 
*  Sacko: sXe means to be alone at parties! Sacko: Klar, als erstes werden wir erst mal unseren 
; Carsten: Hey Robin, merkst Du wie künstlich Sacko die Proberaum aufräumen. ; 
- ganze Zeit labert? Robin: Wir werden dieses Jahr auf jeden Fall noch 
Sacko: Wieso das denn? eine Split-CD mit einer europäische Band, die noch 
Carsten: Du laberst, als wenn Dir einer ‘nen Mikro ins nicht fest steht, rausbringen und Anfang nächsten 


Jahres werden wir dann eine eigene Full Length CD 


machen. 
Carsten: Unbedingt noch .viel live spielen und neue 


Songs machen. 


Gesicht hält! 

Sacko: Das tut auch gerade einer. 
Carsten: Du laberst so geschwollen! 
Sacko: Sollen wir das jetzt zurückspulen? 
Robin: Nein! 

Sacko: Haben wir die Frage jetzt beantwortet? 
RR Also ich habe kein Problem damit nicht sXe zu 
sein! 

Robin: Ich akzeptiere jeden der sXe ist, solange mir keiner 
auf den Sack geht, weil ich es nicht bin. 

Sacko: Super Slogan, Robin! Ich habe nichts gegen sXe, 


solange er mir nicht auf den Sack geht! Deswegen sind wir 
nicht sXe. 


Was wäre eure erste Amtshandlung als Programmchef 

bei VIVA? MB: 

Coruscant: Wir würden die Hubba-Bubba-Blagen in ihren 
tiefsten Grundelementen erschüttern und einen Tag 


in Schwarz-Weiss senden. 


# Wie würdet Ihr einem Ausserirdischen die Vorzüge 
% des HSK schmackhaft machen? 


Carsten: Außerdem ist das hier falsch geschrieben, das heißt {#4 Rebin: Diese Frage ist völlig as 

doch eigentlich seX! ”8  Ausserirdische immer nur in den USA landen, 
Robin: Na klar, bist Du SEX? guckst Du kein Fernsehn? 

Sacko: Also ich bin Mister SEX! | ! ielleicht ei 
Robin: Kiar, Straight Sex. Irgendwelche sinvollen be re & Zen 
Carsten: Also,wer sich besser fühlt sXe zu sein, d i ‚platte HC-Parolen zum Schluss?ö Danke 
machen! Eine richtige Antwort auf diese F rage ih u Coruscant: Take aim för san, ER, 


Ebenfalls Danke-Stefan 


DER WAHSINN DIESER WELT - 


© 


frage ich mich verdammt oft,wo ich eigentlich Llebe.Ist diese scheinbar 


In letzter Zeit 
bevölkert ? Ich kann es einfach nicht glauben, was hier 


gottverfluchte Erde nur noch von Wahnsinnigen 


eigentlich abgeht. 
Sobald ich den Fernseher einschalte, 


höre.. - Ten -von Kindermördern, von Steuererhöungen, von 


Ehemännern,die den Yorkshireterrier ihrer Frau vergiftet haben und von Regierungsmenschen, die für 


eine Katalogisierung der Bevölkerung per genetischen Fingerabdruck sind.Ok,ich kann ja noch 
einsehen, daß die heutigen Zeiten schnelllebig geworden sind, aber gibt es denn keine „Ethik“ mehr. 


Nichts, daß einem die Grenzen des halbwegs akzeptablen Geschmacks aufzeigt.Sind wir wirklich so tief 
im Quotendschungel,, in der Gier nach noch mehr Erfolg,nach noch mehr Geld,daß uns nichts zu abgefuckt 


ist .? Absolut nichts ? 


Ich bekomme das eiskalte Kotzen, wenn scheinheilige Arschlöcher Tag für Tag den Äther mit ihren 


Talkshows verschmutzen,betroffen aus der wäsche glotzen und in Wahrheit froh sind,daß diese Welt So 
krank ist,da es höhere Einschaltquoten bringt,wenn jemand seine Familie durch den Mixer haut,als 
wenn ein neuer Friedensvertrag geschlossen wird.ESs macht einfach keinen Spaß sich in solch eine 
Gesellschaft einzugliedern,die sensationsgeil das Leid anderer genießt. Das Ganze am besten mit 
möglichst viel Einzelheiten.Wie genau ist sie gestorben ? Hat sie lange gelitten ? Sollte man für 
solche Verbrechen die Todesstrafe einführen ‚oder besser von jedem einzelnen schon bei der Geburt 
einen genetischen Fingerabdruck nehmen ? Momentan ist diese ganze Scheiße einfach nur nervtötend , 
aber wo führt sie hin,wo wird diese Gesellschaft enden,wenn es SO weitergeht? 
Ich kann es nicht sagen und will es eigentlich auch nicht so genau wisgen.Aber gleichzeitig hin, „eh 
der Meinung, daß jeder das bekommt,was er verdient.Und so wie es aussieht, hat die Mehrzahl der 
Humanoiden es einfach verdient in rechtlosen Militärdiktaturen und abgefuckten Polizeistaaten zu 
leben,in denen sie mit Medienmüll und Meinungsmache zugeschissen werden.Die Menschen haben schlicht 
und ergreifend selber echuld,wenn sie sich eines Tages nicht mehr unbeobachtet am Arsch kratzen 
können, ihre Telefone abgehört werden und Wanzen in ihrer Bumsgrotte angebracht sind. 
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Da wir Anfang März das neue Bottom 12 Album (mittlerweile das Dritte) 


zugeschickt bekamen und die Tour der Jungs aus L.A. zufälligerweise quasi vor 
unserer Haustür (04.06. in Leer) vorbeikam (Konzi-Bericht im Heft) fackelten 
wir nicht lange und machten ein Fax-Interview über EFA/ Vieiklang klar Erwähnt 
sei hier noch für alle, denen dieser Name überhaupt nichts sagt: Bottom 12 fallen 
etwas aus dem typischen Band- bzw. Styleraster heraus. Sowohl die Zahl der 
Bandmitglieder als auch die verwendeten Instrumente bzw. Geräte lassen eine 
Schubladeneinordnung ihres Sounds kaum zu. Aber hier nun das Inti das wir mit 
Agent 007338 (John Beeloo), vocals und laut Bandinfo „Kopf der Freak-Show“ 


geführt haben. ( Was ein beschi 


‚24 Tell us somethin 


were s&m g0-go dance 
original ones remainin 
weil oiled machine. There 


Allesediy offered $ 50,000 
We read in the 
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Maybe. 
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members throughout our history 


OX!-Fanzine from '96 
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FA erhätlich) in 1999 in the 


des Gedankens: gleich 
\ Ein Schritt auf dem Weg zur 
ei ilschaftsbereiche 
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dical opposition. 
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6 members with 4 
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will b r ch: 
gave us the name “Bottom 12“ ee nee 
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BOTTOM 12 


Wegen der Denunziation des Wortes „Kommunismus“ 
und aller sich von Kapitalismus unterscheidenden 
politischen Systeme bzw. deren Gleichsetzung mit 
Stalinismus - (Kapitalismus durch Gottes Gnaden)- kann 
man allerdings auch meist 
kein klares Statement in bezug auf 
Gesellschaftsveränderung von US-amerikanern erwarten. 
(siehe SOIA-Interview in BENZINE #1)). 
Personal autonomy more or less, but do unto others as 
vou would them do unto you. Respect yourself and 
others rights. 
In your band-info we read about your radical statemenis. 
On the CD it is hard to understand all the Iyries. (Scheiße, 
daß auch bei den Promo-Scheiben nie die Booklets dabei 
sind!) Tell us about the lyrics and their meaning! 
Most of the Iyrics are about the ideas and philosophies 
i talked about in the previous question — thinking for 
yourself, making yourself strong as an individual and 
fighting against the systems of opression that are 
designed to suppress your free will and your right to 
have fun and enjoy your life. 
We read that you like to dissociate from Ska-Punk music. 
Why? In your music influences of HC/Punk and Ska can 
ha haard Or is it that von don't like the scene? I vou 
think so, to which scene do you like to associate with? 
We disassociate ourselves with these „labels“ because a 
lot of narrow-minded idiots call us a “punk“ band or a 
“ska“ band, which is of course, totally ridiculous. 
Anyone who listens to our music can hear that we have 
a wide range and variety of influences beyond this. 
Punkrock is definitely an attitude and style that has 
been an influence on us. It’s the music i loved and grew 
up with and found liberation in as an teenager. But it 
was not the oniy thing i listened to. I was always alot 
more open-minded than that and did not want to limit 
myself to such tunnel-visioned single-mindedness. We 
have taken this ideology and applied it to Battom 12. 
We have no desire to be associated with any retarded 
“scenes“. We think for ourselves and create music 
accordingly and hope to be consistently evoluting, so 
the only “scene“ we will associate with is the one we 
create. By the way, “Ska“ was never a style that we 
were influenced by. Maybe Surf, mambe, bossa nova 
or swing, but definitely not Ska — at least not post-1982 
Ska. Our sax/keyboard player has a contempory Jazz 
backround and hates Ska music, so it is almost beyond 
amusing when people call us a “Ska“ band. Maybe lazy 
journalists get confused because we have aggressive 
dance beats combined with the existence ofa horn 
section?! But when you hear these heavy fucking guitar 
riffs, heavy duty lead booty bass lines, electronic noise, 
industrial oil barrel pummeling and screaming gutterai 
erowling vocals — it is about as far away from ska as 
vou can get. 
Thank you for this interview. 


Thank you. - 


Nach langer . . ‚ 

Fragen ne hat mit Eric von den Nerve Agents endlich meine spärlich 2 
ef per antwortet. Lage wohl auch daran, daß sie auf Tour waren. D spärlichen | 
'ef per e-mail und ist,wie schon erwähnt, wohl ni n. Das Interview 

ihnt, | 


: Zu hl au e ß 
bischen spärlich. Trotzdem ganz nett, hoffe. Een ee simplen Fragen ein | 


Veith. 


Eric, why did you start the Band. Is it in some ways concerned with 

redemption 87? ' 
ISTARTED THE NERVE AGENTS, BECAUSE ANDY (DRUMMER) WANTED TODOA 
BAND WITH ME. IT HAD NOTHING TO DO WITH REDEMPTION 87. IHAD BEEN OUT 
OF R-87 FOR SIX MONTHS AT THE BEGINNING OF THE NERVE AGENTS. 
ORIGINALLY, TWAS NOT GOING TO DO MUSIC AGAIN, BUT WITH THE NERVE 
AGENTS, ISURROUNDED MYSELF WITH FRIENDS, AND PEOPLE THATIFELT 
WOULD NOT, DISAPPOINT THE SITUATION. 


How about a new Record? 
WE ARE CURRENTLY ABOUT TO GO IN TO THE STUDIO TO RECORD OUR ALBUM. 


IT WILL BE RELEASED IN THE BEGINNING OF FEBRUARY, ON REVELATION 
RECORDS. WE ALSO HAVE A SPLIT 7" THAT WILL BE OUT IN DECEMBER, WITH 
KILL YOUR IDOLS, ON MANKIND RECORDS. 


Can we see you live in Germany in the future? 
HOPEFULLY, WE CAN GET TO GERMANY THIS SUMMER, WE ARE TRYING FOR IT. 


The nerve agents are very old shool and i love your music, but 
what do you think about the. future of HC-Music. Is it necessary 
to invent new HC-Styles, and i mean real innovation [and to open up] and no metal 


or whatever crossover, or not? 
I think Refused are a good example for innovation and "open-mindness"] in HC. 
What do you think about the latest release of Refused. 
IT DOESN'T MATTER WHAT YOU ARE PLAYING, AS LONG AS IT COMES FROM THE 
HEART. HARDCORE IS A PASSIONATE FORM OF MUSIC, AND THERE IS A SERIOUS 
LACK OF IT. THE WORDS ARE WHAT MAKES IT HARDCORE, THE SINCERITY, AND 
WHAT IS BEING SAID. IHAVE NOT HEARD REFUSED.... SORRY! | 


What means HC for you? 

{ THINK TIANSWERED THAT ONE. IWAS YOUNG WHEN I1GOT INTO HARDCORE/ 
PUNK.... IT WAS A PLACE WHERE I DIDN'T HAVE TO LOOK A CERTAIN WAY TO FIT | 
IN, LIKE AT MY SCHOOL. IT WAS A PLACE WHERE PEOPLE EXCHANGED IDEAS, 
AND DIDN'T WORRY ABOUT THE OUTCOME OF WHAT WAS SAID (IE: 

JUDGEMENTS UPON THOSE WITH UNPOPULAR VIEWS) THAT IS WHAT ITSTILLIS | 


FORME. 


What do you think ahout the mixture HC/Politics? 
ITS FINE, IF YOU REALLY KNOW WHAT YOU ARE TALKING ABOUT, OR HAVE A 
PASSION FEULING THE WORDS... AND IT MAKES SENSE TO YOU, 


E THE BATTLECRY FOR SKIN 


A GRUNT, BEC HEADS, AND MOST OF 


AUSE THEY DON'T KNOW WHAT IT 


One Life Crew | 
SHITTY BAND I TWwon'Tr War Imperialism 
| N, SUCKS! 


Cliche 
BARDCORE/ PUNK ROCK 


jalism 
Materiali HUMANRACE 


NFALL OF THE Protest means action 


THE DOW 


VIDEOS 


PROCES: F 
CESS, IT ALL TIES IN wI 


THANKS FOR THE INTERVIEW, BYE VEITH.... 
.. THANKS AGAIN, VEITH........ ERIC OZENNE 
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HOT WATER MUSIC, DISCOUNT & Y 
TREADMILL 
Hamburg, Hafenklang am 24.8.99 (12,-) 
Dieser Abend im Hafenklang war 
wirklich eines der am meisten ersehnten 
Konzerte in der letzten Zeit für mich, 
Und ganz zu Recht, wie ich sagen muß. 
Ich habe selten ein so gutes Konzert 
erlebt: Jede Band einen Tick (oder zwei) 
besser als die vorherige! Los ging’s beim 
Eintritt ins Hafenklang, wie auch 
zwischen den Bands und hinterher, mit 
Plattenstöbern. Zuerst waren die beiden 
riesen Stände von Fairplay und Green 
Hells Burkhard aufgebaut, es kamen aber 
später noch mehr dazu, so 
daß es wirklich massig zu Stöbern gab. 
Zu Beginn spielten Treadmill aus Berlin, 
welche allerdings überall als „Ihreatmill" : 

' angekündigt waren, aber man weiß ja wer f 
gemeint ist. Die Selbigen waren denn \ 
auch richtig gut, wurden aber wie oben = 
schon erwähnt von den beiden Bandsaus /4 
Gainesville noch getoppt. Discount / h; 
konnten mich dann von Anfang an zum 
„Mitzucken" bewegen, wirklich noch 
besser als ich gedacht hätte. Besonders 
Sängerin Alison gefiel mir von ihrer 
zurückhaltenden Art und vom ! 
fantastischen Gesang her ausgesprochen 
gut, aber auch der Rest der Band war 
überzeugend. Ich muß mir unbedingt 
noch was von ihnen holen. Dann Hot 

» Water Music. Ich war mir erst nicht 
sicher, ob sie da noch einen draufsetzen : 
könnten, aber sie taten es: Nicht nur ihr x 
\ ebenso traumhafter, live noch schr viel 
} gröhligerer, hymnischere Emo-Core, 
sondern auch das Auftreten der Band war 
ausserordentlich. Besonders Chris 
schiehn ein paar Astra zuviel gehabt zu 
haben, obwohl man es ihm während des 
Spielen (im Gegensatz zum etwas 
ee Chuck) nicht anmerkte, aber 
\ . - als die reguläre Setlist durch war, ist er 
chem neliet | . \ sofort von der Bühne runter ., 
‚gilen sc a5 \ “ _\ \ Publikum. Für einen weiteren Song 


grech' 


5 — . gelang es der Band zwar noch e- 
| ..\ zurückzuholen, aber am Ende dessen 


Ir 


hörte ich ihn noch ein „No Way | 
! antworten und dann ist er wieder { 
verschwunden. Also leider nicht mehr 
Zugaben dank Teufel Alkohol. (Na 
Jungs, wo bleiben die 
Randbemerkungen?)( Kommt sofort: 
..dank König Alkohol -stefan) Was 
2 soll's. Ich habe mich bloß geärgert, daß 
|. ich zu dem Zeitpunkt des Konzertes 
$ jediglich drei Songs des Seis kannte, 
. denn das macht immer viel aus meiner 
Meinung nach. Aber das hat sich bis zu 
|: ihrem nächsten Konzert in unserer Nähe 
und ich freue mich jetzt schon @drauf- 
garantiert geändert. —arne- 


DE HEIDEROOSJES+ DAY TO DAZE in 
Hamburg-Honigfabrik am 20.10.99 

Mitten im tiefsten Süden Hamburg ist die 
Honigfabrik versteckt. Obwohl sie sich eigentlich 


gar nicht verstecken braucht, da sie definitiv zu den 


besten Clubs Hamburgs gehört: Faire Preise, 
gemütliche Umgebung, schöner Konzertraum und 
sehr guter Sound. Was will man also mehr? 
Richtig! Gute Bands auf der Bühne! Und davon 
gab’s gleich zwei an diesem Abend. Als erstes 
DAY TO DAZE aus Hamburg. Die Junx machen 
Melodiecore mit ordentlich Schmackes. Natürlich 
singt wie bei allen Bands hier der Schlagzeuger 
dessen Stimme leicht an die der Bad Habits 
erinnert. Aber egal, die sind ja auch gut. Der Basser 
hatte auch noch gewisse Ähnlichkeit mit Fat Mike 
leider aber nicht dessen Wortwitz, so daß die 
meisten Zwischenräume zwischen den einzelnen 
Sonx, dazu gebraucht wurden, auf die neue SplitCD 
mit C-Breeze aufmerksam zu machen. War aber ne 
nette Show. 
Dann die Holländer von den Heideroosjes. Die Junx 
haben wirklich ne klasse Bühnenshow. Der Sänger 
stand wirklich keinen Augenblick lang still, 
sondern sprang lieber mal eben bis an die 
ne. Was besonders auffiel, war das die alten 
Song wesentlich druckvoller und besser 
rüberkamen, beim neuen Album scheint es sich um 
das bisher schlechteste Album der Junx zu handeln. 
Nach ner Stunde, 123657 Sprüngen, guten 
;, Ansagen, gabt es dann noch ein paar Zugaben, die 
| von Basser, der gewisse Ähnlichkeit mit Mr. Bean 
} hat, gesungen wurden. Als erstes gabs nen Spice 
} Girls Cover, wo der Irre auch noch Mundharmonika 
& vergewaltigte, dann noch My Generation von The 
Who und Schluß. -stefan- 


LAG WAGON, AVAIL, BOUNCING SOULS - 
Hamburg, Markthalle, 10. 10.99 

“Lag Wagon sind nicht punkrock, weil die ganzen 
Milchschnitten T-Shirts von denen tragen!” Hm, 
mit der selbem Logik wären Crass dann auch keine 
Punks, weil ja fast alle Bunthaarigen deren Logo 
auf ihrer Lederjacke tragen. 

Aber ich geb zu, etwas merkwürdig komm ich mir 
doch vor, während ich jetzt hier vor der Markthalle 
in der Schlage stehe und wirklich jeder das gleiche 
Lag Wagon Shirt anhat. Jeder ? nein eine 
unbeugsame Fanzine-Redaktion leistet erbitterten 
Widerstand. Besonders geil sieht das Lag Wagon 
Shirt übrigens aus, wenn man ein Kapuzenpulli 
drunter und dazu die 250 DM teure Schlapperhose 
von Southpole trägt. Punkrock? Nee!Der von mir 
und Timo kurzzeitig eingeführte T-Shirt Counter 
ergab: Avail: 0 Shirts, Bouncing Souls: 1 Shirt 
(Trägerin entpuppte sich als Freundin des Sängers) 
und Lag Wagon : zu viele Shirts. Kommt man sich 
eigentlich nicht total bescheuert vor, wenn man 
genausd aussieht wie 500 andere Leute? Ist das 
auch eine Art Klonen oder eher die Lag Wagon 


Army? So genug gelästert, Musik gab’s nämlich 


auch noch: _ 


“Die absoluten Beginner waren die Bouncing Souls, 


die alle , besonders der Sänger, schon mächtig 
einen im Kahn hatten und eine wirklich geile Show 
ablieferten, mit der die etwa 600 auf Lag Wagon 
wartenden nur begrenzt was auffingen konnten. Ich 
fand sie aber saugeil. Jaha! 

Dann die Band , auf die ich mich schon tagelang 
gefreut hatte: Avail. Die Bühnenshow wurde wie 
immer vom Chearleader Beau Beau geprägt. 
Geboten wurde -manchmal melodischer- 
Hardcorepunk mit der sich die Lag mich am Arsch 
Wagon Army noch weniger anfreunden konnte, da 
sich die Halle zusehends leerte. Selbst Schuld. Als 
Avail dann fertich waren, sind wir dann doch lieber 
wieder nach Hause. Lag Wagon mag eh keiner von 
uns, also warum länger bleiben?? Aber Familie 
Milchschnitte wird ihnen durch einen großzügigen 
T-Shirt kauf, die Dinger waren aber auch teilweise 
häßlich, den näxten Karibikurlaub finanziert haben. 
Um 23.30 Uhr war ich zu Hause! Stefan 


u 
12 Aulidos, Fu King, Crest Fallen in Norden-Juz | 
am 22.10.99 


Endlich mal ein Konzert, wo die gesamte Benzine 
Tankstelle bis auf Henning am Start wat. 
Als wir gegen 21 Uhr beim Juz ankamen, spielten 
Crest Fallen bereits. Die Junx machen rockigen 
Emocore, was außer Arn 
keiner von uns mag. Also erst mal lange Gesichte 
von Timo, Daniel und Melanie. Schien einer der 
ersten Auftritte der Junx gewesen zu Sein, da so 
etwas wie Bewegung auf der Bühne nıc 
Schade, aber die Mucke war ganz gut. Und Veith 
werden die Junx dank seines Zwischenrufes: 
SCHNELLER LAUTER. BESSER! auch 
icht vergessen! 
el Ss die Bremer FÜ KING, die für Rusty 
James eingesprungen waren. Geboten wurde 


Metalcore, der gut auf Per Koro passen würde. Ist 


zwar eigentlich nicht so meine Mucke, aber Fu 
King rockten wirklich gu 


e, Veith und mir eigentlich i 


ht stattfand. 


t los. Auch das Publikum 


begann endlich zu pogen. Fu ing fielen auc 
dadurch auf, daß ihre Ansagen soetwas wie einen 
Sinn hatten und vom typischen „Danke , näxter 
Song heißt blablanmosh“ abwichen und auch mal 


legten sie auch ausgesprochenen Wert und da man 
die bei dem Sänger eh nicht versteht, haben sie 
Textblätter verteilt. Hut Ab! 
Danach wurds krank. Veith freute sich schon so wie 
ne 13jährige vorm New Kids On The Block 
Konzert, da er die 12 Aulidos ein paar Tage vorher 
schon mit Seein’ Red in Bremen zusammen 
gesehen hat. Und ich muß sagen, die Junx waren 
wirklich derartig geil. Der Sänger lag bevorzug auf 
dem Bauch vor der Bühne und schrie in das Mikro, 
das vor ihm lag. Der Basser zerlegte sein Bass 
gleich im ersten Song, so daß der Crest Fallen 
Basser ihm kurzer Hand seinen Bass lieh. Muß der 
Mensch ein Vertrauen haben! Der Drummer schlug 
sich an den Becker die Finger blutig, da er die bei 
seiner Geschwindigkeit oft nicht nur mit den Sticks 
traf. Und der Gitarrist war auch mehr mit 
Rumspringen beschäftigzt, als mit dem sauberen - 
Spielen der Songs. Recht so! So muß Power 
Violence sein! Das Publikum war inzwischen nach 
draußen geflüchtet oder pogte sich die Seele aus 
dem Leib. Nach gut 25 Minuten war dann der 
Auftritt zu Ende, diverse Mikros und Mikroständer 
flogen durch die Luft. Der Bass wurde noch ein 

‘ wenig mit einem solchen Ständer bearbeitet. War ja 
beides nur geliehen, was solls also. Wahnsinn, 
Veith hatte Recht. Die Single der 12 Affen ist 
hingegen eher durchschnittlich, also unbedingt liev 
ansehen, wenn sie wieder auf Tour kommen. 
-stefan- 


Rock Am See- 03.07.99 in Losheim am Sr ar 
Hey Stefan willst mit zu einem Seen N 
| Times The Pain, NOFX und H2O spie UM fr. 
bin dabei, wo ist denn das” „In der Er 
Saarbrücken.“ „Haha, zum Glück kann Te 
Auto fahren.“ So das Gespräch er % = 2 
Wochen und jetzt steh ich hier l en 
Autofahrt hinter mir, mitten auf a in x 
"neben dem Festivalgelände es ist 11.0 Nurich 
Grad im Schatten, dafür gibt's aber hi | 


ein paar politische Dinge ansprachen. Auf die Texte 


a, "Schatten, dafür aber kochendes 
: ch Dosen. Beste Vorrau 


Tag also. 
Die ersten beiden Bands EAT NO FISH und‘ 
ı FRUIT verpassen wir 
. vom weiten so wie 
interessiert das schon. L 


arlsquell aus 
ssetzungen für einen geilen 


: was natürlich mit ein p 
werden musste, Wir beschließen bei der Hitze 
unsere Zelte nicht aufzuba 


Nacht unter zu nächtigen. 
Irgendwann sollte dann die Bloodhound Gang 


spielen, die schon bei der Flying High Across the 
sky Abzocke im Hamburger Docks klar die beste ; 
so rein, da der Eingang zum , 


> aber so groß ist wie ne normale 
Tür, dauerts ein bißchen länger, an besagten ; 


Eingang hing auch noch der nette Hinweis SITTF} 
spielen nicht. Klasse, wegen denen und H2O bin! 
ich ja auch gerade nur durch ganz Deutschland % 
gefahren. Klasse. Als wir dann endlich drin waren, 
spielten die Donots gerade eins ihrer letzten Lieder. 
Perfektes Timing also unsererseits®! Dann endlich 
die Bloodhound gang, exakt die selbe Setlist und 
Show wie in Hamburg inkl. Auf der Bühne 
ankotzen, Leute bepöbeln, über Jesus lästern und 
Unmengen von Bier saufen. Eine wirklich gute 
Show, aber warum die Jetzt so erfolgreich sind und 
sogar Sender wie NDR2, Hamburg 1 
Oberyuppiesender überhaupt, deren Songs mit den 
doch sehr sexistischen Texten rauf und runter | 


dudeln, versteh ich beim besten Willen nicht. Kiss 4 
me where it smells funny, nel! | 


Nach der Bloodhound G 
an Strand gelegt und uns 


8000 vom Filed With Hate Dis 
klein die Welt doch ist, 


Dann ‚spielten endlich H20.(„Wer ist den H 
Zwanzig? O-Ton eines Zahnspangentragenden 
Lag Wagon Fans, der in der Reihe vo 1 
hinter mir stand.) Ich muß sagen 
Süddeutschland geht auf Hardc 
mehr ab als im kühlen Norden. 
s €snie durch ein 


‚ hier in 
orekonzerten doch 
Eigentlich halte ich 
durchzupogen, aber 
so'n Spaß gehabt. 


doppeltes Pech. 

Dann endlich die Götter des 08/15 Belangloscore 
die schlechteste Liveband ever, die Kalilbgsische 
ee aufOliP., die 8rauenhafteste Fat Wreck 
Na L-A-G W-A-G-O-N. Juhu, endlich Zeit um 
en und was zu trinken. Die 


BR 


teurer. Nachdem ich Lag Wagon dann so gut wie 
gar nicht gesehen hatte, gings weiter mit 
Tocotronic, während deren Auftritt, ich und Timo 
und Henning einige Interviews machen wollten. 
Leider hatten wir die Fragen im Auto liegen lassen. 
Als ersten waren H20 dran, das Ergebnis müßte an 
anderer Stelle des Heftes stehen. Ich wette H20 
können sich immer noch an die bekloppten 
Deutschen erinnern, nicht nur das Tocotronic 
gerade spielen (Are they really famous here?)und 
sie somit einen mittelschweren Kulturschock 
bekamen, nein Timo bewies im betrunkenen 
Zustand Fachkompetenz und fachsimpelte mit dem 
Basser über U2. NoFX wollten nicht mit uns reden, 
auf einmal erblickte Henning den Bassisten von 
Lag Wagon. Tja, da zu viele Leute um uns herum 
waren, entschieden wir uns ihn nicht zu verprügeln 
sondern mit ein paar Fragen zu nerven, bei den u.a. 
rauskam, daß Lag Wagon eine Metalband gewesen 
sind. Wären sie es bloß geblieben. 
So das wars mit den Interviews, raus aus dem 
Backstagebereich und ab vor die Bühne, Absolute 
Beginner spielten gerade. Klasse peinlicher 
HipHop und leider auch aus Hamburg. Das die 
Junx schlecht waren, fanden auch ein paar Junx und 
bewarfen die Beginner mit Flaschen, woraufhin sie 
ihren Auftritt abbrachen. Zwar nicht gerade nett, die 
Junx mit Flaschen zu bewerfen aber wirkungsvoll. 
Hehe. Danach spielten endlich NofX, dıe live 
immer um Klassen besser sind als auf Platte. Da ich 
aber inzwischen reichlich kaputt war, zog ich es 
vor, mir die Junx aus leichter Entfernung im Sitzen 
anzusehen. Waren wie immer klasse, allerdings 


Aber erstmal ab in die Reihe vorm Eingang stellen. 

Irgendwann bin ich dann auch drin, nachdem ich 

dem Ordner mit dem IQ einer Ikea Schrankwand 

verklickern durfte, das ich mit dem Diktiergerät ein 

Interview aufzeichnen und nicht das Konzis 
mitschneiden wollte. Am Eingang hing auch noch 
das Schild: Swieidal Tendencies und 7 Seconds 
fallen aus. Super, noch zwei Bands wegen denen 
ich hier bin und nicht sehen werde. Bleiben also nur 
noch SOIA und Less Than Jake. 

Ich hoffe, ich krieg die Reihenfolge der Bands noch 

halbwegs zusammen: 

One Minute Silence, Pietasters, Beatsteaks und 

Good Riddance hab ich verpaßt, was laut Yonas 

auch nur bei den Pietasters schade ist. Was versteht 

der Skaheini schon von Good Riddance und den 

Beatsteaks?? © 

Dann spielen die Vandals als Ersatz für die mir 

unbekannten Blink 182. Gefielen mir auf der Tour 

mit NOFX besser, waren trotzdem ganz gut. 

Dann haben, glaub ich ‚Living End gespielt, die 

auch nicht gerade das Gelbe vom Ei waren. 

Danach dann der erste noch verbleibende 

Höhepunkt Less Than Jake. Und sie haben 

gerockt, Skapunk at ist best. Der Sänger trug 

passend zu ihrem Splitsingle mit Megadeth ein Iron 

Maiden Shirt. So langsam bekam ich wieder gute 

Laune, was bestimmt nicht am Wetter geleoen hat 

den so langsam fing es an zu regnen. 

Dann haben Blumentopf ala Tim Taler wieder 
‘___mein Lächeln geklaut und meine Stimmung 
: erreichte ihren heutigen Tiefpunkt. Deutsprachiger 

HipHop gepaart mit Regen und überteuerten 

Getränkepreisen. Arrhg, gebt mir ein Gewehr. 

Endlich, endlich, endlich kamen dann Sick Of It 

All auf die Bühne und machte eine klasse Show, 

spielten alle Klassiker von My Life bis Just look 

around und Potential for a fall. Nur wirkt Hardcore 
nicht so gut, wenn zwischen der 3 Meter hohen 

Bühne und Publikum ein 4 Meter breiter 

Bühnengraben ist. Waren trotzdem die beste Band 

des Abends. 

Danach dann Pennywise von denen ich eigentlich 

nix erwartet hatte, da ich die Platten von denen nie 

richtig gemocht habe. Allerdings war nach den 
ersten beiden Songs klar, das Pennywise nix mit 
den Pennywise auf CD zu tun haben. Live ist der 

Sound wesentlich aggressiver. Hat Spaß gemacht. 

Immer noch Regen. Und Ice motherfucking T 

bitch, so sein neuer Name, machte genau das, was 

schon einige Bands vor ihm hätte tun sollen. Das 

Publikum verarschen. „Ich kenn rancid, ich kenn 

Bad Religion, ich kenn NoFX, also wer ist hier 

Punkrock? Nach einer halben Stunde amüsanter 

Bühnenshow und schlechter Musik gabs dann noch 


auch schon merkbar kaputt von ihren Tour mit 
LagWagon, deren letzte Show heute stattfand. 
Danach erstmal alle Junx zusammengesammelt und 
runter vom Festivalgelände und ab zum Heute 
leckere 5 Minuten Terrine essen und lecker 
Bierchen trinken. Die Fanta 4 spielten 
erstaunlicherweise auch ohne uns. Danach spielten 
noch Be, die ich mir noch mit Kim angesehen hab, 
war aber kaum noch was los. Be spielten aber guten 
funklastigen Crossover. 

Danach noch die restlichen Biervorräte gekilit und 
ab auf die Isomatte. Geweckt wurden wir dann 
gegen 7.00 Uhr vom Regen. Hätten wir doch bloß 
die Zelte aufgebaut, scheiße. Also erstmal alle Mann 
ins Auto gesetzt und da weitergeratzt. Der 
Heimweg war dann auch nicht weiter spannend. 
Timo und Co. hatten allerdings die richtige 
Abzweigung verpennt und haben sich auf einmal 
mitten in Belgien wiedergefunden. Diese 
Niedersachsen!! Stefan 


' R, 26.08.99 im Millerntor ; 


u. 


| Riddance mit. So’n 


. . h 
# n man wie IC ; x 
ann endlich kurz vor vier aus der 


g 


ie Hälfte des G 
von den Beatsteaks und die | zwei Bands 


Scheiß schon ma 
verpaßt, die ich unbedingt sehen wolle. 


; Yeah. 


Warum Molotow erst so spät spielten, versteh ich 
beim besten Willen nicht. Die Junx machten zwar 
guten spanischen Crossover, bloß kannte sie keine 
Sau. REN: een 


u i Body Count Songs „ The police said no mor 
WARPED TOU et ae : 
ini auf st. Pauli. : eig Body Count Shows in Hamburg, But we don’t care 
Klasse, die Tour macht an einem 14.00 Uhr. what the police say!”und dann gabs noch ne Runde | 
en halt und die Show en Uhr arbeiten Cop Killer und There goes the neighbourhood. ee, 
bis 12. | 


te (naja) 
jahr wurde das gU® \ 7. 
: en Band unterbrochen, die mit 


d Tour, nämlich 
dee der Warpe einander 


igentlichen I “ 
es un Independentmucke mit 


inden, überhaupt nix zu tun | S 
u Sinn des Auftritt der Arzte var En 
Fe dion voll zu kriegen, was & r 
lei. as Stadion war vielleicht halb so vo 


Br B n Kinos 
ae Jahr. Der Auftritt war En are rum und, und Be I 
wie ; h nicht. Bin $ r dre 3 

d, mehr aber aucl zu ! unbekannt 
er ranmuß, ich tippe auf Wolfgang ee nme aber der Hi Ba 
we . ro out: . 
Onkelz. d w pouts endlich um 22 
Petry oder die :. dann auch gegangen, 9 ar um 20h ) anfin 30 Uhr (Einlaß 
Nach den Arzten ea es keinen Boc Vorschüler m gen, gut gefühlt, Die Ex 


ich auf Such A 
hatte. Mal wieder © 
wirklich gelohnt hat. 


in Konzertabend, der sich nicht 


Sewöhnungsbedi 


rfti s 
Junx waren gut fligen Stim 
Baß? 


Wozu brauc e. Doch, die beiden 


Stefan Q ht man da noch ein 
4 > uaterback hat e 
WITT : ten di { 
Ropp K ne | T Auftritt. Trotzdem Ssen Abend ihren ersten 
EICDERG i : w 4 ji wi sten Neizte, die Junx mit ihren 
OPEN AIR’SS a 
f. = = En rue ni 
s waren 5 - Be 
a era aggresiven Hardcore dem Publikum heftig ein. 


Typisch norddeutsch war darauf die Reaktion des 
Publikums, nämlich auf der Stellen stehen und 
Becks saufen. Ja, willkommen bi uns tu hus!Das 
schien der Band aber nicht so nicht zu gefallen und 
spielte ihre Songs noch ein wenig schneller.Half 
auch nicht. Bevor aber beim erneuten 
Ganghöherschallten dem Sänger vor lauter Keifen 
der Kopf platzt, hörten sie dann lieber auf. Klasse 
Auftritt, klasse Mucke, klasse (ntreffen-?)! 

Danach dann Third Degree Burn als Headliner! 
Wie immer gut. Nur leider leerte sich der Raum, da 
wohl viele wegen Quaterback gekommen waren. 
Schade, ihr Idioten habt was verpaßt. Den Leuten, 
die noch da geblieben waren, hats aber Spaß 
gemacht. Einige beganen sogar zu pogen. Traut 
euch wohl nicht vor so vielen Leuten zu tanzen, he? 
Nach gut 40 Minuten war dann auch mit den 
Hamburgern Schluß und es ging wieder Richtung 
Heimat. -stefan 
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INDECISION full CD 
“A hard rain’s gonna fall !' 
Brooklyn’s heroes are back. 


N in h N { ' ) | Featurin’ most of their 7” and 


=. .compilation tracks ! 


Over 70 minutes of great NYHC INDETISION 
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With One Intent mcd Burnside mcd 
“Leaving it all behind” “Visions of serenity” 
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3. Punkrock / Ska — Festival mit IR 
Skallywag, Wegweiser, Practical Joke, ITEL 
No Comply, Big Deal, Kurorchester Frohsinn. 


Fin schöner, beschaulicher A bend, ende Mai. 
Punkrock / Ska — Konzii Aber leider } 
angekommen waren, Wegweiser 
ich ıhr Repoioire weitesgehend und 
wohl was entgangen! Scheiße! > 
- Naja, nıx wie rein! 13 Flocken Abendkasse 
Ordnung. (Hab’ ich es doct ekom 


5.5. AUGUSTFEHN. R 
KROMBAC HER KELLER KINDER (LUNEN). 
3 RD DEGREE BURN (HP). 2 

FOR SALE (RUHRPOTT). ABREASI EV äh 
HAIRY BALLS (NORDEN). UNGEN IERT (OL). 
SUPERVISOR (AUGU STFEHN). 
Eu mne ww 
Kigentlich sollte das Konzert im Proberaum von Supervisor 
stattlinden. aber der mußte aufgrund von Streitigkeiten nut dem 
Vermieter kurz vorher geräumt werden. Man fand eine 
Ausweichmöglichkeit, dirckt am Bahnhof von Augustichn (zwischen 
Oldenburg und der holländischen Grenze). Das Konzi fing : 
vielversprechend an: kleiner, gemütlicher Raum. erschwingliche 7 Mark | & 


Genau richtig für em_L 
talten, als wir aın H9 


kann daher sagen: Da ist uns 


ne ; BOCH in... 
NOCH rausbekommen.) Leide 
e wegien sich die Getränkepreise auf ne De 
Hip ER tur den wiederholten Weg zum Auto 
A ngebauter Schlummertrunk-Bar ( KO & Holsten i 
Fintritt und bereits so um die hundert Leute da, als Supervisor um achi Kofterraum). Als zweite Band beglückten uns Bin nD " 5 =“ um 
Uhr anfingen. Den Jungs verging allerdings sichtlich die Spielireude als BEE Out ein wenig ...ähh ...abstrakt anmutete (Rockab “ u I 
kurz nach ihrem Ska-Instrumental-Opener mit Ohrwurmcharakter, der BE Groldkettct ven, Hawai-Hemd). Allerdings Eee se FR 
Kassentisch zerlegt wurde, und emige Punx sich eifrig an den letten Kontrabass, was ja schon mai 'ne Ecke cool = : 1d das 
Einnahmen bedienten. Trotzdem war der Gig musikalisch in Ordnung. auch noch beeindruckend gut (trotz einiger Bes: en _ 
Ska-Punk mit deulschen und englischen Texten und vielseitigen (echnischer Probieme — Tonabnehmer im Arsche?) Der 
Einflüssen. Zwei gelungene Cover bekam man auch noch zu hören: On 8° samimusikalsche Eindruck war dann auch br A Pe 
And On von SFA und I Don't Wanna Hear It von Minor Threat. Big Deal, übrigens aus Oldenburg, konnten mit Be 3% 
Als nächstes spielten Hairy Balls aus Norden, die erst kurz vor ihrem Cover und einiger ähnlich gearteter Figenk ER S 
Gig angekommen waren. Vor 2,3 Monaten hab ich mir mal das Demo überzeugen. Mir waren sie stellenwei 2 ein bißßehien, Br: : Inaass 
der Jungs reingezogen und ich muß sagen, hve gefielen sie mir wer swingige? Sachen mag, sollte sich den Namen Kr Ein " = 
eindeutig besser. Mag wohl auch an der schlechten Produktion des nach Veröfientlichungen Ausschau halten. N 
Demos pelegen haben. Naja. Ska-Punk mit gutem Tempo meist : 
enlischen Texten und teils feinen Melodien. Und während drinnen Haırv 
Balls rumrockten, führen draußen die Bullen auf. Muß wohl jemand Weoweiser-Bassisten. der schon einige Male mit No Comply 
gemeldet haben, daß 'ne Horde Punx vor'm Bahnhof rumlungerten. So N gespielt hat, haben die Jungs bis vor kurzem straighien 
flogen denn die Steine und leider wurde auch der Konzi- Raum nicht une Melodic-Core gespielt. im H9 hörte man mehr Britpopeintlüsse in 
verschont. Einige Punx schienen vergessen zu haben. daß Anarchie gar ; 
NICHT SO VIEL IHLA.NAOS und Kandale zu un Dat, vieunenr ae einer 
herrschaftsiosen Geselischaftsordnung. 
2 


ssist einen 


ze Als nächstes spielten No Comply (auch aus Oldenburg). Ich hatte 
sie zuvor noch nicht gesehen oder gehört, aber laut des 


4 deren Sound als einem lieb sein kann. Schade, denn teilwei se, bei 
den Melodvcore- Abschnitten ihres ir1gs waren gar weite 
Melodien zu hören und gar voluminöse Wellen von energetisch- 
reichhaltiger Aggression zu spüren. Allerdings wurde dieser 
Sinneszustand auf brutalste Weise durch britpopähnliches 


j AG Kr ombDar her Keller K: 100 SsDi „u 
22; I H S L 4 Ä sin 


Man bei dem Name nnfen Mn. 
boten sie eben nehmen, taten sie a D Deutsch-Punk. könnte abgewürgt, bevor man die Tanzfläche hätte erreichen können. 
Für ne er Old-School HC f et. Ganz im Gegenteil WIESO TUT IHR EUREM SOUND SOETWAS AN? _ 

- ©1-Mann-Kans S ee SEN x 
Au Mann-Kapelle rockten die | SCHANDE UBER EUCH! I A, 4 


Auch hier t 3]-, . R % = Yan I PO , 
Bo an er Minor Thrcat-Cover ® Pr 
sie alle Sarah: Bird Meinung nach die ] ae 
{ Ingeniert au . „tander lagen. 
Rockten a sPiCiten feinen Asi-] 
ee beeindruckend S 
Kaum den Rest gab Far 30% 
das tein SAD. Für die 


So denn Practical Joke (aus Bremen) die Bühne betraten. Sie 
spielten für die angekündigten Fiernal Rest und Stoned Orange. 
die wohl kurzfristig ihre Gigs abgesagt hatten, und nebenbei. war 
das bereits ihr zweiter Gig an diesem Abend. Erwartungsgemäß 
n en Texten. on rockten Practical Joke wie Scheiße: Grandioser Ska-Core, viel 
"nk-Meute dem Rock'n'Roll, viel HC, viel Ska, viele politische Texte. Die beste 


Josie Laer D 7 

’este der Bands. auch wenn 
‘unkrock mit d 
© denn die wi ide } 
Veranstalter 


“nZuschauen Ne wohl eher bj Be, En 
Yersländlicherweige A DA GING EINIc ES. Die B oc Otter, war Band des Abends. (Es gib auch 'ne Platte von denen, heißt 
Währenddesse "08St ums Equipment (es gan tt allerdings CHASED, kostete 20 Flocken. Kauft oder sterbt in Unwissenheit!) 

-— SEN Auch draußen die « ne (ES.Bab 4 a 


keine Bühne), 


te Sıltalion eskalierte 


Skallvwag ist eine Ska-Combo aus Oldenburg mil feinen 
Melodien (die Bläser klingen verdammt gut) allerdings leider 


Anarchie durchgehend unpolitischen, irrelevanten Texten (wer schreibt die 


‚sen kleinen Kios 
EERAUSO viel zu j 
Fillale? Gibbtei 


kbesitzer von 


.Analle Puns: 
un wie Olli p 


hen hat mit 


in Ar fs a 9 denn keina N i ER i : = 
Paläste von unser eich doch genug und u keine Bank- nur?). Übrigens ist dem Sänger von Skallywag dieses Konzı zu 
Ft 4 m 4 3 L z 5 x RE > ne EN = 48 .. 
Kohle! tcrhın bauen die sich verdanken. der hat's nämlich organisiert (auf die nächsten : 
Punkrock / Ska — bestivalst). Allerdings ist das H9 nach semem 
nn Ränge etwas gelichtet. Das Umbau. meines lirachtens. ein schlechter a 
elten. hatten sich die Ränge © g 


geworden. Nobel is“ es dort geworden. Mit dem Mair von 

| euchtstoffröhren- Reklame. Billiger dürfte der Schuppen deshalb 
wohl kaum geworden sein. STOPPT DIE r 
VORANSCHREITENDE YUPPISIERUNG! Aber nochmal 
zurück zu Skallywag: der Sound war gut. So gut, daßich mir 4 
sogar die Split von denen mit Scrooge (Ska-Core aus a, FEU 


KSSTEHR Bum spi Be} 
Als 3” Degree D i er rliian mit GGeN 
lag aber eher daran, ee A “ Er ae ich mitbekommen g 
ap? Yıhren. als an der Mucke. was 3 
N rhaflsaygjpeon AU {uhren als an Us ae allen se 
Mannschaftswagen auf a 10° Tostwyeise sollen sie 
N ressregs schneller OTd-Schaöt HC. Teniwe | 
habe, war age" 1 Touchhaben. 9” — 
aber auch einen a | = Se i hatte kurz vorher abgesagt. 
| 1: 1. ost and Found Label Band, halte Kun 17 RE 
Abreast. die lost and Found 1 “nicht. For Sale wollte nicht 


“Schade linden. muß man abe ET 4 Sinelaot hahe Mi e. 
Kann man Schade en wohl zu heftig ab und hatten wohl auch Angst zugelegt ur Ann CHTE dal), ne A R 
i ei } . 119 “ i > £ “ = © F ır rerstedi® = 1: ; ; $4 si 
mehr spielen. 2 nämlich mit E-Drums). Kann man verstehen. Als letzte | IN. tl = 8 UN 
EC z 2} ” 


Zie Band dies R 
um ihr Equipment (spie Weg auf die > Abe 


; ai Schade. 
dem gelohnt! Für die Veranstalter wenigeT Sch: 


Konzi hat sich trot 


SIE dort pichi 
dk oder Skaflyyag dort nicht so 
so aa 28, konnte mich deren 
> 3.) Deren po, berzeugen. (War auch 
Schlecht war ‚POPPiger Ska kam mir init 
um Sch] ß °s deshalb aber mcht nn 
Br tlh un und sch! AN, SH 
/ »Chienderten mi 
2 5 EN m der 
{1m Blut beruh; RR 
en ‚Deruhie: ass 
- Weller so! }; el und zufrieden 


Wehrt Euch gegen diesen Krieg! =" 


®, 


r schon gespielt. Allerdings komme #8 .' 


E 


ee gegen 100 Punker 


in Au die Poliz Parkende Pkw. E : 
Rn ran (Landkreis 2 satz von acht St der Ein- 
ar: ) gegen et aus de Teifenwagen 
dalierende Er a 100 ran- un Dar B eser-Ems-Gebjet 
gen. Die jungen Le vorgegan- derte Schli Polizei verhin- 
zunächst an eine © hatten frühen Morgens. Bis in die 
usikveranstaltun PFivaten die Beamter stunden waren 
nommen Geg 8 teilge- dann kehrte unterwegs Erst 
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Nur mit. Hilfe eines mas- 

siven Polizeiaufgebots 

konnte ein Ausschreiten 

verhindert werden. Die 
Punker hinterließen 

. E eine Spur der Verwü- 

keinen  stung in Augustfehn. 
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Augustfehn. Was als harm- 
lose Musikveranstaltung für 
junge Leute geplant war, en- 
dete in einer Orgie der Ge- 
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\ \ Private Musikveranstaltung am Sonnabend g 


walt: Randalierende Punker 
zogen in der Nacht zu Sonn- 
tag durch Augustfehn und 
hinterließen eine Spur der 
Verwüstung. 

"Wie die Polizei mitteilte, 
war der Güterschuppen für 
eine private Party angemietet 
worden. Rund 100 junge Leu- 
te aus der Punker-Szene hör- 
ten sich Musik der Live- 
Bands an, als die Fete im Lau- 
fe des Abends außer Kontrol- 
le geriet. Nach Angaben der 
Polizei zogen Punker-Grup- 
pen durch den Ort, bewarfen 


An Pıınker 


\} 
erät außer Kontrolle 


sstfehn 


fahrende Autos mit Flaschen, 
beschädigten Häuser und par- 
kende Pkw. 

Mit einem massiven Polizei- 
aufgebot konnten die Beam- 
ten Schlimmeres verhindern. 
Allein acht Streifenwagen ka- 
men in der Nacht zum Ein- 
satz, hinzu kamen zwei Wa- 
gen der Bahnpolizei. Bis ir 
die frühen Morgenstunden wa. 
ren die Beamten unterwegs 
Verletzte gab es keine. Di 
Höhe des Sachschadens konn 
te noch nicht ermittelt wer 


den. 


Extreme 


Konzert-Braınstormıng wg 


Eisentlich müsste ich mir nach Konzerten ja immer was aufschreiben, fürs Fanzine ar 

Hab aber irgendwie nie Bock gehabt. Und jetzt haben wir den Scheiss - Mein ideologischer, | 
e x ® ® » E72 “ 7 

moralischer und monetärer Führer will die Konzert-Berichte nächste Woche auf dem 


Schreibtisch haben. Sonst flieg ich raus... auweia..mal schen ob er diesen Scheiss hier nimmt. 


Nach Liberater kamen No Fun At All auf die 
Bühne, spielten dreissig Mal ihren Song, der Mob, 
tobte. Watt langweilige Musik, Hab zu meiner 4 
Aufheiterung den Sänger von den Soul Boys 


Aaaalso wir beginnen. Hmh erübel ich war auf 
dem Konzert von Bombshell Rocks, Schwarz 


auf Weiß, Liberator und No Fun At Allim 


Marx. Schwarz auf Weiß machen... Crust, genau 
wie ihr Name das suggeriert. Richtig geraten. 
Aber irgendwie klang das live alles dann dech 
mehr nach Ska, wenn ihr mich fragt. Nett waren 
sie, reichten ne Buddel Rum im Publikum herum, 
| machten sich dadurch strafbar, da das Publikum 
, oftmals noch nicht velljährig war (fragt nicht 
| wann die meisten von denen volljährig sind 
(Kleinkinder wurden gesichtet) und fragt bitte 
nicht wie lange es zur tatsächlichen Mündigkeit 
von denen dauert, Wobei Jugendlichkeit des 
Publikums allerdings nichts negatives sein muß, 
wollte ich nochmal festhalten, Dann kamen 
Bombshell Rocks, die rockten ordentlich und 
spielten ihre Hits, War gut, nur Ambiente sagte 
irgendwie nicht zu. Marx iss scheisse (Der 
Laden, nicht der Typ). Der Sänger hat während 
des Auftrittsübrigens nicht eine Sekunde 
stillgestanden. Ist immer auf der Bühne 
rumgetigert. Von den Kids wurden BR 
überraschend gut aufsenommen, naja son Sound, 
wie sie ihn machen ist ja recht gut "im Kommen". 7 
Bei Liberater waren wir die eanze Zeit draußen. 
Tut mir leid, aber ich kann auf deren Sound voll 7° 
nicht. Fanzines haben wir keine verkaufen können, 7 
wir sind eben zu hässlich." Das Auge ißt mit" 
und "Der erste Eindruck ist eben der wichtigste" 
sagt der Talkshow-Gast, Und er hat recht, keiner 
traute sich uns anzusprechen und son Pfanzine zu 
kaufen. Vielleicht irritierte auch nur unser Zettel 
auf dem Stapel "Fanzine 1,50 DM, Bitte nicht 
fragen, was ein Fanzine ist.” Egal, ich tätigte einen 
Frustkauf, Wiederveröffentlichung der ersten Sick 
of it all Lp. Top Scheibe, kann ich nur empfehlen, 
ist echt liebevoll aufgemacht dieser Rerelease, 
Ohne Texte und mit stilvollem Sich of it all an der 
Seite, Über die falsche Kommasetzung auf (!) dem ; 
Cover (Blood, Sweat, And No Tears) sehen wir 
hinweg, Rechtschreibung können wir alle nicht 
und is shitty, aber ich muß sagen, man merkt daß 
dieser Rerelease von Leuten verbrochen wurde, 
die echt an der Sache hängen. Musikalisch 
konnten giese Personen glücklicherweise nichts 
kaputtmachen, so ist die Scheibe auch ein e 
Knaller. Mir fällt gerade ein, dass die Scheibe n \ 
grünem Vinyl ist, was besänftigt. 


beobachtet wie er vereinzelt Zuschauer geärgert 
hat. War nett. Zu dem Publikum befragt, gabs ein 
"Loser halt" von ihm und als die Misfits gecovert 
wurden gabs dann seinerseits Todeswünsche für 
die Band, Hiermit beende ich meine Erinnerung 
an diesen Abend, denn dem ist nichts r 
| hinzuzufügen, Weiter gehts mit. ..ähm...wo war ich 
denn noch...ach ja, auf dem Assert und 
Murphys Law Konzert im Hafenklang, Mit 
Arne in freudiger Erwartung hin, obwohl wir | 
Murphy's Law kaum kannten, Dort wars auch 
schon recht voll, Beim Assert Stand Fanzines 
hingepackt, er solle sie doch mal für uns 
mitverkaufen. was er auch tat, Watt nett, Dann 
gings auch schon lös mit Assert, die gut . 
losbollerten. Aber irgendwie gabs sogut wie keine \ 
Publikumsreaktionen, obwohl der Bassist sich für 
den Auftritt sogar extra Nackiemachte. Die Musik 
und das Nackigmachen heizten also ireendwie | 
keinen an und so machte sich der zutätowierte und | 
irgendwie versoffen aussehende Sänger auf den 
Weg ins Publikum um einige Personen die ihm 
sympatisch erschienen, zu umarmen. So auch 
Arne, der diese Zärtlichkeit mit einem - 
gönnerhaften Lächeln zu honsrieren wusste. Auf \ 
dem Foto ersichtlich. Wie nett. Aber irgendwie 
half das alles nichts, es gab keine 
Publikumsreaktionen 


| 4 Achtar 2 
N Plamenhohblorrv 


Einige des Publikums 


befanden sich gar nicht im "Konzertsaal". 
Unglaublich. Die Musik war nämlich nett soweit 
ich mich erinnern kann, midtempe Hardcore- 
punk mit Black Flag Cover von Room 13, aber 
eben auch nicht sonderlich spektakulär das Ganze. 
Nach dem Auftritt rannte der Sänger noch im 
Publikum rum und versuchte alle Leute dazu zu 
überreden doch ein Assert Shirt oder ne CD zu 
kaufen, sie hätten keine Kohle mehr. 

Rechtzeitig zu Murphy's Law wurde die Bude 
noch recht voll, Murphy's Law gefielen mir auch 
gleich auf Anhieb gut, was bei den simplen und 
eingängigen Hardcore Songs nicht verwundert, Ich 


vermute mal sie haben hauptsächlich die Songs Ban 


ihrer beiden ersten Alben gespielt.Sänger Jimmy 
Gestapo erzählte die ganze Zeit lustige Sachen wie 

"" Jeder sollte saufen...sind hier irgendwelche 

SE?,..Ich liebe Hamburg, hier ist das Bier so 
gut...nehmt Drogen...usw." außerdem war es nett 
anzuschauen wie er während des Auftritts 

ungefähr einen Kasten Bier leerte und dazu die 

ganze Zeit unbedingt kiffen wollte (siehe 

Beweisfoto). Dann gabs weiter lustige Geschichten u 
bis irgendwann Schluß war, Watt ein Spass. 2 
Arne fands übrigens absolut SCHEISSE, da 

Jimmy die ganze Zeit nur übers Saufen, Kifffen 

und Drogennehmen gelabert hat, er (Arne) mit 

Bier hegassen werde nnd die Sonos sunersimnel | 77° 
und langweilig waren. Manchmal wars echt ein 2 
bissel simpel songtechnisch gesehen, dahater : 


schon recht, der Arne, aber ich find es war a 
cars ne „> ae ET j 


Gaudi, wie der echte Bayer sagt, denn sowas kann 


man doch nicht ernstnehmen. Oder doch? Assert 

schienen übrigens wirklich wenig Geld zu haben, 

wie uns beim Abhanen auffiel, denn als wir fragten k) P 
ob sie Hefte verkauft hätten, sagten sie "nein, u 
keine." und beim Nachzählen später fehlten drei e 

Hefte. Öhem...naja, wenigstens lesen jetzt drei 

Leute unsere Hefte. Mit ungefähr zehn bis 

fünfzehn anderen Leuten waren ich und Arne zu 


anderer Stunde bei den Bier Freaks 


No Redeeming Social Value im Onkel Otto. 
Tatsächlich waren nur zehn bis fünfzehn Leute da. 
Frage mich immer wo die Leute bleiben, wenn 
NRSV spielen, denn live sind sie immer 

sehenswert. So auch diesmal. (Als ich sie vor ein- 
zwei Jahren im Margquee gesehen habe sah das mit 
den Besuchern ähnlich aus, trotzdem spielten 
NRSV ewig lange, machten Stimmung und hängten 
noch ein Akustik Set hintendran). Diesmal war 
leider nur Dean als einziger Sänger 

übriggeblieben, aber die zweite Stimme übernahm 
der Gitarrist, was klar ging. Und wie schon 
erwähnt waren sie wieder mal top, jedem von euch | 
der auf gebolzten, gröhligen und moshigen Fun- 
NYHC steht und nicht kommt, sollte man dreimal 
kräftig in den Arsch treten, denn iss echt ne 
Frechheit, dass da niemand kommt, wenn die 
spielen. So eine Musik kann ich aber eigentlich | 
auch nicht mehr so ab, wirklich nicht, aber NRSV 
sind echt witzig. Heute war früher Schluß als 
letztes mal, aber egal. Viele neue Songs gabs 
zuhören, Kellektivprosten war angesagt, jeder im 7 
Laden hat einen Kurzen ausgegeben gekriegt, zu \ 
Search and Destroy von Metallica wurde die nicht 
vorhandene Matte geschwungen und Dean erzählte 


Skinheadwitze. er 


En fe er ee A RAR L 

("How many Skins does it take to put in a licht 
bulb? - One to put it in and the rest of his crew to 
punch it out."”) 

Der neue Drummer isn Metaller mit schickem 


Kopftuch und die neuen Songs rocken. Bleiht 


festzuhalten: NRSV sind ne super sympathische 
Band, ihre Konzerte in HH sind zu leer und checkt 
ihre Homepage, wenn ihr könnt. Unter: \ 
www.nrsv.com (zieht euch den Kram übers Bier 
rein!) P — 


Yes ae „PRRBRREI DEREN SISTPTER 


BEE Eigentlich müsste ich mın weiter ın meinen 
_ Erinnerungen kramen aber da kam was 
B dazwischen, nämlich das gestrige Treadmill, 

F Discount und Hot Water Music Konzert im 

| Hafenklang. Und es war absolut eroßartig. 
| Doch der Reihe nach. Erst Mondue überredet den 
| Chauffeur zu spielen, Bier eingepackt und los. 
Beim Hafenklang angekommen haben wir 


in . ___..2Nach 
diesem großartigen Ereignis krame ich nun weiter 
in meiner Großhirnrinde ...oh...ja...da war doch 
F| was...Dropkick Murphys, Discipline und 
| Soul Boys spielten vor längerer Zeit im Logo und 
da Arne und ich voll auf Disziplin stehen mussten 


natürlich als allererstes UNSeren Werbeanhänger wir unsere Helden natürlich gleich sehen. Die Soul 
FA auf dem Parkplatz vor dem Hafenklang plaziert. Bovs haben wir verpasst/verpassen lassen, was 
\ Hoffe, ihr könnt ihn jetzt gerade hier irgendwo auf mich im Nachhinein ein bisschen ärgert 2 die 
nem Foto bewundern. Nach dieser kurzen sind echt ganz nett anzusehen. Als Me: Saclene Jungs 


Promoaktion beehrten wir dann den Konzertort. aufgehört hatten. stürmten wir gleich rein, denn 
Nach kurzem ‚Warten gings los, und OH NEIN}, es da sollten sie jetzt kommen, der feuchte Traum 
N . “ eines jeden Bundeswehrausbilders: DISZIPLIN. 
Juchu! Und sie taten genau das, was wir sehen 
wollten, brannten ihr Feuerwerk an eingängigen 


gab drei Plattenstände. Das hieß kaufen...vor allem 
h hatte ich mich schon ins Jever gestürzt, was so und innovativen Smashern ab und zeigten allen 

7 manche Kaufentscheidung leichter von der Hand Puristen wo der Innovationshammer hängt. 
gehen ließ. Aber zum Glück fingen dann auch Sauber. Gegen Ende setzten sie noch einen drauf, 
irgendwann Treadmill an. Gefielen mir echt gut indem sie den Underground Hit, nur eingeweihten # 
die Jungs. Spielen. manchmal Helmetmäßigen, bekannten Knallersong, "Crucified" coverten. 
Emo. der von Zeit zu Zeit den Punch und die Eine geschickt plazierte Überraschung. Respekt. 
Melodie vermissen lässt; Dann wärs echt gut i 
gewesen. Irgendwie gings mir so, hab die ganze 
Zeit drauf gehofft, daß sie jetzt mal kurz heftiger 
werden. Arne fands geiler, aber nichtsdestotrotz 
sind sie auf jeden Fall schon ganz gut und lohnen 
nen Besuch. Vielleicht kam mir das mit der 
fehlenden Melodiosittt auch nur «u vor weil ich sie 
nicht kannte. Nach Treadmill gabs ne lockere 
Steigerung und zwar durch Discount, die absolut 
oroßartig waren. Kannte ich vorher garnicht und 
bin echt positiv überrascht worden. Schöne 
Stimme und dazu meledischen Emo-Punkrock. Die 
Sängerin wirkte estrem schüchtern und ne Zugahe 
mußten sie auch noch spielen. Absolut eroßartig.. 
wie schon gesagt. Arne deutete es dann nach dieser 
| freudigen Überraschung an :"Oh Mann, das wird 

| ja immer besser. Wie gut müssen dann Hot Water 
Music werden?" Ziemlich gut, richtig geraten. Sie 
| waren ein Hammer. In erster Linie waren sie 

| hammervoll, zumindest beide Sänger, und in 
zweiter Linie echt ein Hammererlebnis. Das 
Publikum, welches teilweise von weit her kam und 
zahlreich erschienen war, stand hauptsächlich 
elektrisiert da und ließ sich von der Soundwand, 
die Hot Water Music fabrizierten, umblasen. Kein 
anderer Kommentar mehr nötig, außer: G-E-I-L. 
Zweimal kamen sie für ne Zugabe noch auf die 
Bühne, aber hammervoller Gitarrist Nr,ilallte O2 
seinem Kollegen, als der ihn zu ner weiteren 
Zugabe überreden wollte, nur ein "No wa” u 
entgegen und zuende war dieser unvergeßliche 
Konzertabend. Hach, was war's schön... 


Benzine® 


a 


Desweiteren durchbrochen sie alle normativen 
Zwänge, unter denen wir alle in der sog. Stzehne 
ja so leiden, indern sie ihren Gitarristen als coolen, 
jederbewehrten Metallarocker verkleideten. Was 
eine Band! (Eigentlich kenne ich Discipline 
sarnicht richtig, wenn ich ehrlich bin, aber sie 
gaben sich aggromäßig. sollen tumbe 
Gewaltidiotentexte haben und waren irgendwie 
langweilig.) Nach Discipline gings raus, dem 
Dropkick Murphys Sänger Al-Elvis-Barr ein 
Fanzine in die Hand drücken. Der freute sich, 
erkundigte sich nach unseren Namen und war nett. 
Die Murphys spielten dann irgendwann recht 
routiniert ihren Set. wir freuten uns und gingen 
nach Hause, So unspektakulär? Ja, mein Indikator 
für eher unspektakuläre Konzerte schlug 
mehrmals aus. Ich träumte so vor mich hin, 
während einiger Songs. Tja, nicht so dolle wie 
erwartet wars, schon gut, aber... ne, weißt ja was 
ich mein,..irgendwie so eben StreetpunkOi jaja 
hmhm ganznettsohmtjamehrauchnicht... 


_—._: 10.10.99 21.00 Uhr 
on _ a - MARKTHALLE, Hamburg 
Weiter im Text...kramkram...oh ja gerade letztens OREAMEREIEIT 
da gewesen. Leatherface in der Fabrik. War 
| echt gut. Kenne zwar garnichts richtig von 
Ledergesicht, aber sie sind echt original. 
Eigenständiger Sound und einfach schön. 
Seemanns-Faltengesicht-verbittert-Punkrock. 


NSIONS PRÄSENTIERT 
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Kein zusätzlicher Kommentar nötig, Oder doch? i DV An 
Na gut: Keine Ansagen von Frankie gabs, Message ” DIR: 
in a bottie wurde gecovered. drei Zugaben gespielt, BSOUNCINGS SOULS 


waren derartig geil geprügelt mit diesem gewissen _ 


Ken Haftung für Sach-und Körperschäden. Rückerstattung 


5 “ 
Maß an Feedback und Lärm, dazu sauberen "rantahung inerhalı 2 Wochen Ober de Vorverkautsatke, 
Karte gekauft wurde. Bat Verlassen des 


Kreischer am Mikro, schön kurz und mit Umfallen "=... mn Sue 3 
EB nes , Dosen. anigeräten, Film-, 


4 und am Boden weiterspielen am Schluß. Oh man ee Mn a 
. : ; - f sul Rückerstattung aufpreises. Kein Anspruch 
| Winston, ich liebe euch. Später erfuhr ich, daß es 


Ende zu und ich hab kein Bock mehr, also sie schon drei Jahre (oder so) gibt und daß sie bald AKDM24- 
| ne 7" raushringen. Juchu...nach Winston kam die | 


Berkürpen = = P. ganz ee Shitting Conspiracy in Beatles Anzügen auf die Bühne und u 5 
Elvisses tive sind ein Spaß, habe sie aufdem 4 alle wackelten mit dem Arsch zu deren Sixties 

Spielbudenplatz gesehen. Dann war ich noch bei Musik. Lyxzen laberte immer vom Star Club und 
Sawn Off, Red Dervla und machte coole Sixties Popstarposen mit "URRTH 
Habichleidervergessen. Sawn off waren YEAR!"-Schreien und anschließenden 
crustig, wechselgesangig, lärmig und ganz ok, Red Spagatsprüngen. War überhaupt schon recht 
Dervia waren echt ordentlich gut. gewitzt, diese Sixties-Ästhetik, viel geredet hat der] 
Abwechsiungsreiches HC/Crust Geballer, mit Mann auch, wobei der Rest der Band oder besser 
Groove und Anflügen von Melodie, dazu zwei gesagt: meißt die Klampfe und der Baß, so Easy 
Sänger. Echt mitreissend. Habichleidervergessen Listening-mäßig rumdüdelte, klang echt geil, abe 
waren HC in die Fresse. Anfange aut, dann ein irvendwie wollte er die Aufmerksamkeit des Leute 
bischen langweilig und eintönig. So, schulz jetzt. für sich alleine und so unterband er das Gedüdel | 
Ha, doch nicht Schluß. Fanzine kommt später rau! immer. Wirkte irgendwie unschön, er laberte und 
also weiter im Text. Avail, Bouncing Souls und der Rest der Band stand gelangweilt rum. 
Lagwagon wurde/wird ja schon,wenn ich mich ea 

| nicht irre,von Stefan gewürdigt. Allerdings wollte AN 

ich noch erwähnt haben, daß Avail live der —_ 
Oberknaller sind (bestimmt schon bei einigen 
bekannt), a = - es . Ss nn 


wobei nach der dritten sofort das Licht anging. 

| Echt gut abgesprochen mit dem Lichtmenschen, 
| kommt irgendwie ein bischen komisch sowas, aber 
wer sich die Illusion von Spontanität und 
Unberechenbarkeit bei solchen Konzerten gibt tu 
mir leid. Meine Erinnerungen neigen sich dem 


tauptbahnhof 


Davor schauten Arnus und ich noch in 
der Roten Flora vorhei, um dort Cassandra, 
Winston und The (International) Noise 


Conspiracy zu sehen. Da die Noise Conspiracy 
den Ex-Refused Sänger Dennis Lyxzen (Oder 
irgendwieso) in ihren Reihen hat, war der Laden 
auch gut voll. Den Anfang machten Cassandra die 
recht metallisch-beherzi loslegten. Der Sänger 
sagte mir nicht so recht zu, sein Gekreische war 
ein bischen dünn aber vielleicht hatte er einen 
schlechten Tag erwischt. wie die Fußballer nach 
einem Scheißspiel sagen. Scheiße wars natürlich 
nicht. Die Musik neben dem Gekreische war doch 
schon recht ansprechend, so ein bischen diese 
metallische Kreisch-Core Linie ganz grob und mit 
groovig-moshigen Elementen. Waren schon ganz 
gut, aber dann kam ein Ereignis von dem ich auch 
heute noch schwärme...nämlich Winston aus 
Lüneburg. Die Leute standen nur ne knappe 
viertel Stunde auf der Bühne und schruppten dabei ı 
sechs Songs runter, wobei noch Gelaber dazu kam. 
Aber diese Songs waren echt eine Erfüllung, 
ayayay..zuerst gabs noch einen kleinen Moment 
des "hm..naja", weil der Sänger bissel den Refused 
Style am leibe und in der Frisur hatte, obwohl, 
wer sich als frei von Moden, Identitätsmustern ect. 
betrachtet, möge den ersien Stein schmeissen...ich 
warte... - Veith], aber jetzt zu den Son sn 


Allerdings hatte 
nun ganz genau war weiß ich beim besten Willen 
nicht mehr, das Konzert ist ja auch schon 2 
! Monate her und meine Erinnerung an selbiges 
ebenso alt. Naja, wenn ich mich recht erinnere 
gings um die alte Leier: Pop datt Subversations- 
modell, besetzte Häuser, Gegenkultur, Raus aus 
dem Ghetto, gegen Musikkonservatismus usw., 
schon anregend, doch. Musik war auch cool, lohnte 
sich. Auf dem Nachhauseweg holte der in diesem 
Moment hiermit auch gegrüßte Anselm noch ein 
A Tocotronic Plakat von einer Wand und in dem \ 
Moment fuhr so ein Mensch auf einem Fahrad an 


uns vorbei und ich dachte wenn der Typ die 
Dinger morgens aufklebt und wir die jetzt r.. 
abmachen, was denkt der wohl. Und tasächlich, er I 
hielt an und teilte uns mit, daß er die heute 
Morgen erst aufgeklebt habe und ihm das aber 


| 
total scheißegal ist (eigentlich auch klar)... Ich E ) We. A g i 
oil naich I 3 (NIEDER ; er = Per Genmippa | ns 


glaube ich sollte mich als Hellseher selbstständig }”” LANDE) ROTE DE 

machen. Irgendwann später fuhren Arne und ich = R: oT = 
nach Bremen, um dort Seein’ Red, Dir Yassin 7 Kor 

und 12 Aullidos zu sehen, was sich doch sehr c-Ponk- BA... 


velohnt hat. Bremen war zum einen top, weil dort 
doch scheinbar mehr abgeht, als in HH. Waren 


echt mehr Leute anwesend, als es in HH der Fall S 
gewesen wäre. Zum anderen war der Abend echt ° ne 
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top aufgrund der Bands. Der Reihe nach. Als 


SI 
erstes spielten die 12 Aullidos. Echt grandios. N R “ } Ann RU ü 


Durchgeballerte Lärmsongs mit Kreischgesang, 
weiche meißt am Ende einen fetten Drumgroove 
haben. Echt geil, der Drummer prügelte sich 
gnadenlos die Finger blutig. Hammer. Holt euch ZH | z 3 
die 7"' von denen (s.h. Reviews). Die fängt zwar bei re ih B We Re _ 
weitem nicht die Livepower ein, gibt aber schon ' j An nn 5-1 
einen Vorgeschmack. Live waren sie wie erwähnt 171 h Kaukucht HNAMIELER, ERe ‚MEN iR 
Knüller, Die Songs werden schnell geprügelt, dann ***=-=: Ehe 

Tempowechsel mit coolem Groove, Kreischen, 
Gitarrenfeedback flimmert noch durch den Raum 
und der Sänger starrt mit Psychoblick ins 
Publikum, Wieder Kreischen. Ruhe. Beim letzten 
Song das gleiche Schema nochmal, nur extremer. 
Der Drummer liegt hinter seinen Drums, prügelt 
weiter, der Sänger blickt manisch und die Typen —— 
sehen s000 lieb aus, Echt geil. Live ein MUSS, Dir 


Yassin aus Israel folgten, welche sich nach dem 
Ort Dir Yassin benannt haben, an weichem 
während des "Unabhängigkeitskrieges" 200 
Palastinenser massakriert wurden. Dir Yassin sind 
nach eigener Aussage eine der wenigen, wenn 
nicht die einzige politische D.1.Y. HCPunk Band in 
Israel. Sie machten auch einige Ansagen, die ich 
aber leider nicht so ganz verstehen konnte. 
Musikalisch gabs schnellen HC Punk. War nett, 
aber ganz, vom Hocker reissen konnten sie mich 
nicht. Seein’Red prügelten danach ihre kurzen, 
schnellen und leicht lärmigen HC Songs durch die 
PA, Wirklich mitreissend, die alten Herren. Der 
Sänger hat erzählt er werden demnächst Vierzig. 
DER TYP MACHT DEN SCHEISS SEIT 
ZWANZIG JAHREN. Vorher bei Lärm, von 
denen wurden auch drei Songs am Schluß gespielt, 
dann bei Man Lifting Banner, meine ich. Seit 
zwanzig Jahren politische Ansagen, seit zwanzig 
Jahren Touren, seit zwanzig Jahren in Besetzten 
Häusern und Jugendzentren spielen, seit zwanzig 
Jahren und keine Veränderung und trotzdem 
voller Enthusiasmus und Energie und Haß. Wirkt 
vielleicht alles ein bischen desillusionierend und 
rührend auf manche Leute, aber ich kann davor 
echt nur meinen nicht vorhandenen Hut ziehen. 
-—_e ebenfalls sehr gut. Eine Woche m. 


E 


solite es nach Norden zu Melanie gehen, um dort 
im nicht sehr vollen Jugendhaus neben 
Tischtennisplatte und Discokugel nochmal die 12 
Aullidos, Fuking und crest fallen zu sehen. 
Als erstes spielten crest fallen und in meinen 
Ohren klangen die wie Emo mit verzerrtem 
Gesang und in legerem Mid-Tempo mit leichtem 
Helmet Punch. Waren recht nett, obwohl vielleicht 
trübte der illegalerweise konsumierte 
"Fremdalkohoil" meine Urteilsfähigkeit. Nach 
Emobeschallung kamen "Fiken" und bollerten 
ordentlich los. Der Sound war netter. nicht 
allzusehr metallischer HishspeedFett HC mit 
Bräller am Mikro. Brüller am Mikro finde ich seit 
geraumer Zeit nicht mehr toll und ihn ebenfalls 
nicht so vom Gesang her. Irgendwann 
scnieuderten sie lestheitchen ins Publikum und 
ein Blick darauf löste in mir die Frage aus, ob ein 
Pfarrer ihnen die Kindheit, das Leben oder 
sonstwas versaut hat, demn irgendwie waren sie 
sehr fixiert auf religiöse Themen. Nach ca.7 Songs 
war dann Schluß. Auch ganz nett, aber mehr 
nicht. Die 12 Aullidos hatten sich glaube ich einen 
angesoffen und der Drummer prügelte nicht eanz 
so los, aber konnten, wie schon zuvor, begeistern. 
Doch, war ein schönes Konzert. Wiedermal 
mitreissend aber ihr wisst ja wie ich über sie 
denke... danach gings noch in die V.LP. Hollywood 
Snackbar und vor so eine Kneipe hinstellen. Dann 
drängten wir Melanie nach Hause zugehen. Dort 
noch lecker Bier, Fladenhrot und Salat gefuttert 
(DANKESCHÖN), coole D-Movies mit 
Tonbandwärmern aus dem All gucken und 
Melanies Platten inspizieren. War nett, wir 
beendeten den feinen Abend, alle machten es sich £ 
dann gemütlich in ihren hergerichteten Kojen, 
insbesondere Daniel, und schön seslupt. Gute 
Nacht. = 


MRBKRAERENN an tu Ara 


7 EP TTSET ART REUTTREN 


Obwohl Mement, eigentlich würde ich euch jetzt 
noch mit den Windmühlen Kickern penetrieren, 
die am letzten Wochende im Sauerland bei Red 
Alert Robin den totalen VollAssi haben 
raushängen lassen, und zwar so überzeugend, daß 
gewisse Personen dem Heulen nahestanden, weil 
dies Hardcore heißen soll und ein Wort wie 
UNITY irgendwie mehr so ein Lacher ist, aber ich 
erspare mir und euch das... ansonsten bis zur #3 
Veith 


FEELD- Demo mit Baum auffem Cover 

Im Info stand, daß die drei Musikinternatsschüler eine 
Mischung. aus Grunge und Trashmetal machen, Trunge 
sozusagen, putzig Junx ‚klasse. Für mein Opas Enkel ist das aber 
einfach nur larmarschiger Alternativerock, der weder was mit 
dreckigem Grunge noch mit halsbrecherischem Trashmetal zu 
tun hat. Außerdem wird man nach zwei Songs derart depressiv, 
däß man weinend das Tapedeck ausmacht und dann doch wieder 
die neue Bouncing Souls hören muß, um wieder lachen zu 
können. 

„stefan cobain- 


Dr 


VINDICATOR- NO REMORSE.... 
(Michael Wendt, Oldachstr. 1a, 22307 Hamburg, 7TDM+Porto 

This is our style, Vindicatorstyle! Jo, und eben dieser von den 
sympathischen Hamburgern besungene Style, klingt einwenig 
nach BACKFIRE oder auch DISCIPLINE. Wer also auf die 
Scheiben steht, die Lost & Fucked vor 2-3 Jahren veröffentlicht 
hat, sollte auf der Stelle zuschlagen, ist zwar etwas teuer das 
Tape, lohnt sich aber auf alle Fälle. -stefan- 


} rn L _ : 
V/A- HINTER 1000 STÄBEN KEINE WELT... 
(Melanie Immens, Adresse siehe Impressum , 4DM+ Porto) 

Der erste Tapesampler von uns Melanie. Und ich muß sagen. der 
st in wirklich gut gelungen. Zwar sind auch Bands drauf, die 
ich überhaupt nicht mag, aber trotzdem wirklich gut gemacht. 
Das Cover ist von ihr selbst gezeichnet und gestaltet worden und 
auch das Beiheft sieht wirklich geil aus. Mucke gits u.a von 
SCHIMMELBROT (wie auf jedem Tapesampler), BANNED 
(super Streetpunkband aus den USA), HAIRY BALLS ( geiler 
Skapunk aus Norden), HIV, BIERSCHISS, ESK und und und. 
Ist würdig von euch käuflich erworhen zu werden. -stefan 
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STRENGTH APPROACH, GUIDE LINE, TIED 
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Coming Soon: a 
-THIRD DEGREE BURN vs. WOOF Split cD- 


VIA DoCD Hardcorecomp with For The Living, Esteem | 


„Eventide, Deadlock, Destiny, Coruscant, 
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V/A- KURZ VORM KOTZEN 
(Uzi-Records c/o Oliver Stoy, Engelstr. 64, 48143 Münster, 
3DM +Porto) 

Der Name ist wirklich Programm. Tut mir leid, auch wenn der 
Sampler mühevoll zusammen gestellt ist und wirklich der DIY 
Spirit erkennbar ist, aber die Mucke ist größtenteils echt 
grauenhaft. Sind zwar gute Hardcore und Punkbands drauf und 
eigentlich mag ich auch Power Violence/Grind , aber irgendwie 
ist das Tape absolut nicht mein Fall.Drauf sind: KSB, CGM, 
LAUSCHGIFT, NOT ENOUGH, 
KROMBACHERKELLERKINDER, PARANOYA, SLIDE 
AREA, ...10 Bands a 2 Songs. -stefan- 


FRUSTKILLER - DEMO 
(Marcel Chaouall- 05068 / 1322) 

„Guten Durst mein Freund, jetzt geht die Feier los, 
nicht lang schnacken und Kopf in den Nacken!“ 

Ok, wenn ihr es so wollt: Deutschsprachiger Funpunk. 
Prost! --stefan- 

CIPHER - DEMO 

(keine Adresse, irgendwo in NY) 

New School Hardcore mit Sprechgesang und diesem Snapcase- 
mäßigen Gitarrengepiepe. Ist ganz nett, aber es sind nur zwei 
Sonx auf dem Tape. Lohnt sich nicht wirklich und da ich keine 
Adresse hab ch zwecklos -stefan- 
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x 
x $ 


ee 


euren DANGEREUX- MONTAGSDEMO ICK-C be. 
nn ee 62, 79114 Freiburg) _ = = Re hc en 
machen a re ee en Äußerst are ne kr er E 
son re ee .. A © machtes Tape! Abe i 
> geil klingt. Die Texte sind auch we e Se Aa ee Minus Geht m Kreg 
Deuschpunkkischer, eich: cd Sch Inch die er ae en n > allerfeinsten 25 Ta Life 
=“ - Bahr arde szenetypischen Texten ala „Back in 
Heiy oder „End Rasicm“ und so. Ein echter Killer! (deshalb 
wohl auch die Tarnklamotten). Ich wette, von denen gibt’s bald 


was auf Mad Mob, da würden die Junx 100%ig rei z 
steian- 18 reinpassen. 


EMBRACE oo 
xx TODAY 


ge er TEE 


(Steve Embrace, 154 Cranberry RD, Whitman, MA 02382, USA, 
email: embrace88@aol.com) 

Produziert wurde das Demo im Battery-eigenen Salad Days 
Studio. Womit klar sein dürfte, was hier musikalisch geboten 
wird. Nicht? Youth Positive Hardcore — so steht’s auf dem Cover 
geschrieben. Die Songs sind durch die Bank schön schnell und 
besonders die kratzige Stimme des Sängers weiß zu gefallen. 
Bester Song des Tapes: Fast Lines, good Times. Super Tape! — 
stefan- RER 


DESTINED TO FAIL - DEMO 

(Mike Chapel, 229 Cheltenham Drive, Virginia Beach VA 
23454, Email: seces@exis.net) 

Schreien ist die Macht! Und die Junx hier sind verdammt 
mächtig! Metalcore mit schöner Grunzstimme. Aulgeiochck 
(?wird das ganze durch ein paar Power Violence Attacken und 
einem total durchgeknallten Instrumental mit dem Titel „121“. 
Ganz nett. wenn auch nicht die Mucke, die ich den ganzen Tag 


THIRD DEGREE BURN- Demo hören würde. -stefan- 


(Ame Lange ‚Tegelsbarg 5a ‚22399 HH ‚e-mail: strde@ 

„ien 5 nn ‚e-mail: strde@) & 
3DM+Porto) Zaren 
Ach was soll ich hierzu groß schreiben? Sind meine Kollegos 
und nicht nur das, sie sind auch großartig. Wenn sie jetzt nur 


noch solche Songs wie den allerneuesten schreiben, geht gar « 
nichts mehr. Leider ist besagter hier nicht drauf, aber macht gar 
nichts. Bestellen geht auch so klar. Schon hier sind sie gut und 
sie werden immer besser. Sechsmal midtempo Hardcore mit 
Schwung, Abwechslung und Melodie, nem geilen Shouter, zwei 
Klampfen und beim Tape ist auch noch ein schickschick 
gezeichnetes Din A 5 Poster von euren zukünftigen Helden 
dabei. Was will man mehr. Ne gute Produktion? Keine Sorge, gute nicht immer politische Texte und fertig ist die A-Seite. 

für ein Demotape absolut in Ordnung. a 1 Auf Seite B geben sich die Römer von Dusk die Ehre. Die Junx 
Buy this! ; = . 2 2 machen mir zu lahmen Emopunk mit italienischen Texten. Aber 
Veith nn... = This Side Up rocken wirklich ohne Ende. -stefan- 


THIS SIDE UP / D.U.S.K - You can’t get a revolution with 
political Iyries!! 
(Calavera, c/o Stephane Lempereurm 26 rue du Pied moisi, 
49000 Angers, Frankreich) 
; This Side Up sollen so was wie ein Legende in Sachen 
 Italoharcore sein! Hm, ich würd die Mucke zwar nicht als 
Hardcore bezeichnen, aber auf Jeden ist die Songs sehr sehr geil. 
Schöne Melodien, ein bißchen Clash, ein bißchen Hardcore dazu 


FISTICUFFS- DEMOBAND 

(Bernd Juniel, Heisferterstr. 73, 26789 Leer(er Kopf) 

Oha, ohauaha, was bekomm ich da denn schönes? Endlich, ich 
dachte so was wäre längst ausgestorben! Aber Unkraut vergeht 
bekanntlich ja nicht! Nur GEIL! Deutscher Prolirock mit 
Ficktexten, yessss. Wer erinnert sich nicht an die Zeiten, als 
man Leute, die Tankard und Dimple Minds gutfanden, verspottet 
und verprügelt hat? Hach, das waren noch Zeiten! Aber mal im 
Ernst, wie hohl muß man sein, um so’ne Mucke zu machen? 
Unglaublich! Pflichtkauf für alle Schnauzbartträger, die sich 
freuen. wenn sie sich ihren Furz anzünden. -stefan- 


ERETETET TEE 


CHAMPION - DEMO 99 
(Chris Williams, 14425 SE 258 PL, kent, WA 98042, email: 


SUPERVISOR-RIOT TOUR 

(Daniel Knopp, Tannenweg 48, 26689 Augustfehn) 

Sie sind Streetpunklastiger geworden, unsere Kollegen ® aus 
dem Ammerland. Mir gefällts auf jeden Fall besser als der auch 
schon gute Debütsilberling, da die Mucke vielseitiger geworden 
ist. Aber keine Angst einige Skapunksongs sind immer noch 
drauf!!! Die Texte sind gewohnt gut und politisch. Wer schon 


mal versucht hat deutsche Texte zu schreiben, ohne ins 
Lächerliche Phrasengedräsche abzudriften, weiß. wie schwer das 
ist und wird dieses Tape trotz recht schrammeliger Aufnahmen 
(Und was ist eisentlich Mastern?)zu schätzen wissen. -stefan- 


xposichrisx@hotmail.com) 

Youth Crew Hardcore aus Seattle. Die Produktion ist zwar nicht 
so der Bringer, aber die Songs sind einfach sooo geil, daß sie 
selbst nicht durch die Produktion ungenießbar gemacht werden 


konnten. Neben den typischen sXe Lyrics gibt’s hier auch nen 
persönlichen Song über Eltern, die in Scheidung leben. Dafür 
das es Champion nun gerade nen knappes halbes Jahr gibt, sind 
sie wirklich spitze. Wer sich die teuren Portokosten nach 
Amiland sparen will, kann sich auch die Europe-Edition via 
Broken Bones XrecX holen (sprich: bei mir), gibt’s dann aber im 
anderen Lay-Out. Sammler also aufgepaßt, hehe. -Stefan- 
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Se, hier kleines Interview mit den Rockern von Electric 


Frankenstein. Die rocken 


3 D "Äizer ix. 
übrigens ordentlich, haben ca. 2 Billionen Scheiben draußen und nr einfach iger Er \ 

67 » ei 
Ungeschnittene-Fingernägel-Whisky-zum-Frühstück- -PunkRock. Nicht we nige 


eben auch nicht mehr. Viel Spasss, Veit ih. 


| Give 18 little bandhistory 
The band started in 1992 (Sal, my ee 


Dan, and Jim) to play songs that we enjoved | 


because the music scene was so boring at the 


time and there was nothing going on to help a 


keep rock and roll alive. We wrote songs 
the first vear and plaved at the rehearsal 
studie and people heard us and kept asking 
us to play live, Thev made tapes and passed 


them around of us playing and soon we were | 


getting olfers for great shows NYC, We 


ER Burma rr En 
made demo an ENG au Grsucncke Hebrfu 


wanted to release our records, so we decided 
} te put out records with allofthem,. From 
| the beginning, we decided to write songs 
that were exciting and worked hard to keep 4 


rock n roll alive. We went through a bunch | 


of different drummers and singers until we 
found the right combination of people. 

Steve Miller joined but he was also played 
guitar in another band (Crash Street Kids) ! 
and when it came time to tour, he wasn't 
able 10 go because he had to record an 
album, 


Scott Wilkins (from Verbal Abuse) joined 
temporarilv until he moved back to £ 
California. While we were waiting for Steve 
to be available again, we recorded with Rik | 
L Rik (from Negative Trend and F-Word)to 2 
celebrate his 20th anniversarv in punk rock, | 
Soon after, Steve Miller rejoined and we 
replaced the drummer John Steele (from 
Siapshot and Genotide) with Reb Sefcik 
{from Fur. Crawipappv, and Uppercut), 
because John didn't want to tour and he 
wanted to play guitar in his wife's band {the \ 
Hich School Sweethearts). So, here we are 
today, we sold about 100,000 records and 
plaved allover and have been championed % 
in all the music magazines, Pretty good for a 
band that was started just for fun. 


What kind of people come to your shows, 
Just seventies-punks or is it mixed with other 
neonlo? 

No. our shows are very crowded because we 
get a very mixed audience, we are well liked 
» by people who are punk, hardcore, heayv 
; metal, garage, and ha drock, 


Describe the Punk-scene in New. ersey. 
Well, it is very diverse. There is a bie 
variety of hands in many styles, mostlv Oi 
and such things. The hands paly in | 
different parts of NJ and don't really mix to % 
much. We are in the part that is very close 3 
(1/2 hour) from NYC and so we plav to that | 
section of NJ (Maxwell's in Hoboken) Ä 
and very often in NYC, not much in th 
eother parts of NJ. But, since we are . 
most of the time playing in other states and 
countries we are not very much part ofthe 
NJ punk scene, because we are never here. 
But, we helong to long list of re bands E 
that a ame e from NJ. i . 


What = you think about this "new wave of: 
Punkrock" like Hellacopters, Gluecifer or : 
Turbonegro ( (RI.P.)? 
I think it is very healthiv for the rock music 
scene and as long as the bands are helping 
people to releaize that rock n roll is fun and | 
exciting and should be kept alive. then Tan 
happy about these bands. But, all the bands 
have to remember that the people in the 
audience come first and thev are the ones 
that will need the help to keep rock n roll 


| will ee en a big Rger tour in germany soon? 3 ; alive and well! Thanks 


| As soon as people make the Dun 
_ arrangements 2 


|; Sal 


& Steve Kim 
| zweiten Show durch Mike 
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jal. 3 5 
wann wurden FTL 
gegründet? 


-Wir fingen an, nachdem 
sich Square One, die Band 
von John (git.) und Dave 
(drums) aufgelöst hatte. Wir 
probten etwa 6 Monate bis 
zu unserer ersten Show. Seit 
diesem Zeitpunkt bestand 
das selbe Line-Up außer das 
nach unserer 


ersetz wurde. 

ich organisiere Hardcore- 
Shows, aber ıch trenn das 
eigentlich von der Band und 


so. Egal, jedenfalls bat mich 
Ken Olden, ıhm bei der 
ersten Better Than 1000 
Show zu helfen. Ich buchte 
dann Hands Tied, 
Floorpunch, Damnation AD 


und Envy für die Show. Es - 


war eine großartige Show 
und wir hatten nicht geplant 
auch noch zu spielen. Die 
Show war in diesem Club, 
der eine lange Geschichte ın 
DC hat. In den späten 
Achtzigem hieß er Safari 
Ciub. Ich sah dort Raw 


auf meine 


Biscuits, Token Entry und 
so viele andere Bands 


spielen. Dann Mitte der 90er 2 


war's vorbei mit 
Hardcoreshows. Der Club 
wexeite Namen (Chamber 


Of Sounds) und Besitzer 
und es war einfach scheiße. 
Nach drei Jahren schioß der 
Laden. Also, danach trafen 
wir uns mit dem neuen 
Besitzer, der nur auf Geld 
aus war. Er wollte nur Geid 
haben und ließ die Bühne 
des Clubs abbauen. Aber 


irgendwie bauten wır ene 
neue Bühne und Dbuchten 
wieder Shows. Es musste so 
werden wie das alte Safarı. 
Aiso, am Tag der BTI000 


a Plattensp 


Deal, instead, Judge, Gorilla 


Show sagten Jeff und Ken 
(bass& gitarre) zu mir. Ihr 
seid doch alle hier, warum 
geht ihr nicht auf die Bühne 
und spielt ein paar Songs 
noch vor der ersten Band, 
während die ersten Kids 
kommen? Ich war besorgt, 
aber wir machten es! Es war 
die ietzte und einzige 
Chance in diesem Ciub zu 
spieien. Es war eine 
großartige Erfahrung auf der 


a 


Bühne zu stehen, auf der ich 


schon so oft andere spielen 
sah. Wir spieiten 5 Songs 
und ein Judge Cover. Steve 
ist auf der Bühne völlig 
ausgerastet. Er hat mich voll 
beim Springen am Knie 
getroffen, so dass ich nicht 
mehr stehen konnte. Am 
Ende des Songs „Sing 
Along“ sang ich auf den 
Knien. Aber es war cool. 
Aber ich hab mir ne Menge 
Scheiße anhören müssen, 
von wegen auf dem Konzert 
spielen, das ich selbst 


Wie kam’s zum Kontakt 
mit Goodlife Rec.? 

ich schickte Edward eine 
CD mit einigen unserer 


entschieden wir uns eine 6 
- Song 7“ bei Punk Uprising 
2 zu veröffentlichen. Aber es 
dauerte eine ganze Weile bis 
die 7 Inch erschien und ich 
wollte , daß die Songs auch 
ın Europa veröffentlicht 
werden. Dann rief mich Ed 


an und teilte mir mit, daßB 
er die Songs mochte und 
was von uns veröffentlichen 
wolite, aber nur wenn wir 
auch ın den USA auf Good 
Life sein würden. Wir 
entschieden uns er zu 
machen, da Ed so begeistert 
von unserer Band war. 


Was ist Dein Lieblingssong 
auf der LP? 

Wow, schwierige Frage! 
ich mag diese Songs, die 


von der Hardcoreszene 
handeln nicht mehr! Es 
scheint so, als würde 
heutzutage jeder darüber 
singen, aber ich denke es 
gibt wichtigere Dinge im 
Leben, denen man ein 
Songtext widmen sollte. 
Von solchen Songs hab ich 
echt genug! Ich denke zwar, 
daß sie nötig sind, aber ich 
denke nicht, daß ich einen 
solchen Song ın Zukunft 
schreiben werde. ich mag 
„iell Me“ sehr gerne. Der 


Song bedeutet mir sehr viel. 
ich schrieb den Text vor ein 
paar Jahren, als ich erfuhr, 
daß eın alter Freund von mir 
Hieroin abhängig geworden 
war. Ich mag auch „First 
Person“, „Headstrong‘“ und 
„Identity“ sehr gerne, da sie 
von individualität handeln 
Sie sind alle sehr 
selbstkritisch: Wie kann ich 
eine bessere Person aus mir 
machen? Collin schrieb den 
Text von „Falling-out‘ und 
der ist auch sehr gut! 


Kannst Du mir was über 


die Hardcoreszene in 


Washington DC erzählen? 

Hier gibt's ja ein richtiges 
Vermächtnis durch die Bad 
Brains und Dischord und so. 
Die Szene hau auf 
verschiedene Art und 
Weisen gelitten, zumal die 
Discord-Szene sich immer 
vom Rest der Szene 
abgegrenzt hat. Das kann 
man zwar auch ın Syracuse 
oder in verschiedenen 
anderen Städten beobachten, 
aber nirgends war die Szene 
so extrem gespalten wie 
hier. Hier gibt's nur 


Discordshows und „andere“. 


ALLA] 


Pr2miıan 


492130431 


Er 


Ich gehöor eher zur 


„anderen“ Szene, obwohl 


ich die alten Discordplatten 
liebe. Eine ganze Weile gab 
es nicht eine „andere“ Band, 
in der nicht jemand von 
Battery gespielt hat. Aber 
| jetzt schießen immer mehr 
u neue Bands aus dem Boden. 
Das find ich großartig. Ich 
‘denke, wir sind eine von 
F ihnen, außerdem gibt's hier 
noch Siriking Distance, 
Second String (die aber 
, ihren Namen ändern wolien, 
also aufpassen) und Great 
Richmond und MD Bands 
wie Wheeibite, Count Me 
- Out und Times Flies. Die 
„andere“ Szene in DC 


bestand auch ımmer aus 
Ä Leuten aus Northem 
Virginia, Southern Mary- 


land, Richmond, sogar Kıds 
aus VA Beach kann man 
hier auf Shows treffen. Das 
Ding ıst, wenn es eine gute 
Band spielt, ist DC der Ort, 
an dem man aufs Konzert 
geht. 


: Was denkst Du persönlich 
' ist das interessante an 
FOR THE LIVING? 

Definitiv, daß wir alle 
hauptsächlich Hardcore 
Kids sind. Bevor ich mich 
als Promoter, Bandmitglied 
oder sonst was bezeichnen 
“ würde, bezeichne ich mich 
als HC Kid. Wenn Du zu 
f einer Show in DC gehst, 


2 wirst Du alle von FTL beim 
Ausflippen beobachten 


können. Wir tanzen alle 
(außer John, der sitzt lieber 
auf dem Bühnenrand oder 
grölt ins Mikro) außerdem 
lieben wir Stagediving. Wir 
sind immer mitten ın der 
Crowd. Das Witzige daran 
ist, daß es so aussieht, das 
viele Bands bessere 
Reaktionen aus dem 
Publikum bekommen als 
wir, wahrscheinlich weil wir 
nicht vor der Bühne 
abgehen, mitsingen und 
stagediven. Das müssen wir 
dann auf der Bühne machen. 


_ kommt, weil ich die Shows 


Was machst Du neben der 
Band? Schreibst Du für 
ein Fanzine? 

Also wie gesagt bin ich 
Promoter, ıch hab mit fast 


jeder Show bei uns in der 
2 Gegend zu tun. Äber das ist 

’ jeizit auch schon weniger 
3 geworden, da die Leute es 


haben, daß die 
Band nur guie Shows be- 


kritisiert 


organisiert hätte. Äber das 
ist nicht wahr. ich hab bei 
zwei von unseren Konzerten 
beı der Organisation mitge- 
hoifen 
Wahrheit ist, 
* Promoter 


als 


einer 


habe. Jetzt heifen uns diese 
Leute. 

Um auf Deine Frage zu- 
rückzukommen, überwie- 
gend kümmer ich mich um 
For The Living. Mike und 
Dave sind bei Striking Di- 
stance. Oh, und wir haben 
alle Full-tme- jobs. 


Was war das Verrückteste, 
was Du bei/nach einem 
Konzert von Euch gesehen 
hast? 

Ich mußte meine Bandkol- 
iengen nach der Show alle 
nackt sehen, hab allerdings 
kemen hoch bekommen. 


_ Wenn das mit dem Auszie- 


hen zur IMode werden solite, 
bin ich dafür, daß wir uns 
ein paar Frauen ın die Band 
holen, hehe. 


und das wars. Die # 
nr 3 
an IN 4157 
Menge} 
Bands geholfen habe und 
viele neue Freunde gefunden] 


- Einige  Mietal/Crossover- 
Bands bezeichnen sich ja 
‚selbst immer als 
, Hardcorebands (Pantera, 
' Stuck Mojo, My own Vic- 
tim, eic.), weil Sie wahr- 
scheinlich denken in unse- 
rer Szene wäre mehr Geld 
zu machen als in der nicht 
vorhandenen Crossover 
Szene. Denkst Du daß viele 
% dieser Bands einfach nur 
die Szene ausnutzen?(Beim 
 Abtippen weiß ich inzwi- 
schen seiber nicht mehr, was 


stefan) 

Also ich denke, hier laufen 
%* die Sachen anders als bei 
2, euch in Europa. Ich bin der 
' Meinung, daß Metaibands 
hier viei mehr Kohle ma- 
chen als Hardcorebands. Die 
einzigste Hardcoreband, die 
von der Musik lieben kann, 
isi Sick DER Au (und sic 
haben es wirklich verdient). 
ich denke, es gibt da ein 
paar Bands, die sich refor- 
miert haben nur um noch 
mai schnell mit ein paar 
Auftritten eine schnelle 
Mark zu machen. Und diese 
Bands nutzen unsere Szene 
aus. Äber eigentlich kannst 
Du kein Geld mit Hardcore 
in Nordamerika machen. 
Battery habe eine vier wö- 
- chige US-Tour gemacht und 
jedes Bandmitglied hat am 
Tourende etwa 100 Dollar 
gehabt. Und das ist wirklich 
; nicht viel Geld, wenn Du zu 
| Hause noch Miete 
Rechnungen bezahlen mußt. 
Aber ıch denke es ist em 
Trend, daß viele Hardcore- 


und 


bands zu Metalbands wer- 
den. So ist es einfacher zum 
Mainstream zu gehören. 
Vieie Bands haben das in 
der Vergangenheit schon 
gemacht. ich denke, es ist 
nicht unbedingt schlecht, 
wenn man denn noch mit 
‚ganzen Heizen sein Ding 
- durchzieht. Zum Beispiel so 
* großartige Bands wie Judge 
> oder Cro-Miags haben das 
. __ gemacht. Nenn sie Metal 


oder wie auch ımmer, auf 
jeden Fall sind sie fantas- 
tisch. 


Letztes Wochenende war 
ich bei einer Show, die_ 
wegen Krawalien ab- 
gebrochen werden mußte. 

Habt Ihr auch Probieme 


“ mit Gewali auf euren 
Shows? 


Nein! Wir hatten noch nie 
Kämpfe auf einem FTL 
Konzert. Aber in DC gab es 
eine Zeit lang dauert Prob- 
leme mit solchem Scheiß. Es 
gab eine große Tuff Guy 
Szene. Aber in den frühen 
Neunzigern haben die posi- 
tiven Kids die Sache wieder 
in die Hand genommen. 
Einige Kids wurde der Ein- 
tritt bei Shows nicht ge- 


Leute, daß es besser ist nicht 
während der Show Schiä- 


A RE eg 
daß sie nicht mehr zu Shows 
kommen dürfen. Das ist 
auch ein Grund warum eS 
besser ist, wenn Shows von 
Kids organisiert werden und 
nicht von Ciubs. Die Kıds 
erinnern sich , wer die 
Schlägerei angefangen hat 
und wissen meist auch wa- 
rum, deshalb können sie. die 
Situation auch besser regein 
als ein Club. Clubs können 
die Unruhestifter leider nicht 
ausschließen , deshalb pas- 
siert dauemt die seibe% 
Scheiße. Für die Shows, die 
ich gemacht habe, galt ıim- 
ner: Wenn Du in eine 


, durch 
# schlichtet 
wenn man sich umbedingt 
4 prügeln will, dann gefälligst ; 


währt. Seitdem wissen die \ 


gerein anzuzeiteln, da das i 


gun 


RT 

Schlägerei verwickeit 
fliesst Du raus! Egai 
Recht hatte und wer nıcht, 
weil Schlägerein auf Kon- 
zerten meistens falsch sind. 
Es gab eine Menge Shows, 
wo ich mich auch am liebs- 
ten mit jemanden geprügeit 
hätte, aber ich hab es nie 
getan. Der Streit kann auch 
ein Gespräch ge- 
werden, oder 


bist, 


draußen. { 
der Straight Edge Bewe- 
gung den Rücken zuge- 
dreht, weil es sich alles 
immer wieder wiederholt. 
Die gleichen Songtexte, die 
gleiche Musik, sogar die 
gleichen Musiker. Denkst 
Du, daß sXe langweilig 
geworden ist? 

Also, erst mal muß ich sa- 
gen, daß FTL keine reine 
sXe Band ist. Ich und die 
meisten von uns sind 
straight, aber bei FTL geht 
es um „wer du bist „ und 


nicht sXe bist, solltest Du es 
auch nicht werden, bloß weil 
es trendy ist. Denke ich das 
die Szene sich selbst wie- 
derhoit?-Ja. Hoffentlich 
lernen wir aus unseren Feh- 
lern. Denke ich das Straight 
Edge langweilig geworden 
ist?- Also, ich denke , daß 
diese Frage sich jeder selbst 
stellen sollte. Ist sXe lang- 
weilig worden? Für mich 
nie. Nicht innerhalb der 
letzten 10 Jahren. Es ıst halt 
meine Lebensart, ich bin 
deshalb nicht besser als 
jemand der nicht sXe ist, ıch 
bin einfach ich. Ich denke, 


E Edge als eine Bewegung, 


Eine Menge Leute haben” 


nicht was du bist. Wenn Du Ä 


daß der Versuch, Straight ! 


Organisation oder Gang 
"darzustellen, den Wert des 
f Gefühls einfach kaputtge- 
macht hat. Ich will mich 
nicht mit Leuten gleichstel- 
len , die Mitglieder in Gangs 
sind oder Leute verprügelst, 
bloß weil diese nicht ihre 
Meinung teilen. Das ist Fa- 
schismus! Und ich bin keın 
Faschist. Wenn jemand 
meine Hilfe braucht, bın ich 
da für diese Person. Ich 
kann zwar nicht behauptet, 
deshalb ab und zu genervt 
zu sein, aber ich betrachte 
dies als ein Fehler, einen 
, schwachen Teil meiner Per- 
£ son. Der beste Straight Edge 


; Song text überhaupt ıst von 
Chorus Of Disapproval: 
„Am I ignoranı or just fed 
up. Sometimes I criticize so I 
must be both”. 
Kommt ihr auf Eu 
ropa/Deutschlandtour? 
Gott, ich hoffe es! Ich hab 
mal in Berlin und Heidel- 
berg gelebt. Ich liebe Europa 
wirklich. Und die Shows, 
die ich. dort besucht habe, 
waren mit die besten in mei- 
nem ganzen Leben. 


Last Words? 
Bitte hört Euch unser neues 
Release auf Good Life Rec. 
„Worth holding onto’ an. 
Wie immer möcht’  ıch’ 
jeden, der mit mir über die 
Antwort dieser Interview 
diskutieren möchte, einladen 
mich nach einer Show anzu- 
sprechen oder mir eine E- 
mail zu schicken 


Interview 


& Übersetzung 


ı stefan Bw 


# 


Dennis; OK, dann laß man 
anfangen. x» 
ich hab noch ‘gehört, daß 
irgendwelche Alben von 
euch als LPs erschienen sind! 
D:Aber klar, von allen Alben 
gibt’s Vinylversionen. 
Aber ich hab noch nie welche 
in Deutschland gesehen 
D:Echt?! 
Steve: Plattenlädenbesitzer sind 
Bastarde. 
D: Ja, ihr müßt einfach zum 
 Plattenladen gehen und danach 
: fragen, denn es gibt eigentlich 
- von allen Epitaphsachen Vinyl, 
nur gibt’s die nicht in jedem 
' Plattenladen. 
' Aha 
D:Natürlich machen wir Vinyl, 
schon allein weil LPs bessere 
Frisbees sind. CDs sind zu 
klein und Platten fliegen 
weiter. = 
Hm, klar aber zum Üben sind 
CDs besser geeignet 
D: Genau, immer 
\ anfangen. 


klein 


* 


Band verlassen, weil er keine 
Zeit hatte, um in einer Band 
zu spielen, jetzt spielt er bei 
PULLEY. Kommt ihr euch 
da gar nicht verarscht vor? 
D: Eigentlich haben wir ihn 
gebeten, die Band zu verlassen, 
weil er nicht touren wollte, 
weil er ja halt Baseball spielt. 
Und nach der Baseballsaison 
war © imacı zu ildc um Zu 
touren. 

Aber nachdem wir ihn gebeten 
haben zu gehen, wollte er uns 
zeigen, daß er noch sehr an der 
Musik hing. Also kannst Du 
Ten Foot Pole für Pulley 
danken. Denn jetzt ist er 
verrückt nach Musik und will 
es der Welt zeigen. 

... ich mag Pulley. 

Ich dachte nur, daß ihr euch 
verarscht vor kommt, weil er 
halt in einer anderen Band 
spielt, 

D: Ne, ich fühl mich nicht 
schlecht. Ich hoffe er hat 
Erfolg. 

Epitaph wird ja immer größer. 
Ist ja fast schon ein Major, 
haben als Melodicorelabel 
angefangen und machen jetzt 


aiter Sänger hat die 


Ten Foot Pole sind eine der wenigen Epitaphbands, 
die man guten Gewissens als eigenständig bezeichnen 
kann. Also quetschten wir uns vorm Auftritt im Logo 

| mit acht Leuten in den ohnehin viel zu kleinen Backstage- 
raum, wo uns Steve und Dennis Rede und Antwort standen. 


auch Blues, Ska, Oi, Hardcore, 
everything... 
D: Well, aber es ist aber kein 
Major. Es ist immer noch eirgeuuem 
Underground label. Auch de 
ganzen Künstler, die bei ihnen 
sind, wie z.B. Tom Waits, ‚sind 
immer noch kleine 
Undergroundkünstier. Ich { 
denke das ist cool. Und: 
eigentlich ist Epitaph wieder 
kleiner geworden. Mit 
Offspring waren sie groß, aber 
nachdem Offspring gegangen 
sind wurden sie wieder 
kleiner. Die Hälfte der Leute ' 
von damals arbeiten da heute | 
noch. 
Was hältst Du denn von den : 
ganzen T-Shirt Punx. | 
Kommen ab und zu mal zu - 
emem Konzert und kaufen 
sich mindestens ein T-Shirt 
noch bevor die band gespielt 
hat. 

D:Ich mags, wenn Leute unsere 
T-Shirts kaufen..... 
Klar ihr verdient 
dadurch 

..natürlich „ wir brauchen das 
Geld um Miete zu zahlen, aber 
das Wichtigste ist jemand ist 
stolz darauf unseren Namen zu 
tragen. 

Veith: Aber manchmal siehts 
aus wie'ne Uniform 

D:Just a fashion? Well, ich: 
versuche Leute, die ich noch 
nicht getroffen habe nicht zu 
beurteilen. Aber wenn jemand 
unsere Musik mag und unsere 
T-Shirts trägt, macht mich das 


Geld 


glücklich. 
Veith:Ja, klar aber Punk 
hat/soll was mit 


Individualität zu tun haben 
und wenn alle mit Bandshirts 

rumlaufen , ist das doch eher ; 
das Gegenteil. 


& 
Fr 


wir 


D: Individuahtät? Ich denke,s 
gibt nicht allzu vielen Leute die 
Ten Foot Pole T-Shirts tragen - 
haha- Also wenn du ein T-Shirt 
von uns trägst, bist du schr 
individuell. ° 

S: Der einzige Grund warum 


Shirts verkaufen ist das 


D: Ja, genau. Wir sind jetzt 
reich bloß weil wir in einer, 
Band spielen. Wir haben‘ 
Millionen von T-Shirts und 


Platten verkauft. Uns gehören 
jetzt nette Autos und 
Flugzeuge... und wir haben 
unser eigenes Bier. 

OOOh wirklich, euer eigenes 
Bier?! 

D: Yeah, Ten Foot Pole Beer! 
Der Undecleanable 
Ambuscade Sänger rennt wie 
von der Tarantel gestochen 
zum Kühlschrank und 
beschwert sich, wo denn das 
ganze Bier sei. 

D: Das haben wir alles im Bus. 
UA Sänger:Dann hol schnell 
welches! 

D: Nein, weißt Du eigentlich 
wie weit das bis zum Bus ist? 
UA Sänger: 
BIIIIIUTTTTTTITIE! 

(alles ist am gröhlen) 

Ok, näxte Standardfrage: 
Wieso habt ihr eigentlich 
keine politische Sonx? Denkt 
ihr es ist besser Politik und 
Musik zu trennen? 

Ich denke, es ist schwer sich 
mit 4 Bandmitgliedern auf eine 
politische Aussage zu einingen, 
weil Politik sich immer ändert 
und ich denke es ist langweilig 
mmer über Politik zu singen. 


Ich mein wir kommen alle aus 


verschiedenen Schichten, 
haben einen unterschiedlichen 
Background und erstmal 
hinsetzen und darüber 
diskutieren, worüber der Song 
sein sollte, ist doch echt 
langweilig. Für mich ist es viel 
interessanter über persönliche 
Dinge zu singen, die jeder 
nachvollziehen kann und einige 
Sonx sind politisch wie z.B. 
ADD und My Wall und andere 
Sonx haben auch einen 


politischen Unterton. aber nicht | 


‚ ktzt mal 


‚Veith: Eigentlich wollte 
Stefan wissen, ob ihr arbeitet! 
D:Klar gehen wir zur Arbeit! 
Steve arbeitet viel mit 
Pussycats (ob er jetzt Frauen 
oder Katzen meint, lassen wir 
euer. kranken 
Phantasie überlassen-Stefan) 

S: Ja genau, die muß man 
streicheln, sonst werden sie 


D: Was hat Tony als letztes 


gemacht? 


S: Keine Ahnung! 
D: Tonys Job ist geheim! 
Dürfen wir euch leider nicht 


noch was in der Richtung? 


so'n Kram wie: FIGHT THE 
FUCKING POLICE, vielleicht 
wäre der Song cool, aber so 
etwas wurde schon so oft 
gemacht. 

S: I like writting sonx about 
pussycats. 

D: Ja, das da drüben ist Steve 
und er arbeitet am Treetrunk 
(???- Stefan)Album „ weissu. 
No bark only bite. 

Toll, eine Frage hab ich noch: 
Euer Ex-Sänger spielt Baseball 
vei den LA Dodgers, macht ihr 


S: Wir spielen Playstation, ‚also 
spielen wir Baseball, Höckey, 
Football, Autorennen, Riots (da 
kann ich auch einfach nach 
Augustfehn fahren, da hab ich 
die hautnah-Stefan) 


D: Ich mag snowboarden und 


Hockey! 


en! 


D: Glen und Steve 5 haben 


Ponzerten. 


Stereoanlagen in Häusern von 
sehr reichen Leuten installiert. 
S: Kennt ihr den WU TANG 
CLAN?! Der Typ, dem deren 
Plattenfirma gehört -Loud 
Rec.- wollt ne Anlage mit - 
BUMM BUMM BUMM-und 


im Haus waren überall 
Fernseher und 
Überwachungskameras. 


D: Ich bin Soundmischer. Ich 
misch die 


UA fangen jetzt an und deshalb 
ist das Interview jetzt zu Ende, 


= Ten Foot Pole sagen Danke 
‚und wer noch mehr über uns 


wissen möchte, besucht unsere 


- Website: :.. :-«:.:2 


Veith: With lots of free pussy 
pics. 

D: Wir haben eine Menge 
freier Fotos und anderem 
verrücktem Zeug und wenn ihr 
uns ne Email schreibt, 
schreiben wir auch zurück. 
Stefan und Veith, stumme 
Beisitzer Arne und Bennie 


Musik auf i { 


i 


a ei 


"Die Regierung, das System und die Industrie sind eine Plage für Mutter Erde. Sie zerstören Wasser, Luft, die 
Erde selbst und die Gene in uns. (...) Sie zerstören es nicht nur für jeden Menschen, sie zerstören es für jedes 
Lebewesen auf dieser Erde. wun.ı 

| Wir existieren nicht als Individuen. Wir alle haben Mutter und Vater und aus dem Kollektiv dieser beiden sind 
wir entstanden. Wir können dies nicht ignorieren und sagen: "Ich bin.” Es gibt nur: "Wir sind." Wir sind ein 
Kollektiv. Wir atmen die gleiche Luft. Wir teilen die selbe Sonne. Ich habe Gefühle die auch du hast. Uns 
verbindet etwas Geistiges. ı ee: . 
Revolution ist in erster Linie persönliche Veränderung. Vor dem Wort Revolution brauchen wir keine Angst zu 

j haben. Revolution ist das natürlichste im Universum. Revolution ist die Wahrheit gegen die Macht. Sie zeigt den 
Menschen ihre Geschichtliche Identität und ihre zukünftige Pflicht, aus dieser Realität eine bessere zu machen." 


Mumia Abu-Jamal 


Mumia ist Opfer des Systems. Er ist Opfer des kapitalistischen Systems, welches er in Frage stellte. Er ist Opfer 
eines rassistischen Systems, gegen welches er kämpfte und welches ihn dafür umbringen will. Was Mumia Abu - 
Jamal widerfahren ist bezeichnet man als Ungerechtigkeit. Und genau darum geht es hier. Es geht nicht, wie er 
selbst sagt, um Jamal - sondern es geht um Gerechtigkeit. Stellt sich natürlich die Frage: Gerechtigkeit 
gegenüber wem? Afro - Amerikanern? Oder allen Schwarzen? Oder vielleicht gegenüber Asiaten? Und was ist 
mit Gerechtigkeit gegenüber Frauen oder Schwulen, Behinderten oder Andersgläubigen? Die Antwort kann 
natürlich nur lauten, daß wir alle Menschen berücksichtigen müssen. Wir müssen allen Menschen, unabhängig 
| von ihren persönlichen Eigenschaften, ihrer Hautfarbe oder Volkszugehörigkeit, ihres Geschlechts oder ihres 
Alters das Recht auf ein Leben ihrer Wahl geben. Wir sollten ihnen Religionsfreiheit einräumen, auch wenn wır 
selbst Atheisten sind, sollten ihnen das Recht auf Redefreiheit geben, auch wenn wir selbst nichts zu sagen haben 
und soliten ihnen das Recht auf politische Entfaltung geben, auch wenn wir selbst nicht politisch sind. 


Gerechtigkeit bedeutet auf die Interessen anderer Rücksicht zu nehmen und sie nicht eigenen Machtinteressen 
| oder kurzfristigen wirtschaftlichen Interessen unterzuordnen. Und genau deshalb müssen wir in die Gruppe derer 
N denen wir Rechte zugestehen, nicht nur alle Menschen, sondern alle empfindungsfähigen Lebewesen 
| einbeziehen. Tiere haben zwar kein Interesse an Meinungsfreiheit, Wahlrecht oder Religionsfreiheit, doch das 
haben z.B. geistig schwer behinderte Menschen auch nicht. Stellen wir sie deshalb im Irrenhaus zur Schau, wie 
dies noch im späten 18. Jahrhundert der Fall war? Tiere teilen mit uns ein anderes, grundsätzliche Interesse auf 
ein Leben in Freiheit und ohne unnötiges Leid. Aufgrund der physiologischen Ähnlichkeiten aller Säugetiere, 
können wir auf ein Subjektives erleben schließen. Lebewesen die Schmerz empfinden können, also ein 
Nervensystem besitzen, haben ein natürliches Interesse daran ihn zu vermeiden, genau darin liegt die Gleichheit 
zwischen Mensch und Nichtmensch. Wir treffen über die Artgrenze hinaus auf gleiche Grundbedürfnisse wie 
z.B. nach Nahrung und Schlaf, Sozialkontakten oder eben dem Freisein von Leiden. Da es ein fundamentales 
ethisches Prinzip ist, gleiche Fälle gleich zu behandeln, gibt es für den Satz "es sind doch nur Tiere" keinerlei 
Rechtfertigung. Sie haben das selbe Recht wie alle Menschen ihre Grundbedürfnisse zu befriedigen. Die Idee 
i von den Rechten der Tiere stammt also nicht von sentimental verklärten Romantikern, die durch eine rosarote 
| Brille die Welt betrachten. Ich muß nicht alle Tiere schrecklich Süß finden, genauso wie ich meinen Nachbar 
| nicht schrecklich Süß finden muß um ihn nicht als Mittel zum Zweck meiner Interessen zu sehen. Das Prinzip 
der Interessenabwegung bedeutet, das unsere Rücksicht nicht davon abhängig sein darf wer oder was sie sind. 
Wenn z.B. einige Menschen Verona Feldbusch als besonders gutaussehend betrachten erlangt sie dadurch keinen 
höheren moralischen Wert, doch ihr moralischer Wert sinkt auch nicht dadurch das sie von einigen Leuten als 
weniger Intelligent betrachtet wird. Biologische Fakten haben keine moralische Bedeutung. Wenn die Rasse oder 
das Geschlecht kein Kriterium dafür sein kann, um Menschen moralisch zu behandeln, kann es ein anderer 
biologischer Unterschied, die Artzugehörigkeit, auch nicht sein. Auch nichtmenschliche Tiere kann man richtig 
oder falsch behandeln, und zwar weil sie Freude und Leid erfahren können, und weil sie dieses elementare 
Interesse mit dem Menschen teilen, haben sie ein Recht auf ein Leben in Freiheit und ein Recht auf körperliche 
Unversehrtheit. _ a 


senauso wie Schwarze nicht für Weiße und Frauen nicht für Männer existieren, so sind Tiere nicht für 
| Menschen da. Jeder der sich für die Überlegenheit des Menschen über dem Tier stark macht, ist nicht bewußt das 
sich so auch Rassismus oder Sexismus rechtfertigen läßt. Der Rassist, der Sexsist und der Speziesist sagen alle: 
Wenn du zu meiner Gruppe gehörst bist du Wertvoller. Doch wenn wir heute einsehen das die Zugehörigkeit zu 
einer anderen Menschenrasse kein Grund ist seine Interessen weniger zu berücksichtigen, warum sollte dann die 
Zugehörigkeit zu einer anderen Spezies ein solcher Grund sein? Es gibt keine Rechtfertigung dafür die 
Interessen eines Lebewesen weniger zu berücksichtigen. 
Tierrechte sind keine herabstufung der Menschenrechte. Die Ausbeutung und Unterdrückung von Mensch und 
Tier haben ein und denselben Ursprung, deshalb muß beidem Konsequent entgegengetreten werden. Wir müssen 
| erkennen das Speziesismus falsch ist. Andernfalls bleibt uns keine Basis von der aus wir ohne Heuchelei, 
/ Rassismus oder Sexismus ernsthaft kritisieren können! 


Multi Nationale Konzerne beuten sowohl Mensch, Tier en i Ö j | 

zur zu Aensch, rde aus. Sie zerstören mit der N 

> 2 MesekiyahBIeeh HEN Getreide an sogenannte Nutztiere und lassen ee 

> ger ae wi Aue der meisten empfindungsfähigen Lebewesen und zudem gefährden wir 

er ans u. tierischen Produkten unsere Gesundheit. Ein sinnvoller Schritt aus der 

en een : = : re herauszutreten wäre es eine Vegane Ermährungsweise 

_. ee an = er t mit Askese oder Verzicht zu tun, denn ich kann nichts vermissen was ich 

re _. Be ren nicht ‚das völlig unnötige Töten, ich begehre nicht die Unterdrückung und 
ung. vermissen kein Stück Fleisch von einem toten Ti f ihren T Ei 

Gerechtigkeit, zer EIS : w eye un Ze 


ler, was wir vermissen ist 
Erbarmt! - welch ein Ausdruck! Man erbarmt sich eines Sünders, eines Missetäters, nicht aber eines 
unschuldigen Tiers. Nicht Erbarmen, sondern Gerechtigkeit ist man dem Tier schuldig. 


Arthur Schopenhauer 


Der Verein die Tierbefreier e.V. macht die Öffentlichkeitsarbeit für den Autonomen Tierschutz und 
tritt mit Kampagnen und Aktionen auf. Außerdem bekommt ihr hier 4tel jährlich das Magazin 
Tierbefreiung Aktuell, welches euch über Aktionen und Hintergründe auf dem laufenden hält 

Kontakt: Die tierbefreier e.V.. Schmilinnskystr. 7, 20099 Hamburg, Tel. : 040 / 28051946 
Selbstverständlich könnt ihr auch Online vorbeischauen, unter | ede Menge 
News, Vegane Rezepte, Termine und natürlich haufenweise Links zu anderen Tierechtsrelevanten 
Seiten. Außerdem gibt’s als Downloads verschiedene Flugies und die verschiedene Ausgaben der 
Tierbefreiung Aktuell. ” . 
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Der Vegan Versand hat eine neue Adresse: Vegan Versand, Friedrich Ebert Str. 22, 55286 Wörrstadt, 
Tel.: 06732 /:960524. Hier findet ihr neben Veganen Lebensmitteln (Fleisch- und Käseersatz etc.), 
Kosmetik und anderen Gebrauchsmitteln auch gute Lederfreie Schuhe. (ir | 

Super Umfangreich ist wie immer der Radix Versand mit über 3000 Veganprodukten! Kontakt: Radix 
Versand, neumayerring 17, 67227 frankenthal, Tel.:06233 / 319434 1° a 


Empfehlenswert ist auch der Infodienst des Vereins Menschen für eh re W = ee 
einfach anmelden. Schriftlich erreicht ihr den Verein aus Me 5 = 
„rmonderstr.4a, 52072 Aachen en | . Ber 
= Tierschutzpartei hat bei der Euro-Wahl Stimmenzuwachs Sehe ai Zi er 
Zielsetzung und Programm erfahre will wende sich an: Partei Mensch Umwe / : | 


1136, 73099 Adelberg ul sr E 


Das Tierrechtmagazin Voice hat zur Zeit finanzielle Schwierigkeiten und sucht dringend noch ein paar 

A Abonnentinnen. Voice berichtet über die Tier-, : un 

= Ausland. Außerdem gibt’s Band Featuers! Und im obligatorischen Shop gibt's die Original Shirts der 
Animal Liberation Front!!! Das ganze ist absolut lesenswert, im gutem Layout, mit 25.-DM inkl. 
Versand seit ihr 4 mal im Jahr dabei. Kontakt: Voice, Ahornstr.16, 63322 Rödermark, Tel.: 06074 / 


99516 


Wer Literatur zum Thema Tierrechte sucht sollte sich das Literaturverzeichniss Veganissimo3, 
herausgegeben von Face it! Menschen für Tierrechte, Postfach 2132, 24020 Kiel, besorgen. 


E Veganissimo I über tierliche Inhaltsstoffe und ihre Alternativen und Veganissimo 2 "Handbuch der 


Tierrechte" bekommt ihr, genauso wie das Literaturverzeichniss, auch über Voice oder die tierbefreier. 


Natur- und Menschenrechtsbewegung im In- und 


sehen. 


Ja, mach mal! 
Sein Englisch ist schlecht. 
Mein Deutsch auch! 


more worther. 


Ihr hattet die Idee, in den Staaten 
mehrere Shows mit Rancid, Oflisprin 
usw. für einen guten Zweck zu spiele 
Hatten wir? 


Hey, Timo, soll ich ihn noch vorwarnen? | 
J 


Aber sein Englisch ist wirklich perfekt. 


Fremder Interviewer{FD: My english is 


Im Rahmen der Warped Tour haben wir 
auch noch ein Pennywise Interview mit 
Randy, dem Bassisten gemacht, der stand 
zwar Rede und Antwort, war aber auch 
sichtlicht erschöpft von dem Auftritt, der 
direkt hinter ihm lag. Um die Interview- 
zeiten zu verkürzen, haben wir also 
unfreiwillig Unterstützung von zwei 
„Personen” bekommen, die auch die ein 
oder andere geniale Frage gestellt haben, 
aber wenn ihr weiterlest, werdet ihr schon 


{ 


4 . 


Ja { Die Frage bezog sich auf eine 
Aussage von Fletcher im Yisions Nr ???, 
und war wohl deswegen auch etwas 
unverständlich) 

Wir machen gerne Benefiz Konzerte, wir 
haben einige Konzerte für die Surf-Rider- 
Foundation gemacht und auch einige Songs 
für Sampler zur Verfügung gestellt. 

Die SRF beschäftigt sich mit der Umwelt, 
der Reinigung der Strände, wir leben halt 
am Strand. Solange wir die Möglichkeiten 
haben ein Gruppe für einen guten Zweck 
zu unterstützen, dann machen wir das auch. 
Z.B. für Keith Morse, der Original-Sänger 
der Circle Jerks, er war wirklich sehr krank, 
und brauchte Geld, um die Krankenhaus 
Rechnungen zu bezahlen, und so haben wir 
auch das gemacht. Ich weiß nicht ob das 
die Frage war, aber... 


Aber ne oute Antwort. 


FT: Ich hab gehört, Fletcher war im 
Gefüngnis? 

Wann war das? 

Ja, er ist bei uns bei der Polizei sehr 
bekannt, er ist halt ein „Good Nature 
Troublemaker”, er macht nie was wirklich 
Schlechtes, aber gerät halt öfter in 
Schwierigkeiten. 


"Was hälst du von Bands, die nur über 
Liebe und Spaß singen. 

Es ist so, daß solche Dinge passieren, und 
manche Leute wollen über sowas singen, 
und das ist ok. Aber wir, halt mit den 
Einflüssen die wir haben, da kommen halt 
Songs mit Messages bei raus. Dinge, die 
passiern, z.B. Ungerechtigkeit in der Welt. 
Jason, der früher Hauptsongswriter war, 
hatte mehr so diese posivtive Einstellung, 
halt die positiven Seiten des Lebens. Wir 
singen halt über Freundschaften, Dinge die 
bei uns passieren. Jeder kann singen, über 
was er will. aber über was wir nie singen 
werden, ist, nehmt Drogen, raubt Leute 
aus. 


Ist es für dich wichtig, bei Songs auf die 
Lyrics zu achten. 

Wenn du vielleicht einen Song zu ersten 
mal hörst, und dir die Musik gefällt. und 
diese Musik dir irgendwas gibt. ist das Ok. 
Aber wenn du es das zweite Mal hörst, und 
die Musik den Inhalt vermittelt. und das 
sagt was aus, dann ist kannst du auch die 
Shirts tragen und deinen Freunden davon 
erzählen, es ist halt die Message, man sollte 
es nicht bei Bands machen die nichts 
aussagen, und wir haben uns halt auch 
dafür entschieden, etwas zu sagen. 


i Deswegen fragte ich, es gibt bestimmt 
| Leute, die die Pennywise Musik mögen, 
1 aber nicht die Texte. 

fi Man sollte immer auf die Texte achten. 


FI: Von was handelt der Song „Straight 
Ahead” 

Also Jim hat den Song geschrieben, es ist 
über Leute die wir kennen, die Drogen 
nehmen, in Gangs sind und man hai 
versucht ihnen so helfen. aber sie haben es 
nicht angenommen, und irgendwann sagst 
du, he, ich hab versucht dir zu helfen, ich 
hab getan was ich konnte, und du wolltest 
es nicht, also leb dein Leben, go ahead and 
do it. Das ist der Inhalt des Songs, wie ich 
gs interpretiere. Es ist, z.B. Fletchers 
Bruder, er hatte eine Menge Ärger, aber 
jetzt ist es ok, der Songs hat ihn verändert. 


FI: Er wollte irgendeine Frage stellen, die 


er sich aufgeschrieben hatte, wußte aber 
nicht was sie bedeuten sollte, also 
schnappte sich Randy das Fragenblatt um 
nachzuschauen, konnte damit aber auch 
michte aufannon, md unrbrlom wir schon 
lachend auf dem Boden lagen, meinte der 
FI, ehm. nächste Frage, aber Randy 
meinte nur, nein ich mag die Antwort, ich 
mach einfach meine eigene Antwort. 


Full Circle war ein tief emotionales Album, 
es war nach dem Tod von Jason, es war | 
das erste Album das ohne ihn entstanden 
ist. Und als wir mit Straight Ahead 
angsfangen sind, wollte wir die Dinge etwas 
mehr ins Licht stellen. Wir wollten nicht 
sofort ein neues Album rausbringen, das 
klingt wie das letzte, wir haben versucht, 
offener zu sein, mehr Einflüsse 
reinzubringen, das halt seine Zeit gebracht, 
und viele Dinge sind passiert, wie z.B. mit 
Fleichers Bruder. Oder die Sache mit 
Monica Lewinsky, wenn interessiert 
soetwas, solange es arbeitslose oder 
obdachlose Menschen gibt, und wir 
verschwenden das Geld für solche Sachen. 


‘ Es ist halt die Frustration die sich breit 


macht, und dann schreiben wir Songs, wie 
American Dream oder My Own Country, 
und solche wo man sagt, fuck you, i do it 
ist halt sehr realistisch geworden. Das ist 
meine Antwort. 


Hey, sag die näxte Fraze. 

Hey was ist deine Lieblingsfarbe oder 
dein Lieblingsbier! 

Ich sag dir was es nicht ist, es ist nicht 
Budweiser. 


Auch nicht Miller, oder? 
Nein. 


Ihr seit immer noch auf Epitaph, ist - 
Epitaph ein cooles Label für ne Band? 
Ja, es sind viele Leute dort, sie sind cool. 
sie sind nett, man kann mit ihnen 
rumhängen. Ich kann den Label Chef 
anrufen und krieg ihn auch ans Telefon, ich 
glaub nicht, daß ich den Chef von Sony ans 
Telefon kriege, sie sind halt nicht 
abgehoben. 


FI: Was würdest du machen, wenn du im 
Zug sitzt und ein Mädchen auf dich 
zukommt und sagt, hey, du bist von den 
Bauckstreet Boys, gibt du mir ein 
Autogramm? 

Ich weiß nicht, ich würde behaupten, da? 
ich es nicht bin, aber Fletcher ist das mal 
passiert, als wir im selben Hotel mit den 
BSB waren. Als wir rausgingen kamen sie 
bei ihm an, und meinten, da? er einer von 
ihnen wäre, 


Es ist halt auf Freundschaftsbasis. 
Es ist nicht so wie, hy, ich bin von 
Pennywise und als Antwort kommt nur, 


1 Hit 
Genau, es sind die Leute, die an Pennywise 
geglaubt haben. Keiner wollte ein Album 
von uns rausbringen, aber Brett sagte, ich 
mag das und wir machen ein Album. 


Ok, jetzt wirds mir zu hart. Im 
Hintergrund wurde gerade Fletcher von 
einer anderen Gruppe interviewt und es ist 
fucking laut, und ich kann auf dem Video 
kaum noch den genauen Wortlaut 


Ben > & en : ’73%% „ r $ hat P 7 4 3 
Es ist ein großes Label EN E 25 verstehen, also geb ich den Rest mal so 
Bands rausgebracht wie NOFA usw.. | En TER 


Ja, wır mögen es. 


FT: Was habt ihr noch mit Skateboarden 
zu tun, skatet ihr noch? 

Ich skate nicht mehr, ich bin zu alt dafür. es 
schmerzt zu sehr, wenn man fällt. Aber 
Byron skatet noch. Wir sind damit 
aufgswachsen, aber wir surfen noch. Ich 
schaue mir die Skater gerne an, aber wenn 
ich sie fallen sehe, dann ... % Ä 


FT: Welche F; rage wolltest da immer 
schon mal gestellt bekommen, ist aber 
noch nie vorgekommen? | 
Vielleicht, wenn Jemand auf mich 
zukommen würde und mich fragen würde 
ob ich eine Million Dollar haben möchte. 
Ich weiß nicht, eigentlich bin ich alles schon 
gefragt worden. 

a zn, 


FI: Welche Frage möchtest du nie gestellt 
bekommen? 


.s ging noch darum, daß Pennywise eine 
Es ging noch darum, daß Pennywise ei 


ie Welche Musik sollte auf deiner 
echte Band sind, die ihren Erfolg ohne 


Beeerdigung gespielt werden? 


MTV und Konsorten erreicht haben. Er My Way 
hätte zwar nichts dagegen, daß ein Video 2 De re 


von ihnen gespielt werden würde, aber sie 
würden sich nicht verkaufen. 

Genauso im Bezug aufs Radio, wenn z.B. 
gute Adusik im Radio gespielt werden 
würde, wie Black Flag, SOIA, oder 
ähnliches, würde er Radio hören. Halt so. 
daß) er natürlich, wenn Pennywise seine 
Lieblingsband wäre, sie auch irgendwo 
hören möchte, Aber nur so, olıne sich 
dafür zu verändern. Sie stehen zu dem was 
ist und zu ihren Fans, und das wissen die 
Fans und deswegen ist Pennywise auch 
wohl erfolgreich, ohne sich zu verkaufen. 
Erwähneswert wäre noch eine Frage des 
einen FI. 


Du magst den alten Punk? 
Ich bin halt ein alter Mann. 


Dann haben wir uns noch ne Z, itflang über 
alte Punk Bands unterhalten, und 
rausgekommen ist dabei, das Ranch: erste 
Punkband die er je gehört, Devo waren 

So gings dann auch noch über neue 
Punkbands. 

Ja ich denke, hier schließe ich, da jetzt das 
Gespräch auch nur noch über andere 
Bands ging und langsam auch der Platz | 
eng wird. 


War ein supergeiles Interview, und jetzt 
wissen wir auch, was andere Leute so fi 
Fragen stellen, 


Epellose Vergnügungssucht!? 


In einer Zeit, in der Massenarbeitslosigkeit und Perpektiviosig D keit 
(dies gerade im Bezug auf Jugendliche) vorherrschen: 
in einer Zeit, in der die Regierung immer mehr zum Spielball der | | 
außerpalamentarischen Opposition (das ist ja neuerdings die Industrie) verkommt:; 
in einer Zeit, in der rechtsradikale Übergriffe immer noch an der Tagesordnung sind; 
in einer Zeit, in der die Mitte zur Rechten verkommt; 
in einer Zeit, in der eine Droge die Medizin der Apathie ist;! 
ist es in so einer Zeit überhaupt noch legitim, sich nicht für Politik zu interessieren, 
sich keine Gedanken um die Belange der Menschen und ® 
der Humanisierung eines gemeinsamen Lebens zu machen. 
Wie kann es sein, daß gerade dann, wenn sich die Probleme mehren, 
immer mehr Menschen wegschauen, anstatt zu handeln: 
wie kann Spaß überhaupt noch eine Berechtigung haben, wenn einen das alles kalt täßt: 
wie kann man sein Gewissen so verdrängen, und so skrupellos sein. ı 
Spaß, schön und gut, aber bitte nur in der Kombination mit einem 
humanem, politischem Denken. 


Finden 
Sie den 


humanen, GETANKEN | 


Am 16.09.99 waren wir beim Skalatones Konzert in Bremen, wo wü 
eigentlich um 20 Uhr einen Termin hatten, und wir natürlich zu spät 
I dran waren. Den Termin hatten wir auch erst zwei Tage vorher klar “ 

San, gemacht, also hatten wir ja auch nur ein paar Fragen, da dachten wir 

uns, ist ja wohl nicht so schlimm, wars auch nicht. Wir haben dann 

auch gleich ein paar Leute von den Skalatones getroffen und woliten auch “ 
sofort loslegen, aber als wir unser Equipment geholt hatten, wollten die 

Skalatones das Inti nach hinten verschieben. Aber Charley, der Sänger und 

Ex-Selecter hatte gerade nichts zu tun und so haben wir mit ihm und Suzi, 
der Keyboarderin das Inti gemacht. Der Gitarrist Micheal war nach dem Gig 
sehr glücklich darüber, so hatte es den Anschein, der er war fix und fertig. 

Als der Soundcheck vorbei war, hat sich Charley noch nen Moment zu uns 
gesetzt, und wir haben uns noch sehr angeregt unterhalten, leider ohne das aufzu 
nehmen. Wir sind übrigens Simone, wo Charley immer noch glaubt, daß sie bei 
uns mitschreibt, Marco, der Supervisor Bassist, und ich, Timo. 

Charley ist übrigens einer der coolsten Menschen, die ich je kennengelernt habe, der ® 
Mann, der die Selecter verlassen hat, weil sie nur noch auf Geld aus waren. Der Mann 
ES ‘ lebt in der Musik und Szene, jemand für den die Musik, die Inhalte noch was zählen, 

und Geld noch nebensächlich ist. Charley wohnt übrigens in Italien. während der Rest 
der Rest der Band in Schweden wohnt, d.h., er fliegt fürs Proben und fürs Aufnehmen 
jedenmal rüber nach Schweden, genauso wie für Auftritte, Lt. seiner Aussage bekommen 
sie dadurch gerade mal die Unkosten rein, es gehen also alle in der Band noch normalen 

Jobs nach, z.B. Suzi als Übersetzerin, und einer ist auch noch Grundschullehrer. Kommen 

wir zum Eintrittspreis, der glaub ich bei 18,- DM lag, was natürlich sehr hoch ist, und ich auch 
nicht bezahlt hätte, wenn wir nicht das Inti gemacht hätten. Allerdings wäre uns dann auch ein 
absolutes Konzerthighlight dieses Jahres durch die Lappen gegangen. Ich hatte schon lange nicht 
mehr so viel Spaß auf einem Konzi, daß hatte ja schon Seltenheitswert, wenn ich mal geskankt 
habe. Die Band hat rund 1,5 Std gespielt, und die Aimossphäre war super, der Tower war voll, 

aber nicht überfüllt, und der Sound war gut. Auch keine „prügelskanker”, wie es ja heutzutage so 

Mode ist, nein, alles absolut locker. Ihr merkt ich bin begeistert, aber zu recht. is 


Die Skalatones sind übrigens auch im 


w 


Keyboard, 


en Charley Andereson. Lead 
EA 


zy Schot: 
kommenden Video Fanzine verireten. 


3cals und Su 


v% 


Interviewed wurd 


V; 


Interview von Timo, Simone (die vorlesen und 


fragen mußte, weil ich’s nicht kann) und 


Marco. 


| 


sh: Seid ihr irgendwie politsch aktiv, in einer 
Partei oder Organisation? 

ca: Nein, aber wir wählen, und jeder sollte 
wählen, denn du hası das Recht dazu. 

ss: Wir machen es auf diese Weise, auf eine 
Party Art. 

ca: Wir können uns über Nazis und Rassismus 
auslassen. Es ist leichter es in Texte zu packen 
oder über Sexismus, ich meine, wir sind am 
Ende des Jahrtausend und Sexismus ist imme, 
noch in den Köpfen und Männer denken, daß 
sie mehr wert sind als Frauen. 


FREERR Br 4 


sh: was genkı ihr über Danus, div ca 
Liebeslieder haben. 

ts: Die keine politische Message haben. 

ca: Ich denke, jemand hat ss zu tun. Es ist ihre 
Sache, Wenn sie es möchten, sollen sie es 
machen. Ich schreibe auch Love Songs, aber sie 
kommen nie auf ein Skalatones Album- 

ts: Warum? 

ca: Warum, wir haben zu viele Songs und 
Schreiber, wir sind sehr intellektuell. (halt auf 
die witzige Art gemeint, mit Gelächter !) 

ss: Sag es in deutsch. Pr 

sh: Es ist das selbe Wort. E 

ca: Hey, ich kann deutsch! Wir haben sehr viele 
Schreiber und Texte und für jedes Album sind 
es 12 - 14 Songs, also suchen wir die besten 
aus. 


sh: Kannst du deutsch sprechen? 

ca: Nein. 

ts: Sach ma wat. Ok. laß uns anfangen. 
Wir sind von Subversiv Radio und vom 
Benzins Fanzine. 

ca: Benzine Fanzine? 

ts: Das heißt soviel wie Kerosine. 
ca: Wollt ihr irgendwas niederbrennen, seid Ihr 


TATEN ara? 


=, 


(große Ratlosigkeit bei mir, mit meinen 
phänomenalen Englischkenntnissen, aber wir 
haben ja Simone, die hat ja zum Glück Abitur) 
ss: (auf deutsch) Zündet ihr alles an oder wie ist 
das gemeint? 

ts: Nein, das ist ein .... Wordspiel ... ein Reim. 
ca: Es ist Dichtung. ( Er war ganz begeistert 
von dem Namen, und wiederholte dauernd: 
„ Benzine Magazine Fanzine „) 


ge 


sh: Ihr habt politische Texte, und es gibt nicht 
viele Ska Bands, die politische Texte haben. 
ea: Es ist in der Tradition aus den 60ziger, ®s 
war eine Art zu kommunzieren, du hast die 
Nachricht zu den Leuten gebracht. und sie 
konnten die Musik besser verstehen, halt in der 
Zeit der Dancehalls und Dis. halt Plätze 
außerhalb der Stadt, und man hat erzählt, was 
in der Stadt passiert ist, in der Regierung oder 
wenn z.B. jemand erschossen wurde. 

Es ist eine Tradition, und wir haben sie durch 
die Siebziger gebracht, über 2Tone mit Ghost 
Town und Stupid Marriage und Concrei Jungk : 
und Suzv in den 90ern, schreibt z.B. über 
Männer und Frauen, wenn jemand spät nach 
Hause kommt. Er 

sh: Wer schreibt die Texte. 
ca: Wir schreiben alle. 


ts: Euer Album ist in Skandinavien auf 
SideKicks und in Deutschland auf Pork Pie, 
warum ist das so. 

ca: SideKicks arbeiten nicht so richtig in 
Deutschland, PorkPis kennt die Szene besser, 
sie können mehr für uns tun, weil sie halt hier 
sind. Sidekicks können das halt besser in 
Skandinavien. ne 


h: Wie oft wart ihr in Deutschland? 
a: Das vierte Mal, wir waren letziens auf 
Yeihnachtstour, letzten Monat waren wir 
WW weimal hier, dann auf dem Pork Pie Festival 

;: Und das Potsdam Ska Festival, ich glaub 98, 
der? 
a: Oh, dann waren wir fünf mal hier. 


& 


ts: Habt ihr Amerika getourt oder wart ihr nur 
in Europa? 

ss: Es ist nichts geplant 

ca: Wir warten, bis wir gefragt werden. Man 
muß halt auch auf das Geld achten. 

Amerika zu touren ist hart und teuer und ich 
war früher schon da mit den Selecters, als wir 
in England und Europa unsere Top 10 Hits 
hatten, aber in Amerika kannte uns keiner. Wir 
haben dort getourt und haben vor Cowboys 
gespielt, die von Ska keine Ahnung hatten, und 
in der Mitte der Show war ein Wet T-Shirt 
Contest und wir haben sonst keine Breaks und 


> Anminmanın Ana werae an eickt 


s: Ist das neue Album auch in Amerika 
veröffentlicht? Über Epitaph? 

sa: Wir sind nicht sicher, aber unser Produzent 
nag Ska und er macht eine Menge für uns. 
ipitaph ist wie ein anderer Planet für uns, sie 
nachen halt viel Punk. Unsere Musik ist halt 
omplett anders. 

s: Ich mein, weil Burning Heart und Epitaph ja 
etzt zusammen arbeiten. 

s: Stimmt, die Besitzverhältnisse haben 


sEwechselt, suguu gugm we ne 
:a: Wissen wir nicht genau. Ok, wir haben jetzt den Soundcheck und 


werden gleich zurücksein, zum „Benzine 
Maganzine Fanzine”, bis gleich. 
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r da Daniel dann alleine g° 
stellt hat, 


wir ja vorgehabt 
kommen, ADE 
s zu bekommen, en 
stzien Augenblick herausgesiel > 
= I: hab ich auch noch ve 


nvorbereitel und hat sich nur 


Eigentlich haben 
ein paar InterviewS Z 
mitkonnte, wie sich im I | 
er ganzen H 


ar er völlig u 
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ihr das Label Rausch Records gegründet 
habt, allerdings steht auf sämtlichen 
Promo-Sachen immer der Name 

Dröönland, woher kommt das, ist 
vielleicht irger 
einfach nur 'ne Umbennenung? 


ee ) 


ie ein Nebenprojekt oder au 


Als Label ist „dröönland” schon amtlich. 
nur laufen unter dem Namen auch 
Konzertproduktionen. Letztendlich isı 
„Aröönland” meine, also Imres, Firma. Die 
Sachen, die ich zusammen mil Crunnar, 
Busch’n und Krel von Dritte Wahl 
rausbringe, kommen auf dem Sublabel 
„Rausch Records” raus. ( Dritte Wahl, 
Skeptiker, bald die Baffdecks... ). 
„Dröönland” ist gewerblich als Label 
angemeldet, „Rausch Records” ist mehr ein 
"  Arbeitsbegriff der Zusammenaı 
»- speziellen Fall! 
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Konflikte oder woll 


Mit Amöbenklang wurde sich auf jeden 

Fall „im Guten” getrennt. Alge hat schr gute 

Arbeit mit den ersten drei Scheiben geleistet. 

Die eigene 1.abelarbeit ist auf jeden Fall eine 

Herausforderung. Wenn eine Band die 

n kann und 
den ganzen Bürotrödelkram nicht scheut, ist 
es immer vorteilhaft ( gerade finanziell }, 
alles selbst zu machen. Auch bei Alge sab es 
schon ein großes Mitspracherecht und 
pünktliche Zahlungen. Er behält ja auch die 
Verwertung der ersten drei Scheiben und ist 
auch weiterhin ein echter Dritte Wahl - 
Fan! 


SH 


eigenen Platten selbst finanzie 


2 P} .-. 4r F * - er 4 sr 3 ‘ e 
yistour 98 ın Berim irgend‘ vi 
'ahren ist, weil ich nicht 


hat das alles nicht so ganz 

4y den ganz 
rschludert ihm den San 
das Konzi angeschaut. 


Kag an Imre von Dröön 
gen per Fax an Imre et 


schickt, die 
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Wieso wurde der Vertr 
nach der Nimm Drei mit Amöbenklan: 
nicht verlängert, gab es irgendwelche 

einfach mehr 
Selbstverwaltung und Kontrolle bei den 
veröffenilichungen haben? 
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mern Wie kam der Kontakt zu EFA zustande? 
er Vi at 8 VON vornherein ein Wunschvertrieb? 


Die EFA ist ein recht guter V ertrieb mit 
qualitativ hochwertigem Backkatalog. Da 
auch die ersten drei Platten dort vertrieben 
werden war es folgerichtig, nicht den 
Vertrieb zu splitten, sondern allesineiner  .. 
we Hand zu belassen. Wenn die Vorabsprachen BR 
\ vor einer Veröffentlichung mit dein Vertrieb 43 
5 ® gut gelingen, das Timing zwischen Werbung SE 
I, 


und Veröffentlichung gut klappi und nicht. 88 
zuallerletzt die Qualität der Veröffentlichung mir 
zig stimmt, kann eigentlich nur noch alles gut m 

sol die ° werden... Außerdem kommt die EFA aus = 
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Hallo hier ist Duane der Sänger 
von den fickenden US Bombs. 
Du bist ja sowas wie eine 
Skatelegende, skatest Du 
sigentlich immer noch? 

la man ich skate fast jeden 
ickenden Tag, gestern hab ich 
such geskatet. 

Was hälst Du denn von der 
heutigen Skateszene, kannst 
Por Fri Änunst 


U War a a 


aan 


identifizieren? 

ich denke nicht fickend viel 
Jarüber nach. Ich hab zwei 
Söhne, die 12 und 14 Jahre alt 
sind, und -hustct- ich skatc nur 
für mich selber, verstehst Du !? 
Was mich nicht fickend 
interessiert, seh ich mir auch 


acht an! ZB die ganze 
Rapscheißemusik ("...this rap- 
shit-music...") und -hustet- 


Streetskating find ich auch 
ickend langweilig. Aber ich 
liebe es Vertskatern zuzusehen, 


die ganze verrückte Scheiße.‘ 


ich liebe es einfach zu skaten, 
ch geh auch nicht zu Jams, ich 
gebe keinen Fick darüber ( I 
don't give a fuck about that). 
Ich habe mein ganzen Leben 
»eskatet, als» warım aufhören? 
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| 
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ron, 
BR 


2 alles was ich fickend mache. 
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enge ter ss € 


Machst "Du eigentlich" noch 


9 u 
Waaas Golf? 


'in Deutschland spielen nur 
} reiche Ärsche Golf! 


irgendwas anderes neben der @ nn 
Band.... y 


Yeah, Skaten,haha. Das ist 


Ich spiel Punkrock und ich 
Skate. FR ie surf ich und 


Ja mann, fickonder Punkgolf, 
hehe. Wir sind ne ganze Menge 
Zus vlg Bee IINMEl zum 

(Namen hab ich nicht 
verstanden) Golfchub. 
Scheuchen die ganzen alten 
Säcke da weg und benchmen 
uns daneben . Macht Spaß. 


Scheiße man , hier kannst Du 
Goif spielen für 10 fickende 
Dollar. Es macht wirklich 
Spaß, wir sind 38-9 Leute, 
keiner von uns kann wirklich 
Golfspielen, aber es macht 
Spaß den Ball zu schlagen. 
Kannst Du mir was über den 
Helicat-Film erzählen? 

ich weiß gar nix darüber. Ich 
Senke cs sind cinfach nur cinc 


Menge Clips der ganzen Bands, 
weissu. Tourvideos, 
Livesachen und ne Menge von 
der Warped Tour , denk ich. 
Wir hatten ein Huhn bei uns im 
Van für ein paar Wochen. Sie 
hat uns dauernd gefilmt: Live 
auf der Bühne, Backstage beim 
unterhalten. Ich weiß zwar 
nicht für wen sic das gemacht 
hat, aber ich denke das war für 
den Hellcat-Film! 

Gibt’s den dann 
oder auf Video? 

Weiß nicht. Vielleicht als 
fickendes Vidco, vicllcicht 
auch im fickenden Kino. Keine 
Ahnung , hab aber auch nic 


im Kino 


danach gefragt, weil wir mit | 
anderer Scheiße beschäftigt | ; 24 
waren. 


Was war die erste Scheibe, 
die Du Dir je gekauft hası? 

Hm Scheiße- das muß was von 
Neil Diamond hr sein, 


Naja 
Hey, das war meine erste 
Platte, aber meine Schwester 
hat noch schlimmere Scheiße 
gehört. Aber egal, sie fing an 
Led Zeppelin zu hören und ich 
die Ramones, was ist da wohl 
besser, hehc!? 

Eure letzte Piatte wurde ja 
1997 veröffentlicht , warum 
ist die eigentlich seit ein paar 
Monaten bei uns erhältlich? 
Sprichst Du von War Birth? 


Jipp! 
Echt? Vor kurzem erst”! 

Ja, so vor ein paar Monaten! 
Hey, Du verarscht mich! War 
Birth ist erst vor kurzem bei 
Euch erschienen? 

ich denk schon, weil die 
Anzeigen und Reviews in den 
Fanzines erst in den letzten 
: Monaten drinstanden. 


Wir nehmen die Sachen auf, sie 
veröffentlichen die Scheiße und 
wir gehen auf fickende Tour. 

Und wir dachten die Scheiße 
wäre längst bei euch draußen. 
Hoffentlich kommt die neue 


Jahre später raus, hehe! 


Wow ds ist fickende Scheiße! 
Wir hatten ne Menge 
Marketingprobleme mit diesem 
Huhn, die hat uns ne Menge 
fickende Dollar gekostet und 
plötzlich war sie weg zu MCA 
oder irgendso'n Müll. Ist mir 
auch scheißegal, was mit ihr 
passiert ist. Ist schon verrückt, 
daß die War Birth erst jetzt 
rauskam! 

Wir haben echt keine Ahnung, 
was dic bei Hellcat machen. 
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Magst Du eigentlich den 
anderen Epitaph/Hellcat- 
Kram? 

Ich mag viele von den 
Hellcatbands. Epitaph mag ich 
nicht so, aber ich mag Union 
13, Cramps, Tom Wails. 

Also nicht so den typischen 
Epitaphsound ala Pennywise 
oder Pulley? 

Nö, wenn ich ehrlich bin, hab 
ich die noch nie gehört, weil 
mich deren Mucke einfach 
nicht interessiert. Ich hab zwar 
die Junx von Pennywise 
getroffen-nette Junx, aber die 
Mucke interessiert mich nicht. 
Das ist echt nicht die Musik 
‚die mich interessiert. 

Bist Du politisch aktiv? 

Nein, ich versuch Arbeit aus 
dem fickenden Weg zu gehen. 
Ich haße Arbeiten. Ich liebe 
Skateboarden und Punkrock. 
Und ich hasse die ganzen 
fickonden neuen Gesetze in 
Kalifornien. Kalifornien wird 
langsam zu einem rechten 
Bundesstaat. Du darfst in 
keiner Bar mchr rauchen. Es ist 
wie ein großer fickender Witz. 
Die Bullen verhaften Dich, 
wenn Du in der Öffentlichkeit 
rauchst, deshalb mach ich 
Punkrock. Ich sitz nicht zu 
Hause rum, sondern schrei 
meinen Frust auf der Bühne 


STR er N 


PP ® Zn 


Bart dercks und | Rasıa 


Benzu ehr). 
Ansttenz nen,” 


gehr toll sind. * > 
£ wieright sen 58 3. % el AI = 
= u ar A diese yore u ge 
r : ar 
Bam“ Scheib® damas 199% 
un Be wi 


Ds on‘ en il 
neh Abe Her ar sind t aa dieser n. 
BAT ra GH 
mans, mania 


Er Er an! an AREA 1 D) 
&- A ep „et 
} aufn: Ben 


rue. ntjeren a; 
ir w aben " in 


AR Ey dat een 


ve mierhate? 


Benzine: ee L 


a7 


% eziell d Ära 


le: Krng hir, 


sat. 


zn Must 
£. 


she 


das Geiuihl haben, 
sehen Wi ie sie AU 
AA usik m mar hen rt 


nu jetZien Jahres bt 
ale ersiz 
von DT Aönland Produ 


;. Genau Be rich 


ir zur Mi 


a ies 


fer rate gruppe. kommt auch nie) 
Visa abetarbeit ru, et ge 
= me „d wir en Bausch Rec. E si wei Ei Stück Nenn a = Vi d det: 
e and nz | ohne pr; drauf, viele, » Vielleicng % nitiy 
‚wer weiß Pr auch nicht, } F u ein 
e Bi nd 
er 


Base ist zu lea 
3 als 35. u 


un klung, die sin a so #7 
Sicht haben Punk 


ER, oder ! ine 
Bel } verarbei m, Vaxı 
= G OH, hang itlich ri Yir eine 
und? Astal von ser RN EIS oh wie ene 
au (Gitarre, Politisch, ]ı schon viel 
sicht unbedingt gi vi . EBE 8 © Texte schrei Vexals) der  adurch, q B 
5 reihe $; einzion: a4 
en Lyries A Iren 28 auch Ich sche ist, der fagg 
ans; = schwer 
. Bol 


Ws hl: ch dab 


Sr Stile yo 
yiple Sachen AU, At ss I 


and daran wir 


res und: aktuelles Album 


DRC SÖNLAND heraus { Interview ai 
3. mit den | 


jebiges Toutzi, U. 
espr. sicht 


Ausg abe). E 
Ysten der Reput ik ( Konzertb 
esgangene 


Aurch den ( 
die Jungs mil elwas Abstand auf v 
Vocals) 8 gab uns 


ITTE WAHL ihr vie: 


+.Combo DR 
em eigenen Label 


achte die 3 38 
jichune aufih 
3 folgte ausp! 


% 'eröffen! 
Yons in diesel 
Dezember Ä 


Enast ende 


ige a en kt für uns, ( 
r Frage 1s BENZE IP beantworten ZU Iassen. Busch’ n (325: 
; u re, EB 


KEIING 


r” 
’ 
» 


ren 


KUDE Su ü FYY 


4% 
rer NE ment j 


1992 ing i 
En _ Ei in Bonn“ (Amöbenklang/EFA) 
ie = uge um Auge” (Amöbenklang/EFA) 
5 Be auf der Ostsee” (Impact Rec. En 
en „Nimm drei” (Amöbenklang/EFA) 
/CD „Strahlen” (dröönland/EFA) | ; 
1998 EP ak ur ao | 


na 


zer Jans, am Os 
A 


„ad de 


5 Album wir 


Fi $a 
— und alles . gi 
m da E de: a geh 
CR, 


lesen, daß ihr 
© Regierung 


eressanfer V werde! obwohl die 
ERP, Iatte 


yet Bew ir : Sselz 124 
a er RR ai ar mehr auf: > te 
® nd sub) er Auf dern 
Ko: PR u Sie Alta 3 ER Auer; 
Pberh Techen tion, die uns no« = igfe 
22233 3 FA) 


Pi ; 
alle ı 2ulnoh; SUR wy ir 


uihinseorbeiet % worden, auch 


wir imerhalb dir Band - jetzt has, 
eier haben, ist es ein EDEL App. 


geschran 
ik aueh 


ir im meter Ru: 
beiten. Wir probieren 
va machen. Wenn wir! 
Jas es in unseren \ Sonmd paßt, 
€. Wir werden weoilerkin harte 
sd sich ichts ändern. 
nF: st 

ai weit? | 


EATOUEE, - a 3 


YaBZER 


erıy 


BESBSBSBELZELDGDS 


Rd. 
> 
w 


> Wal: Wir zo 
gr 


ie e! 

5 Wahl: Wir jeben sehr gen im Koyiou Das 351 

dee Heimat, bier sind wir erod $ geworden, Bier 
Auch wenn &5 _ 


er eumnde. | 

oben unMTe® Kltern, F 

= yeichlich Idioten gibt. die nicht se seibständir dene 

| 4 dem GrupP®? ZWARE 


ws ‚a ger wollen and ir 
Er doch überall, leider. 


| smierzieben. Aber die gibt es Sa 
Und in Rostock nielt mehr oder weniger 28 || 


RRÜETS auch, " 
= Benzine: W je bene ihr te Szene: allgeme an 
. Deutschland” 

3.W: Yın Laufe der 


= ni kerdasein® haben wi 
‚mit sinigenm 


ec hören keiner #Pariel, Up zarsallen 

% 8 2 z 

— Yan — ee: an. Wir haben „nur die 

um Bolllisch ia S 4 

- SZENE I selzen, 
vB Konzerie, Wenn in Eosiock Br 


| Demonst: 

zationen an gast 

Ä zegy ge} } % r & u er teind, 

uch dabei, wie z.B, jei en sind wir 


St ellunsnahme zur rottgrimen 


Pet 
385% 


bgeben? 
= Regierung 6 


WABL 


‘ 
4 


. Jahre unseres ' 
x yjele Lewie > = $ 
3 wär jeizt am 
HIs F ö sin $ s 
. ur elearı um er a 
R2 © befreundet: Vie mailen syn de! \ 
Szene gespullen Ist. Sie wird auch zunehmen 
a Te T PT 
um unpoßtischer „3 am 3 Br« 
— nonzine, Seid ihr politisch irgendwie hegonden: 
oehiziK sendwelchen 
1 i Benehz- Konzis, Demos oder Irgept 


Gmuppt 5 anzesch hioss 2. : m 


Ippesilions Erd See sie uns bei 
; Aber jerzi haben sie ihre Kahnen in den Win 
| gehängt. Das ist eben Polltik. 
Was würdei ihr an E dımand Swiber 
ssen kriegen würde 


2 Benzine: 
machen, wenn ihr ihn zu fa 
3 Wahl; Was soll man mit solchen Loween 
suuchen? Ich denke, daß sie die Reaiiät am eben | 

I verloren haben. Sie brauchen nur noch alles 
en ud bekommen eins Menge Geil. 
un man u a ans we auf © sinen normalen 
Sie auch sual 


ie 
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Rechte Meinungsmache in der NWZ 


Da durchstöber ich am Morgen des 31.7. die NWZ (in der Region zwischen Bremen 
und Niederlande die Monopol-Tageszeitung), dieses scheiß konterrevolutionäre ! 
Propaganda-Blatt, denn da kann man sicher sein, daß ALLE Schreiberlinge sc 
(mindestens) dem rechten Flügel der CDU angehören, man kann also dem F 'eind’® 
sozusagen in die Fresse schauen und wird nur selten enttäuscht. Unter 
„KOMMENTARE“ leistet Rolf Seelheim mal wieder bisher unerreichtes: 

‚ Behauptet doch dıeser geistig verwirrie Herr, due SPD-BABID sei in inter „ie. 
Einschätzung der Realitäten in diesem Lande noch nicht so weit, wie sie Gerhard 
Re er a Ich will hier nicht die SPD-Basis in Schutz nehmen, Dean 
aber es ist mal wieder typi 2 Er Ter / 
ae: Sen: # ii daß rel ns sozial eingestellte a als Basen Fr Schwert : 
Aber das ist bei weitem noch Vucke alles. Man werfe bitte ein a a 

Hälfte der ersten Spalte: „Es steht sogar zu befürchten, daß er ae Von Rolf Seelheim. 
Mitglieder weiter von jenen Morgengaben eines auf Verteilung getrimmten RB, i 
Sozialstaates träumt, die ihr einst der heiß geliebte und auf kaltem ee I 7 war bemühten 
entschwundene Ex-Vorsitzende von der Saar versprach.“ RE a Ange 
Diese Polemik, kaum noch zu toppen, würd ich sagen. Wie der Eheim Rolf hier ni rende nn 
Metaphern und Antithesen um sich schinaße alle Achtung! Aber jetzt mal zur Sache! -, 
Frage: Was war gut an Lafontaine? 4 a. TUR, *"21NDlslrah. RZ % 

Re ® Seine F inanzpolitik ı in der EU. Der rin wußte, wie nötig einer a 
des Steuer-, Sozialrechtes und der Wechselkurse auf europäischer Ebene sind 
Gerechtigkeit heißt doch wohl auch gleiche Voraussetzungen!? Allerdings wollte | 
diese Politik niemand mittragen. Wohl weil dieser Ansatz die Praktiken bzw 
' die Dynamik des Marktes zu gunsten der sozialen Gerechtigkeit reguliert hätte. 
Das Argument der wirtschaftsliberaler heißt ja: Der Markt wird’s schon richten |! 
(und man kann nebenbei auch noch Profit machen). Also automatisch das 
teuer- ung Sozialrecht harmonisieren. Eine fast ee InaterinliäugiiE 
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FRANKE DEC. 


So der Sascha von Wolverine 4 
Rec. hat ja nun ein Swing W % 
Sublabel namens Frankie Boy 
Rec. gegründet. Inzwischen 
sind schon einige feine Platten 
erschienen und 
aussieht werden noch SO einige 
folgen. Klar ist Swing zuf Zeit 
die Trendmucke, auf die sich 
einige Majors stürzen und die 
ganze Szene kaputtmachen. 
Aber bei Sascha hat man eher 
nicht das Gefühl, er würde sich 


nn Wird es auf Fran ie Boy rec. 
Wi auch europäische /deutsche 
Bands zu hören geben oder 


Interview die ein oder andere RI 
Frage zu stellen. Here we &° OR BEL 
ge zu e we g0 dach, ESTRA En das nur Amikapellen? 
© " Frag Aur W gehöre = ER Gerade habe ich die erste 
Pete un ee das in Ich deutsche Band auf mein Label 
PR 3 erhraycns; es! geholt. Und direkt einen 
sw mit es ie absoluten Überflieger: 
SR CDse; ufenwejs. „ich HOAGIES & THE WELT 
echan Wie "ngedec, x eo- SWING ORCHESTRA, di 
ältl; ü » 1 ? “ 
mir z Sind. berhau f © hier deutschen Andrew Sisters mit 
berh as kan Iso dac a dem Drive und der Power des 
Ich A; Au a = neuen Jahrtausends! 3 Mädels 
(eines de Er Rintaktierge a absolut vollen Stimmen, 
>Win a ORD azu eine großartige 6 köpfige 
lizen abe] Mntest, S B ! Pus 
Zie s x en N and! 
azu e einig a Bin Als erstes erscheint Mitte 
einzelne Men da Tite] November die Maxi "Rum + 
Anschrig Bands = noch Coca Cola", ein Song den auch 
Aatürlich s nd n ne die Andrew Sisters berühmt 
Shin alten etan waren re hat! Wird der absolute 
82 ont na jehlight! 
Fi FR zu er - 2 E Fi z 
h zeitig } breit Arbeitest Du immer noch 
habe jch „en. 
Wing dann alleine oder pilft dir 
inzwischen jemand bei 
Deinen beiden labels? 
he das immer 


noch alleine, allerdings wir 
ein Grossteil der Promotion 
von einer befreundeten Agentur 
übernommen (Starkult) und 
entlastet doch sehr! 


V: Erzähl doch zu allererst mal was du momentan so 

machst und woran du arbeitest. 

M: Ja also, öhem,hehe...einmal die nächste Testcard 

, natürlich. Die Gender Nummer, also 

) Geschlechterverhältnisse im Pop und 
so weiter. Aber da mache ich im Moment eher die 
Koordination. Also weniger dafür schreiben. dafür um 
die Autoren und Autorinnen kümmern. Das ist die 
eine Geschichte, das andere ist, dass im Verlag 
von mir demnächst ein Buch rauskommen wird. Ähm 
Ja...ja, wahrscheinlich im Winter. "Lustmord - 


%a 
Mordiust" heißt das. Über die, ja 2 “se 
Thematisierung/Verarbeitung des Sexnalverbrechens Ir 
in der Kunst, im Film usw. in unserem Jahrhundert. s0282 € 
PS ».. eis: “ wi. . r ser . 
ESSSEISESSEELZERSSE 
ve ma 0 
V: Oha, da spricht also dein Studium so ein hischen 852: 
mit? seeste, 
M: Ja genau, also das heißt, das war die Er7R s. 
Magisterarheit. aber als Magisterarbeit werde ich das de ° : 
natürlich nicht eins zu eins übernehmen, sondern es . 


soll schon so geschrieben sein, daß es auch 
für ein größeres Publikum lesbar ist. 
| V:! Ach so. Das ist also schon irgendwie dein Antrieb, 
Wr dasoein bischen Fuß zu fassen im 
\ schriftstellerischen/publizistischen Bereich? 


M: hm, ja, Also was heißt Fuß fassen. schreiben ist 


schon die Hauptsache. die ich mache, das stimmt 
schon. 


V: Davon leben können. 
M: Wenn’s geht Jlacht!]. 
V: Wieso, wovon lebts du denn gerade? 

M: Ja schon einerseits vom Schreiben und zum Teil 
von ganz profanen Sachen. Also zum Beispiel, dass ich 
dann noch in nem Plattenmailorder 

ah und zu ausheif. 

V! Ach so, must also noch jobben. 

M: Ja, klar. So isses halt lacht]. Aber es ist immerhin 
so, ich würde mal sagen, dass siehzie Prozent vom 
Schreiben immer noch so gehen. 


Ä Martin Büsser 
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Hier ist es nun endlich. Ich habs geschafft...bis ich endlich Ba = a a u ji; m 
lanve Zeit und das mit dem Abtippen ist ja auch so ne Sache, aber hie Se a. Bor 
Martin Büsser. Ein Interview mit jenem Herren fand ich schon .- . ai ie a. 
einen weil ich Martin’s Fanzineschreibereien schon Aaner rs er re 
N Eh Ber a erscheint ein neues von ihm, aber das 

bis j "if the kids are united” un 1 ersc E en 

—. = win Interview noch genauer. Eine großartige MOSER en vr u, 
‚chreiben und ich denke, dass Martin vielen von euch als lor ein - = £ ee 
— fürs Trust und Zap bekannt sein dürfte. Falls ihr Anstolipun 
und als Sc r für 8 


ö i j viel Spasss..., Veith 
Kommentar oder so findet, wäre das schön. Schreibt uns. Ansonsten jetzt viel >p 


Also das zu machen. 

M! Weit gefasste Frage. 
V: Ich mein das. weil letztens habe ich im Blurr ein 
Review gelesen von einer Testcard. Und da wurde so 


? a We ? # 
wo [) 
NAT MY 80’, ..8% 


V! Was ist überhaupt dein Anspruch mit Testcard. 


der Vorwurf erhoben, das sei wissenschaftlich 
abgehoben, was bringe oder wem hrinse das 
überhaupt was. Was brinet das überhaunt. die enllen 
sich mal nen Sonnenuntergang angucken, oder so 
[Anmerkung zu dieser Sache: 
ich hab's verrafft. Das war nicht in einem Testcard 
Review, sondern wurde in einem anderen Review 
erwähnt. Sollte es da noch etwas zu ergänzen geben 
oder sollte ich etwas falsch wiedergegeben haben, 
bitte ich um Widerspruch - Veith] 
M! Das ist die Blurr-Geschichte, das ist glaub ich 
schon die dritte, das dritte Mal, das irgendjemand 
dort sowas geschrieben hat. Das ist halt ein ganz 
anderer Ansatz, ne. Was die wollen und dann was 
wir machen. Und da frage ich mich warums sie’s 
überhaupt noch besprechen, weil es hat halt 
überhaupt nix mit ihrem Kosmos zutun. 
In sofern sind’s zwei ganz verschiedene paar Schuhe. 
Was wir wollen, ich würds jetzt auch garnicht 
abgehoben nennen, sondern ich denke 
einfach uns ernsthaft mit Pop im weitesten Sinne zu 
befassen. Und ernsthaft halt. Nicht nur als Fanzine, 
wo du halt hingehst und sagst: "Das find ich geil und 
das find ich scheiße", ja 


V: Also du meinst, um Dinge konkret zu diskutieren 
muß man halt ein bischen wissenschaftlicher werden. 
Die Dinge sind ja teilweise recht komplex. 

M: Teilweise auch, ja. Aber es geht ja auch in 
soziologische Fragen. Warum dies und jenes Inicht zu 
verstehen] wird und was das für Zusammenhänge 
sind. Auch mit der jeweiligen gesellschaftlichen Zeit, 
ja. 

V! Also ganz nüchtern analytisch gesehen? 
M: So nüchtern sind wir ja garnicht... 

V: Das ist schon klar, aber ich meine in Abgrenzung 
zum Fanzine wo schon ordentlich geschmissen wird, 
mit Scheiße. 

M! Genau, klar. - 


} Martin Büsser 


dir heute gefällt und welchen Anspruch du hast an 
Musik. Wenn ich deine Bücher lese, kommt es mir vor 
als wenn du einen ganz bestimmten Anspruch an 
Musik hast. Politisch oder textlich [Von der Aussage 
oder eben als generelle Antipophaltung - Veith). 

M: Du hast schon recht, einen bestimmten Anspruch 
habe ich. Sonst würde ich mich auch nicht so mit 
'Musik beschäftigen in der Art. Ich denke schon, daß 
Musik mehr sein kann also nur ne Haltung, ja. 

Aber dieses Mehr würde ich jetzt nicht nur an 
politischen Texten oder so festmachen, weil Texte, 
grad politische, können auch sehr schlimm sein und 
sehr klischeehaft. Dieses Mehr würde ich fest- 
machen an einem ganz bestimmten Umfeld und der 
Struktur in der Musikauftritt. Und da muß ich 
natürlich sagen, daß diese ganze Strukturfrage, also 
Musik die Suhkulturen abläuft, in autonomen 


‚  Jugendzentren und was es alles gab, daß das alles 
k immer mehr verloren seht, das stimmt schen. 


V: Grob in den Kontext passt auch die nächste Frage. 
Klingt vielleicht platt oder naiv, aber giht es für dich 
noch revolutionäre Musik, die auch wirklich 
gesellschaftlich relevant ist, in dem 
Sinne, daß also gesellschaftlich etwas verändert 
werden kann? Meints du so etwas ist noch möglich? 
Was ich oft lese bei dir ist eben etwas wie: "Mensch 
hört was Mensch ist.” und die Medien drehen es 
sowieso so hin wie sie wollen und das wirkt ja alles 
wie ne ausweglose Situaition, 
M: flacht] 
V!: Was kann da denn noch kommen? 
M: Ich glaube im Moment ist das bei vielen ne 
Ratlosigkeit, weil es klappt so auseinander. Die 
> Musik, die momentan interessant ist, die vermittelt 
> halt nicht unbedingt mehr sowas vom Gehalt. Aber 
» die Orte die immer noch den Anspruch haben 
irgendwie Gegenkuitur zu sein, die haben meißtens 
auch nen ziemlich konservativen Musikgeschmack 
Nacht]. Dies ist echt so dieser Widerspruch den du 
hast. Weil ich denke, vieles in dieser elektronischen 
Szene, was ich zum Teil sehr gut finde, hat's nicht 
geschafft oder wollte es auch garnicht, da irgendwie 
mehr Inhalte als nur die reine Ästhetik reinzubringen. 


re engere 


V: Was mich interessieren wur. ®äre was für Musik ' 


‚ 90 recht schlau draus, wo diese Leute 


ihre Probleme mit dir hatten. 


4 Spiel zu zweit (Foto: Atari). 


V: Obwohl ich muß sagen, daß bei uns in Hamburg in 
der Roten Flora das vielleicht geglückt ist. > 
(Nachträgliche Anm.: Eine pessimistische 
Ansicht wäre allerdings, daß sicherlich keine 
Menschen aus der elektronischen Szene dadurch zum 
Linksradikalismus oder sonstwohin gefunden haben, 
sondern eher andersrum und die "normalen" Leute, 
ne abgefahrene "Location" wie sie es nennen, mit 
billigen Getränken. - Veith) 
M: Ja, habe ich auch schon gehört. Da gibt’s sicher 
auch Orte wo es geklappt hat. Aber es gibt eben auch 
Szenen, die sind anders als der "Mainstream", weil 
sie eben ne ganz andere Musik machen und deswegen 
in sehr familiären Kreisen sind. Aber mein Gott, 
worüber unterhält man sich da, dasistnicht 
unbedingt die große gesellschaftliche Veränderung. 
V: Du hast schon recht, alles bleibt im Kleinen. 


V: Ich habe gelesen, daß es im Conne Island, als du 

dort eine Vorlesung hattest, es eine komische 
Diskussion gab. Kannst du mir was darüber erzählen? 
Was da ahoelanfan ie+ 

M: Oh ja, wo hast du das gelesen? 

V: Da habe ich mal im Internet 
-M:! ja, ja. 

V: „unter "Büsser" nachgeguckt. ob ich was finde 
und dann kam da dieser Artikel, der besagte dass es 
da eine Diskussion mit dir gab, aber ich wurde nicht 


”.. 


M: seltsamer Abend,jaja. Also ich wurde auch nicht 
schlau draus. Also was diesen Leuten nicht gepasst 
hat. Das Problem war wohl, daß im Conne Island das 
(Haupt-) Publikum so alte Punk und Hardcore 
Fraktion war, die mich wahrscheinlich so aus alten 
Zap-Zeiten her kannten. Und ich hab mein damaliges 
neues Buch, das Antipep da vorgestellt. Ja also 
Hauptvorwurf der dann kam. war der, dass es 
ahgehohen wäre. Ich könnte ja auch für den Zeit- 
Feuilleton schreiben, das hätte ja nichts mit mehr 
Punk und Szene zu tun und so weiter. Ich glaub da 
sind zwei völlig andere Welten aufeinandergeprallt. 


V: Kann ich eigentlich nicht recht verstehen, weil das | 
Buch fand ich recht gut und der Titel war wirklich 
gut umgesetzt. Antipop. 

M: Es war ne Lesetour, Vierzehn Tage lang und 
Leipzig war eigentlich der einzige Tag, der völlig 
mißglückt war. Es war der Tag mit dem meißten 

Publikum, das heißt da waren hundert...mehr als 
hundert Leute da. 

V! Ging voll in die Hose, 

M:! Ging voll in die Hose, jaja. 

V: Letztens habe ich auch nochmal den Artikel 
rausgekramt "Mit Punks reden" 
bei dem du ja auch beschreihst wie du da darch die 

Lande reist. Wie stehst du da heute zu. Machst du das 

noch so? [Damals hat Martin auch an Universitäten 

ect. aus seinem Buch velesen oder war auferund des 

Themas da, wenn ich mich recht entsinne - Veith] 


V: Klar, das ist natürlich die Frage jetzt. Vielleicht 
war es bei Punk mal früher so 
M! Genau, 

V!: „aber die Zeit ist ja auch vorbei. 

M: Jaja, klar. 

V’Bei einigen ist es wohl auch die große Hoffnung 
gewesen als Techno im Kommen war. [Anm.: Daß 
hiervon vielleicht ein neuer Impuls ausgeht, raus aus 
dem Ghetto - Veith] Machst du eigentlich heute noch 
so Fanzinemässig irgendetwas? 

M! Ab und zu, Mal Gastsachen, zum Beispiel im Trust 
hab ich das ab und zu gemacht und wenn mich sonst 
jemand mal anspricht, aber das ist mehr auf der 
Basis, wenn ich mal jemanden treffe oder die Leute 
sagen "Hier hast du was für unser Fanzine." oder so 
dann schon, ja. 


“x 


M! Schon, aber immer weniger in der Art und Weise, 
dass ich jetzt so'n Buch vorstelle, weil das finde ich 
selbst langweilig. Also was mir lieber ist, irgendwie 
einen Vortrag für den Abend zu entwerfen und dann 


V: Weißt du ob’s das Zap jetzt noch gibt? > 
M! Ach des ist so...eigentlich nein, aber es gabda 
irgendwann mal wieder eine Nummer, nach nem Jahr 


gibts ne Diskusssion mit den Leuten. oder so. £, } 
V: Ist produktiver V! Die soll doch so übel gewesen sein. 
] M:! Auf jeden Fall, Sonst setzt sich da jemand hin, liest M! Die war ziemlich übel, das war also ein was weiß 
> vr. ans dom Dusch Sa “ach ac Miutio: 238 so PIRTR Sara ve ae a ATKCRTIICHWNZ BACH gem anderen, 
verkauft werden und danach gehen die Leute heim. also sehr unter der Gürtellinie und ich weiß auch 
ö Das finde ich ein bischen dröge. Und deswegen sind garnicht ob Moses die in Eigenregie gemacht hat oder 
| mir gezielte Veranstaltungen zu einem Thema lieber, \ n. ki _— it Moses? 
wo die Leute mitdiskutieren können. } V: Hast du noch was zu tun mit er 
V: Techno spielt ja sicherlich heute immer noch ein ;  M: Ich hab den das letzte mal vor einem Jahr gesehen, 
sehr große Rolle bei dir und da wollte ich dich fragen f daswarin Saarbrücken. Och, son ormalerweise 
was Techno "leisten” kann. Im gesellschaftlichen f kaum, obwohl der ja jetzt auch auf unserem Verlag 
Kontext, auch weil es eben sprachlos ist. Die Frage 2 sein Buch raushat. Da hatten wir auch die = 
hast du natürlich schon sehr häufie vehört | zusammen mal ne Tour zu machen, aber das Problem 
b E Bw}; SL > ” ; 


lag bisher an seinem komischen Pithull, den kann er 
nicht alleine lassen und der blöde Hund Nacht] mit 
dem wollen wir natürlich keine Lesereise machen 
lacht). 


M: Oh ja flacht]. Da würde ich wieder auf diese 
Strukturen zurückkommen, ich denke man kann 
oder sollte auch keine Musik zwingen unbedingt 
Botschaften über Text zu transportieren. Sondern ich 
denke, daß der Vorwurf Musik sei instrumental und 
deswegen drücke sie nichts aus, das der falsch gestellt 
> ist. Man kann höchstens einigen vorwerfen, dass sie 


auch garnichts wollen über diese Sprachlosigkeit 
hinaus. Aber wenn du sagts mit der Flora gabs gute 
Erfahrungen, dann klappt sowas. Ich denke, das seht 
schon. 

V: Aber oftmals ist es halt auch so, dass da so ein 
elitärer Kreis zusammenkommt. Es sind politisch 
aktive Menschen die das hören und die findens auch 
klasse, aber neue Leute werden dort nicht rekrutiert. 
Jede Art von Kunst wird [auch als Produkt] eben so 
verkauft wie sie verkauft werden soll. 

M!: Die Gegenfrage. ich weiß auch keine Alternative, 
eiht’s denn überhaupt momentan ne andere Musik die 
das Leistet, was du an Techno zum Beispiel jetzt 
, vermißt? 


V: Jaja, er hat ja mal sein Auto verkauft in dem Zap. 
"Stinkt nach Pithull" 

M: Genau, haha, 

V! Ganz stilecht, hat er sich so einen zugelegt, 


N 


M! Jaja, aber ach fürn Pitbull isser eigentlich richtig 
- brav der Hund, das muß ich sagen. Aber er nervt 

; trotzdem [lacht]. Aber nochmal, bei den Fanzines. Bei 
| mir ist auch das Problem, was ich sehe, also meine 

| Begeisterung für Fanzines ist ein bischen gesunken. 

! Also es giht wenige Zines im Moment, wo ich sagen 

: würde "Mensch, das isses!". 

, V: Was gefällt dir denn momentan so? 

EM: Also das sind eher Sachen, die so am Rand sind. 

' Das Night Heft zum Beispiel, das kennst du 

’ wahrscheinlich auch. 

V: hm... Night? 


; M: Night, von 2 Frauen. Ach was heißt Frauen, das 
machen halt zwei Frauen. 

| V: Ich hab auch noch kein Review gelesen. 

M: Und ansonsten also, die meißten Fanzines...also das 
Problem iss halt, daß diese ganzen Punk Fanzines 
absolut in ihrem eigenen Saft schmoren. Das Plastic 
Bomb oder so, ne. Das ist ein bischen arg öde und 
ähem, alle anderen die versuchen so eine Art Indie- 
Kosmos aufrechtzuerhalten, hm. Ich weiß nicht, das 
ist alles etwas Profillos geworden, ja. Da kann ich mir 
auch das Intro, was nix kostet irgendwo nehmen und 
hab dieselbe Information. Also was ein Fanzine 
meiner Meinung nach ausmacht, sagen wir mal zum 
Teil provozierend ist oder zum Teil ganz eigen und 
Dinge wagt, die normale Zeitschriften nicht wagen, 
das ist immer seltener geworden. 


V: Das hat sich ja auch so entwickelt, das die | 
Plattenfirmen groß geworden sind, ihre Promos 


verschicken und dadurch gibts diese Promofanzines. 7 


M:Genau, wo du echt das Gefühl hast, die Leute 
schreiben auch um nur möglichst viele CD’s 
zukriegen. 

V: Meißt bleibt das Zine ja auch im normalen 
Rahmen dann, so Reviews, Live-Kram und das war's. 
iss schon langweilig, stimmt schon. [Wie bei uns, 
hilfe.. - Veith] Ich suche grad mal nach der nächsten 
Frage, bin so ein bissel schladerie. Das dauert 
erstmal... kannst ja mal irgendetwas erzählen was dir 
auf dem Herzen liest. 

M: Was hatten wir denn jetzt alles Jacht]... 

V: Ach ja, das wollte ich dich immer mal fragen. 
Genau. Du hast in deinem Antipop Buch, ähem ja 
diese Plattenliste hinten drin. Und da ist die 
"Sandinista” Von The Clash dabei. Warum? 


. Spiel für die ganze Familie (Foto: Atari). 


M: Weil ich finde, daß das die Beste ist, 
V: Echt? i 
M' Aus heutiger Sicht, ja. Weil sie da ziemlich mutig 
waren, finde ich. Ich hab sie mir ein paarmal 
angehört jetzt wieder in der letzten Zeit, also auch 
bevor ich sie in die Liste genommen 

habe und ich habe sie damals eigentlich nicht 
verstanden und habe gesagt öh, ja unter Punk 


Aspekten langweilig, aber aus heutiger Sicht muß ich * 
sagen, die war ziemlich gewast und auch... 
V: Das stimmt allerdings, da waren sie auch ziemlich 
erfolgreich und dann bringen sie plötzlich ein Dreier 
Lp Album raus mit wilden Sounds, das ist schon 
verständich. Ich hab letztens gelesen irgendwo, daß 
sie mit ihrem Herzen dabei seien und ihrem Gefühl 
nach gespielt haben, dies fand derjeniege sehr 
sympatisch und frei. Ich glaub in nem Götz Alsmann 
Interview war's. : 


M! Ah ja, das kann sein, 
V! Eigentlich vom technischen her konnten sie’s nicht 
so, aber habe man halt gemerkt, daß sie da nur nach 
ihrem Herzen gespielt haben. 

M: Ja...und daß sie halt auch angefangen haben zu 
fragen, der Punkheeriff muß mehr sein als nur drei 
Akkorde. Und wenn ich mich sagen wir mal 
abgrenzen will gesellschaftlich, dann muß ich 

auch mal versuchen musikalisch andere Einflüsse 
geltend zu machen. Das ist auch sehr wichtig. Ich 
denke viele Bands, die heute auf der Suche sind, so 
wie die Goldenen Zitronen oder so, das ist ein 
ähnlicher Ansatz wie der den die Clash damals schon 
hatten. [Und den der Herr Büsser sicherlich auch in 
gewisser Weise verinnerlicht hat. Siehe Techno ect. 


Und den man heutzutage vieleicht auch verinnerlichen 
muß - Veith] 


V: Stimmt sicherlich, aber nun mal ne andere Frage, | 
Kannst du dir vorstellen was für negative Aus- . 
wirkunsen die Punkrevolution hatte? Bis du der 
Meinung, daß diese kulturelle everything goes- 
Einebnung eventuel folge dessen war? 

M: hm, hm. 

V! Und gerade deswegen soetwas wie Punk nicht mehr 
möglich ist. 

M: hm, ja. Oh. das ist ne Jlacht] sehr sehr schwierige 
Frage. Weil Punk selbst ist ja so komplex. 

V: so vielgefächert 

M: „„und ich denke, daß Punk in einigen Punkten 
natürlich auch negative Auswirkungen hatte, Punk 
jetzt weitgefasst, auf die kommende Geschichte, 
nämlich den ganzen Schrott an neuer deutscher Härte 
oder so, ne. Das ist meiner Meinung nach schon ne 
Ästhetik, die irgendwo im Punk gründet. 

V: Daß da Rammstein oder so der Weg geebnet 
wurde. 

M: Das denke ich auch, Was jetzt kein reiner Punk 
war, aber in dieser Szene damals drin, diese 
Industrial Geschichten, klar das waren ja damals 
diese alten Subkulturen und ja, aber ich 

denke, daß ist auch nur ein Aspekt von Punk. 


Schwachsinn. 
M: Ich denke diese Art von Provokation. die Punk 


damals noch konnte, das ist vorbei. 
V: Heute sowas aufzuziehen wäre einfach lächerlic.; 
Unnötig natürlich nicht. 

M: Jaja, die Gesellschaft hat sich ja nicht unbedingt 
sich geändert, ja. Man müsste sich nur wieder neue 
Wege ausdenken. 

V: Jaja, die Provokation wäre ne andere, Geld zu 
verbrennen, was KLF gemacht haben, finde ich einen 
sehr witzigen Ansatzpunkt. 
M: Genau, 


Leute soviel Geld haben, daß sie es verbrennen 
können und was Geid bedeutet. 

{Und vielleicht die Perversität des Kapitalismus 
erkennen - Veith] 

M: Und es geht halt auch nicht mehr einfach sowie | 
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einfach zu plakativ und abgeeriffen, klar. 


V: Was hällst du von Rage Against The Machine? 
Einerseits wirfst du ihnen ja vor, daß sie dieses Che 
Symbol entfremden sozusagen [Ihn seiner Bedeutung 
berauben -Veith], aber andererseits nutzen sie ihre 
Popularität. Also ihre "Message" rüberbringen, 
interessiert sich keiner für, MTV sowieso nicht, aber 
andererseits machen sie ja auch Kohle, was ja auch 
spenden und organisationen zukommen lassen. 

M: Hm, also für den Regenwald haben auch schen 
Phil Collins und Sting gespendet [lachen] [Leider 
habe ich nicht aufgezählt, daß sie, wenn ich richtig 
informiert bin, auch die EZLN unterstützen - Veith] 
V:! Genau, es ist halt so Systemkonform und 
affirmativ. 

M: Genau, es ist halt, hm. Ich finds immer noch 
problematisch, weil sie bewegen eigentlich in einem 
Medium oder einem Kosmos in dem die Frage nach 
ihrer Reichweite sich einfach stellt. In wie 

fern wird jemand dadurch tatsächlich politisiert. 
Oder andersherum gefragt, in wie fern ist dieses 
politische nicht auch etwas was gut zum Image passt. 
Aber Ich weiß auch ein Interview mit, na wie 

heißt er, Mike D. von den Beastie boys. Mit denen 
sind sie auf-getreten und nach dem Konzert wär der 
Sänger von Rage Against The Machine fast heulend in 
den Backstage Raum gekommen weil immer dann 
wenn er irgendwelche politischen Ansagen gemacht 
, warde er ausgepfiffen, ja. 


V: Allgemeines Gerede von Punk ist schon irgendwie | 


V! Da müssten sich die Leute fragen warum solche in der Weit — 


Y. UN, Man... zo en 

M: Insofern will ich den MEREER garslches böses 
unterstellen, das scheint denen schon ein Anliegen zu 
sein. Nur wenn du das siehst in welchem Kontext die 
überhaupt stehen, was fürn Publikum die haben. Bei 
so etwas muß man sich ja auch fragen "Für wen 
mache ich das?". Es ist die Frage, ob der Weg den sie 
gewählt haben überhaupt der gescheiteste ist. [Denn 
sind Texte politisch oder nicht doch eher das 
Anfbauen alternativer und autonemer Strukturen, 


eben die oben angesprochene "Strukturfrage" ? - 
Veith] 

V: Oder ob es überhaupt einen Weg gibt, so traurig es 
klingt. Vielleicht hast du noch irgendwelche letzten 
Worte. Ich habe nämlich überhaupt keine Fragen 
mehr. Vielleicht hast du etwas zu erzählen, was dir 
a der Seele liegt. 


M: Jein. Das noch: Ich denke, wenn man über POP 
, heute nach-denkt, kommt man eigentlich immer so 
auf die pessimistischen Resümees. Aber ich denke, 
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Karren schon so weit im Dreck "haben, daß e es 
tatsächlich wieder demnächst zu ner Veränderung 
kommen kann, ja. Ich mein, irgendwann ist das 
überschritten. Dieser Punkt und vielleicht 
wirds dann von selbst wieder zu irgendwelchen 
Gegenbewegungen kommen. Ich denke schon. 


V: Wollen wir’s hoffen. Vielleicht erleben wir das ja 
sogar noch }lachen] 

M':Genau, 

V: So, ich danke dir.. 

M! Kein Problem, und du kannst ja gern mal wenn 
das irgendwie druckreif ist mir zukommen lassen. 
V: Natürlich, natürlich, Mache ich, schicke es dir zu. $ 
So dann viel Spass noch, viel Glück und komm mal |] 
auf Lesetour nach Hamburg hehe. 

M: Alles klar, danke. Hamburg...wollte ich schon 
immer mal machen. Wir wollten auch irgendwann 
mal ne Releaseparty machen. 

V: Das wäre doch fein, 
M: Ja der Roger, der sitzt ja in Hamburg, der ist ja ' 
auch bei Testcard mitdabei. Der soll mal was 
auskundschaften. 

V: Fein... bis denn und Danke, tschüss, 
M: Ja, tschüss. 


Das Problem der Unord- 
. nung durch.die vielen 
Einzelteile von Compu- 
ter-System und Spielen 
läßt sich mit dem »Com- 
Puterschrank« lösen 
(Foto: Atari). 


Dieses Interview fand am 31.7.99 per Telefon mit 


Happy-Tom statt. 

Zum Zeitpunkt des Gesprächs waren TRBNGR 
zwar bereits aufgelöst, jedoch gaben sie zum 
Anlass der Veröffentlichung ihres Live-Albums 
nochmal Interviews. Wohl um -wie sagt Happy- 
Tom es im folgenden so schön- „das tote Pferd 
auszuschlachten“... 


Hallo, hier ist Arne. 

(auf Deutsch aus Versehen wohlgemerkt!) 

Hi Arne. | 

Wie geht's dir? (ab hier natürlich auf Englisch) 
Gut, ich fühle mich wie Hundertmark. Sogar mehr! 
(Gelächter. obwohl ich nicht verstanden habe wie’s 
gemeint war) 


Als erstes würde ich gerne wissen, 
Split denkst. Meinst du immer noch, 


> 

ısweg für Turbonegre war: 
we 2 wahrscheinlich der Punkt für uns zu gehen. Es 
ist ärgerlich, denn hätten wir uns nicht aufge 


innerhalb von zwei Jahren die größte Band der Welt 
a geworden. 


wie du jetzt über de 


Mir kommt es so vor als würdet ihr immernoch viel für 
die Band machen. Da sind die ganzen 
Wiederveröffentlichungen und diese Interviews... 

Ja, die Re-Releases... Das ist wie ein totes Pferd 
ausschlachten, wie die acht Sex Pistols-Alben die 
herauskamen. Aber ich denke es gibt die Reissues, weiles‘ 
so eine riesige Entwicklung gab bei uns. Die Leute wollen 
die Sachen hören die wir vor „Apocalypse Dudes" und 
„Ass Cobra" gemacht haben. Ich meine wir waren immer 
eine wirklich gute Band. Wir waren immer allen anderen 
voraus. „Never Is Forever" z.B. ist ein wirklich 
grossartiges Album. Niemand mochte es als es 
rausgekommen ist. Und jetzt, fünf Jahre später sehe ich 
zum ersten Mal irgendwelche Reviews darüber. Und die 
Leute mögen es. 


Aber die letzten beiden Alben waren überall erhältlich, 
es gab also keinen Grund sie auch zu 
wiederveröffentlichen. 

Wir haben das Label gewechselt, das neue Label 
veröffentlicht sie neu um sie im Katalog zu haben. So daß 
du sie einfach im Laden kaufen kannst. (? Das ging vorhe 
doch auch!) a 


daß es der einzige: 


löst wären wi 


"Um über euer Live-Album 


sprechen: Mir ist aufgefallen, 
Backcoye 


Ja, das ist einfach ein „Goodbye for now" 


in Skandinavien benutzt jetzt lusti o- 

denke einfach; Wir haben es beponuen nn uen. Ich 
beenden. 

Also um die M 
beenden? 


Und warum auf Blitzcore? Es ist wieder ein 


—n Label wie Boomba, 
ilzcore hat einfach so starke Wurzeln. Wir sind 

auf dem gleichen Label wie ei . 

wie äh..., ich mag viel von dem Oit-Stuff, ich bin 

aufgewachsen mit Cockney Rejects und Blitz. 

- er Sparrer (sind auf Blitzcore). 

a, wir auf einem Label mit ihnen mit den Zero Bo it 
: 'ys, mit 

den Germs. Ich denke Blitzcore ist eine der wichtigsten 


europäischen Plattenfirmen. Wenn man sich ihren 
Katalog anguckt... Es ist u 


ne ame 


TE gan 
Mint Shen... 


me mn EFF 


arbeiten...? 
Nein. 


„Darkness Forever" zu 
daß ihr auf dem 


tigen Namen benutzt. 
nn 8%; 233 


r plötzlich eure rich 


-Ding. Jede Band 
egonnen, und wir werden es 


ystik von Turbonegro ein wenig zu 


zert in Hamburg 
;s die gesamte 
7 


ihr das Ko 
z d nicht 2 


nige unserer Lieblingsbands, 


x 
ee EEE 
7 er 


ich würde ern « e 
kälter, gerne wissen was für Bands ihr früher 


| 4 wirkli i h nicht 
: r Sound ist wirklich gut, aber was ic Die B 
ne ist daß es zehn Songs vom letzten Album f ands in denen wir gespielt haben? 
enthält, also fast das komplette „Apocalypse — Ich habe in einer Band nam 
inf ältere Songs. ; ens 
ie sind MUB We er _—_ und Innleggelse wie I-N-N. 
"E-L-S-E. Das war eine Punk N-N- 
198 unk Ba ? 
ges Fee haben. Knut hat bei a = a 
an ie it er zwölf Jahre alt ist. Hank hatte 4 
veröffi $ inrı wie I-N-R-I, sie haben eine Sing; En 
Öffentlicht. Ja, das war es ingle 


Akkutt Innleggelse 


(Vinyl-Promos sind ja leider 


L 2 


elten...) 
a. das ist wirklich wichtig. Auf dem Doppel-Albun. e 
Vinyl, sind fünf Extra-Songs und viert davon sind ältere. 


4 


an 


Warum gibt es E = | 
ertirt xtra-Songs auf dem Vinyl? Mögt ihr 


Mir ist es egal ob für V; 

r Vinyl oder w. i 

| ng kam durch das Label? 5, we 
a, wir bevorzugen Kassetten. 


| Kassetten, ja. (lachen) 


or 


; ei i | Li e-Album auch wie ein 
Das Info schreibt, daß das Live mi 

T "_Album ist. Wie ich schon sagie 
„Best Of Turbonegro 


denke ich nicht so, durch den ganzen neu | 


darauf. 2. ich caote auf dem Doppel-Album sind noch 


a ja, abca was 02870 | nd noch 
A vier andere alte Songs. Also ist es zusammen jası ad.o“ 


| halbe. 


in kei Weise einem 
Trotzdem kommi das doch in keinster ; 
Tepräsentativen Querschnitt nahe bei immernoch über der 
een U Habt ihr irgendwelche neuen Projekte nach 
BES = et 


Ja, wir wollten es eigentlich geheimhalten. Einige von uns 
werden in einer Band namens The Bobby Zodiak Band 
spielen. B-O-B-B-Y und dann Zodiak Z-O-D-I-A-K. 

Wie Zodiac Mindwarp? 

2 er mit einem K. Es ist eine Band. The Bobby Zodiak 
\ Band. 


Gibt es einen Grund, daß ihr live auch nicht so viel von 


euren alten Sachen spielt? 
Das ist einfach so, wenn du neue Songs aufgenommen 


hast. dann möchtest du sie auch live spielen. Die alten 
| haben wir schon so oft gespielt. 


R = 


. | LE : | mir, da meine 
he dir jetzt einen Freund von : N 
a schöpft sind. . alles gute für die Zukunft N was tür Musik ist ex? 
Danke, alles guie dir auch. | Esisteine Kombinati dee Dei . 
Tschüß! - | Und was? ation von Cockney Rejects und Suicide. 


Suicide. Kennst du diese Band? 
Suicide? ich kenne sie nicht. 
Klassische New York Band. 


Ah. Ich kenne si ; a 
sie. ne?) e sie. (Ja, ja Veith. Ganz plötzlich kennst du 


Tschüß. 


Hast du Kontakt zu der Szene? 
Nein, wir sind in der gleichen Gegend aufgewachsen, wo 
der ganze Black Metal herkam. Mit Mayhem und Dark 

Throne. Das ist ein sehr kleine Gegend und wir sind mit 
denen aufgewachsen. Ich kenne Necro seit 1983. Wir 
haben eine menge Kontakt. Ich treffe ihn einfach 


manchmal. 


V.Jetzt kommt 
} i nochmal der Tyn‘ 

Hat ja aufgelegt, ne. er Typ? Nee, ne. 
JA. 


6} 
VE 


T war ja ein bisschen durch, ne 
‚De, 


Schluß mit den untraeharen Hafıbedinpungen von Thomas Mever-Falk 


Themas Mever-Falk (näheres zu seiner Person sich weiter unten) henätiot 
zeit drinoend unsere Solidarität und Unterstützung Während die , 
und Verw altunosangestellten der Instizvollzue talt (TVAY in 
izten Rürns sitzen darf Thomas ın einer mil Stahlhetonhnden 
s en n Sicherheitszelle sitzen Die Normalzellen hahen immerhin 
dämmenden Holszhoden Das Fenster von Thomas Tsolationszelle hesteht aus 
morschem Holz und sc Rt nicht dicht. Beheirrt wird die Zelle nur von circa 
600 his 730 und von circa 1530 his 1830. den Rest des Tages sitzt Thomas 
frierend in einer kalten Zelle 
Thomas hat hereits versucht gegen die IVA vor Gericht zu klasen aher die 
Gerichte deck en natürlich diese Praxis Da Thomas an chronischer Bronchitis | 
lese Form der { Interhrinsune 
etc ter hefti © ergi 
Zellentisch zu sitzen, zu schreiben oder zu laseng; 


Schreiht hitte drinvend höflich formmlierte Protestfaxe oder 
Protestschreihen an die foloenden Fimnfänger {entweder ın englischer 
französische oder deutscher Sprache) und fordert die V Terleonne in eine 
heheizte Zelle sowie die Anflockenine der Hafthedinmungen von Ihamas 
Mever-Falk (Zelle: 311 Fe 


23% Instizminister Professar Goll 


iR PetitionsausschnPß des Landtages 
K onrad-Adenaner-Str 7 

Nn-70173 Stuitpart 

Deutschland | 


FAX aus Furona' 0049-711-206 3540 - 


X aus USA: 01149-71 1.20635430 
X oauıs Spanien 0749-711-7063540 
aus Deutschland: ( 0711 7063540 


Schillernlatz 4 
D-70173 Stuttpart 


Deutschland 
I FAX ans Fnrona: 0049-711-7792964 


FAX aus LUISA: 01149-711-2792264 


FAX aus Spanien‘ 0749-711-77999642 
FAX ans Deutschland: 0711-27922641 


N Instizvollzuosanstalt Fishan] 
Schönbernstr 39 ee 
D-76646 Bruchsal 

Deutschland 


| FAX ans Furopa: 0049-7251-788299 


FAX ans USA: 01149-7251-788799 | 
FAX aus Spanien: 0749-7951 788799 
FAX aus Deutschland: 07951-788290 B 


Dentschland' Redskin ım Strafvolizne 


Fine Facette der linken Szene sind Red-Skins. aus der Skin-Beweonng in den 
6Dern. 70ern und 80ern, vor allem den USA und Fnoland eni ckelte sich eine 
Skinhead-Kultur. welche serade nicht der verbreiteten Nartideolonie anhänot 
sondern antıl aschistische Vorstellungen vertritt und Nazis auch aktiv : 


Wie wohl überall in der westlich-imnerialistischen Welt hat man als 
politisch links anarchistisch antifaschistisch denkender und handelnder 
Mensc ch auch und gerade ı in Deutschland nichts zu lachen - erst recht wenn 
man interniert ist 


Als ich 1995 eine Richterin als "Bilderbuchexemplar einer faschistoi 
hu ne" hezeichnete. war dies einem Gericht w 


I hahe < Ns) auch schon e einioe > Gefängnisee i in ı der BRD 
a Die 


hreit wie m 


ei Straf ist auf ?O10 notiert. da ich 1996 im Rahmen des Kamnfes even 
as Kanital eine Bank üherfiel Da ich in der Verhandlung meine nolitischen 

Üherzanoım on nicht lenonen wallta erhialt ich ale "7nlaoat! Aa 

Sicherunos erwahnıno dh nach ?010 werde ich weiter interniert 

Thie alltäolichen Schikanen des Repimes sind v jelfältio so w eipert man sich 

hisher mir hier mein Fernstudmm an einer Tni zu oe Imipen' Verlassen der 

Zelle nur oefesselt: täoliche Zellenrazzia: mehrmals nro Woche körnerliche 

Drrehsuchnno mit nackt ausziehen vor Reamten: Reschränkımoen heim 

Zeitunosbezug: Verhot Pakete zu emnfangen: alleine Gefänenichof: strenge 

Tsolationshaft: keine Teilnahme am Gefäneniseottesdienst: strenge Zensur der 

ein-/ausoehenden Post: nsw usw I £ 

Aber oenau dies läßt mich verade nicht aufgehen - denn nur wenn wir aktiv 

kämnfen und Widerstand leisten können wir etwas beweoen! 

Man üherzieht mich heute noch mit Prozessen - u.a. soll ich einen 

Knastinristen "Nazischwein" genannt hahen! 

Dennoch kann man auch wenn man derart unter Druck gesetzt wird seine 

politische Identität hehalten und weiterkämnfen! 


Für eine anarchistische und antifaschistische Bewepune! 
Tihertad D Mnertel 


Unterzeichnet: Thomas Mever-Falk 


Wer Lust hat dem Thomas ein naar nette ermunternde Worte zu schreiben 
Thomas Mever-Falk 

Instizvollzuosanstalt Bruchsal 

Zelle: 3117 

Schönhornstraße 3? 

D-76646 Bruchsal 


Weitere Infos zn Thomas und/oder anderen revolntionären Gefangenen oıht es 
| | Anarchist Black Cross (ABC Innsbruck. Kontakt: 

LOM 

Postlapernd 

A-6024 Innsbruck 

Anstria 

e-mail: abeibk @hotmaıl.com 


Pietasters, interviewed am 26.08.99 im Rahmen der Warped Tour, war echt ein super lustiges Inti. 
Wir haben uns den Sänger, Stephen Jackson, gegriffen, der sich als äußerst netter und 
sympathischer Zeitgenosse entpuppte. Der Anfang des Interviews fehlt leider, aber der Rest ist 
deswegen nicht minder lesenswert. Das Ganze wird man sich auch bald als Video zulegen können, 
da wir das Inti auf Video gebannt haben und bald als Video Fanzine veröffentlichen werden, evil. 
gibis sogar schon in dieser Ausgabe irgendwelche Infos. 
sj: He, wollt ihr Bier? Ä 
Jörg/starkult: Der einzige Grund | 
warum Leute Interviews machen, | 
Freibier. 
he: Und freie Platten. 
he: Ich hab das „out all night” Video auf Willst du einen Schluck Diebels 
MTV Europa nachts gesehen, wie ist - Ich trink das Becks, aber ich mag 
2m Amerika? Diebels, sie haben auch das W.T. Logo 
sj: Wir werden bei Alternative Shows auf den Dosen. En 
wie „120 min” und sowas gespielt. he: Trinkst du deutsches Bier in 
he: Aber nicht am Nachmittag? Amerika? De 
sj: Ne, nicht wirklich, ich weiß gar nicht sj: Dazu mußt du schon in spezielle 
warum sie es spielen, wir waren sehr Bars gehen, um es zu bekommen. 
EEE Sonst trink ich halt Becks. 
. ER he’ Recke ist Anch deutscher Diear, 

sj: Aber wahrscheinlich in Milwaukee 


28, Jel, ich ie inavııs aus harın were 
M 3 
yeah, Pietasters! 
oder so gebraut, es ist halt nur das Labe 
drauf. 


sj: Ich hab keine Ahnung wie das so 
4 he: Ich mag Becks, aber bei uns 


läuft. E a 

bekommt man auch Millers und _ 
Budweiser. | 
sj: Echt? Das wollt ihr nicht trinken 
he: Es ist wie Pisse. 
sj: Budweiser ist zu salzig und Millers 
ist wie Wasser, davon wirst du nicht 
bstrunken, da mußt du schon ne ganze 
Kiste trinken. 


he: Ihr habt auf Hellcat unter- 
schrieben, weil er euch mochte? 
sj: Er hat uns genommen, weil er uns 
mag, hoffe ich jedenfalls. 


% 
x . 


he: Ihr habt viele verschiedene Stile auf 
dem Album, was hört ihr so für Musik? 
sj: Wir hören alles. Punk, Ska, 
Rocksteady, Soul, ..... Und mit 8 Mann 
in der Band ist es schwer alle 

Einflüße rauszuhalten. Wir schreiben die 
Songs, wie sie kommen, und bringen sie 
raus. Einige mögen sie halt, und andere 
nicht. 

he: Eure Musik ist halt nicht nur 
Ska-Punk sondern hat auch Jazz - 
Elemente und so. a 
sj: Ja, danke, es ist hart, daß alles 
zusammen zu bringen. ; 


he: Ich mag das neue Album mehr alı 
das letzte, 

sj: Ja, ich auch. 

he: Das leizie war so ... eintönig?! 

sj: Es war sehr wütend, Er, 


ne 


2 


he: Timo, du bist dran. 

He, sein Englisch ist schlecht 
$j: Mein Deutsch auch. 

he: (auf deutsch) Sach mal was. 
sj: (auf deutsch) Ich verstehe nich 
Ich will Pommes Fritten. 

he: Du mußt sagen: (auf deutsch) 
Fritten zack zack! 

sj: Fritten zack zack? 


sj:Wir waren 2 Tage auf der 
Reeperbahn. 
he: Aber ihr habt keine Nutten gefickt? 
sj: Nein, ich bin verheiratet. 

Wir saßen dort in einer Kneipe und 
haben die ganzen Typen von der Tour 
gesehen, die aus der einen Straße 
kamen. 


he: Wie oft wart ihr in Deutschland. Es 
ist nicht das erste mal oder? 

sj: Nein, wir waren mit den Bosstones 
hier, in HH, Oberhausen, Stuttgart, das 
ist doch die Mercedes Stadt, oder? 

Wir kommen übrigens im Sep. mit den 
Slackers zurück. 

he: Ja cool, die Slackers sind eine der 
besten Ska Bands. 

sj: Auf jeden Fall 

he: Skinnerbox! 

sj: Hepcat, of course. 


ts: Ok, über die Texte, es sind keine bei 


der CD bei, vielleichst erzählst du uns 


etwas zu den Songs. 

sj: Es kommt auf den Song an, einige 
Songs wie „Yesterdays over” oder 
„Cryin over you” haben wir 
zusammenausgsarbeitet und bei anderen 
Songs kam z.B. Todd unser Bassist an, 
nach dem Motto „Hier ist der Song”. 


he: Die erste Band auf Hellcat. die ein 
Booklet hatte, war Choking Victim. 

sj: Yeah! 

he: Man sollte die Texte der Band 
kennen. 

sj: Yeah, sie sind coole Jungs, sie lebten 
in einer Garage in Californien. 


ts: Vielleicht gibts du uns noch eine 
kleine Band-Flistory? 
sj: Wir haben ’90 angefangen auf Partys 
und in kleinen Clubs in DC als Vorband 
zu spielen. "93 haben wir unsere erste 
US-Tour gemacht, und als wir die Tour 
beendet hatten, waren unsere Bläser- 
Sektion und unser Drummer wirklich 
durchgeknallt und wir haben aufgehört 
mit ihnen zu spielen. Wir haben dann 
neue Leute in die Band genommen und 
die Besetznung steht im großen und 
ganzen bis heute. 

Wir waren auf Moon Ska für zwei 
Alben, die eine heißt „Lulu” und die 
andere „Strapped”, dann haben wir auf 
Hellcat mit „Willies” ein Album 
rausgebracht. 


a } 7 a 4? ; Se Ü % r F $, 
he: Warum habt ihr Moon Ska ts: Nein, ich wollte gestern was kaufen, 


verlassen? konnte aber nichts bekommen. 
sj: Es war Zeit für eine Veränderung, sj: Wo find ich was. 


ts: Keine Ahnung. 
he: Wir finden was! 


wir hatten dort 2 Alben, und dann saheı 
wir, daß Tim dieses neue Label startete 
mit Hepcat, Slackers, Dropkick 
Murphys und Brad Gurewitz von Bad 
Religion wollte unser Album 
produzieren, und alles war zu cool um 
wahr zu sein. 

he: Ist Hellcat/Epitaph ein gutes Label. 
sj: Wir können tun was wir wollen, sie 
sagen nicht, welchen Song wir 
auskoppeln sollen. nn 


ts: Ich glaub, das wars. 


sj: Bald, www.pietasters.com, besuchen, 
die Seite kommt bald. 


he: Weißt du, wir haben nur einen Song 
gesehen. 

sj: Wir hatten win frühes Set heul, aber 
wir spielen auch nur 20 Minuten. 


* na a ER BOB) Sn) RE Re 
aA. Atoll LASER? Daa Waiiwiiı Kar LAUFE Ass 


gelesen, daß deren Sänger es nicht 
mochte. 

sj: Er fand es nicht gut? 

Wenn du auf einem Major bist in 
Amerika, ich mein, vergleich 
Hellcat’Epitaph mit Mercury oder Epic, 
dann bin ich lieber auf Hellcat, es ist wie 
du und ich, als wenn ihr beim Label seit. . 
ts: Ein Freundschafisding?! 

sj: Ta, es ist ein Familie und nicht wie 
beim Major. nach dem Motto „Ich mag 
den Chorus beim dritten Lied nicht, 
wenn wir den Text ändern, haben wir 
einen wirklichen Hit, das wollen wir 
nicht. 


: TR en BR. 
13. IvViuil diivaatı 


he: Ist die Tour hart? 
sj: Jeden Tag 20 Minuten, es ist wie 

Bus-Urlaub in Europa, wie im Sommer- 
Camp, und dieser Junge da gibt mir jede 
Nacht einen BlowJob. ; 


vr 


Ein Bläser von Less Than Jake stand im 
Hintergrund und macht diverse passende 
Gesten und Faxen. 


he: Was ist mit Tim, hängt er bei Hellcat 
ab, oder sagt er nur, die Band, die Band. 
sj: Er ist immer da. Als wir im Februar 
aufsenommen haben, haben wir bei Tim 
im Haus aufgenommen. 

Wißt ihr wo wir ... kaufen können? 


Das wars, wir verabschieden uns mit 
den schönen Worten von Stephen ! 


„Pietasters always fucking with 


Henning und ich erstmal ratlos, aber Less Than Jake”. 


dann, ach so, ..... 


Mittwoch 04.08., irgendjemand von A.F. wird uns anrufen und Henning und ich wollen 
ein kleines Telefon Inti machen. Ich bin wie immer total ungeplant, mein Englisch ist eh 
für'n Arsch, aber was solls. 


N 


Anruf 1: Billy Millano, er hat Vinnie bei sich und wollte wissen, ob er gleich nochmal 
anrufen kann, weil sie etwas in Zeitdruck sind, aber wir schnallen das auch 
erstmal nicht. 

a > R 


j z aktuelles Album :Riot Riot Upstart 
Aber dann, Anruf 2 OÖ :04.09. 


bei :Epitaph Connected 


vs Hallo, hier ist Vinnie Stigma 

is Hy, hier ist Timo und bei mir ist Henning, 
mein Comprade und ich muß mal schnell 
den Lautsprecher anstellen, und wo sind 
meine Fragen. 
Du sagtest Anfang 99 im Ox, die neue 
Platte wird klingen wie die alte. und ich 
finde es ist die perfekte F ortseizung der 
letzten Platte. 

vs Es war ein wirkliche gute Erfahrung, weil 
Lars Frederiksen (Rancid) die Platte 
produziert hat, und er ist ein großer ALF. 
Fan, und er produzierte das Album, er 
war wirklich gut und er holte sehr viel 
Qualität aus meinem Gitarrenspiel heraus, 
Ich spiele jetzt sehr viel mehr Lead Gitarre. 

is Habt ihr ihn gefragt, oder er euch? 

vs  Erfragte uns 

is Er fragte euch? 

Yeah! 

Eine Minute 

B: i® 

Hallo, hier ist Henning. 

Ihr hattet immer dieses „harie” 

Cover-Artwork, wie Executionen und sowas, 

hattet ihr in der V ergangenheit damit mal $ 

Probleme, so das sich jemand provoziert = 

gefüllt hat, oder die Bilder falsch verstanden 

wurden? Hast du mich verstanden? 


Nein, die Cover? Stimm 
“ ? = 5 2 enau, $ si d * a 
Fragenwiederholung he Ich Pr mehr Old ee N 
Ja und Nein, es ist halt Abstraktes vom Leben vs Weilich jetzt der einzige Gitarrist bin ; h 
tarrıst bin, ic 


und Realität. b n 
rachie die Ba i zZusamm 
Also keiner, der es als Provokation gesehen hat? ; sein sollte ala en 


Ich weiß nicht, wie es die Leute schen 


Ist HC immer noch dasselbe für dich nach all 
den Jahren. 

Ja, es ist dasselbe 

Punkrock hat sich in viele Stile gespalten 

Ja stimmt, daß ist warum ich diese Platte machen 
wollte, 68 Ist wie eine Punkrock-Piatte mit 
verschiedenen Stilen zu machen, es sind HC-, 


unserem persönlichen Stil, 

In den letzten beiden Platten, gerade auf der 
letzten, es ist, ich weiß nicht, viel OL nicht so 
viel Heavy Metal wie früher. | 


ER ET ENEN 


he 


vs 


he 
vs 


he 


vs 


he 


vs 


he 


vs 
he 


vs 


Ich denke A.F. Texte sind immer leicht zu 
verstehen 

Ich versuche sie leicht verständlich zu machen, 
über soziale Ungerechtigkeit, Unity, ... 

i try to put them aähh in check (?) 

Ich denke, they tales from the hard 

Genau, genau, es ist aus dem Leben, it tales 
from the hard, it’s real, it’s true... 

Ist es wichtig für dich, das die Leute auf die 
Texte achten 

Ich denke, es ist eine Schande, aber ich denke 
jede Musik sollte etwas aussagen, daß ist was 
mit Musik falsch läuft, mit Pop Musik. 

Es kommen viele zu den Shows, aber sie 
verstehen die Texte nicht, gerade die Nazi-Skins 
oder... 

Ich weiß es nicht, aber ich versuche immer die 
Texte zu lesen 

Ich denke, wenn man eine HC Platte kauft, 
sollte man immer auf die Texte achten. 

Genau 

Das ist, warum ich die Platte kaufe, ich möchte 
wissen, was die Band zu sagen hat. 

Ist A.F. eine hart innrande Rand oder aher 
weniger, wegen Jobs oder sowas 

Es gab eine Zeit, wo wir nur gespielt haben, 
über so viele Jahre, das Leben geht seinen 
eigenen Weg, aber jetzt gehen wir auf Tour für 
das neue Album, das neue Video, es ist ein 
neuer Abschnitt in meinem Leben. 

Ich und Timmi von Murphy’s Law, wir haben 
sinen Tattoo-Shop names New York Hardcore 
Tattoos, es ist wie ein Platten und Skate Laden. 
das ist wirklich cool, und jetzt machen wir die 
Tour, bis zum Millenium..., daß ist wirklich coo] 


Also du hast einen Job, den Shop, du kannst nicht 


von der Musik leben 


st 


Weißt du, ich mache den Shop, spiele in der 
Band, hatte hier diverse Jobs, ich lebe, ich 
manage ... 


Hörst du Ska 

Ein bißchen 

Du hast einen Song bei Skinnerbox gesungen 
Yeah! 

Ich habe viele Ska-Freunde, deswegen mag ich 
es : 

Deine Lieblingsbands 

Oh Jesus, ich weiß nicht, mal schauen, 
Skatalites, Skafolies, Skinnerbox, Stubborn 
Allstars 

All die N.Y. Bands 

Ich kenne nicht viele Ska Bands, deswegen 
Ich denke die heutige Ska-Szene spielt sich 
inN.Y. ab 

Yeah, und ich liebe Bläser weil ich bin halt 
Musiker 

Spielst du noch was anderes als Gitarre? 
Nein, ich habe nur diesen einen Song 
gesungen. 


vs 


Ich hoffe, ich krieps hin, bin ziemlich 


ungeplant heute 

Geht schon klar 

Zurück zur Text Sache, was denkst du, 
denken Nazi-Skins, wenn sie zu HC-Shows 
gehen, obwohl die Texte gegen sie sind 

Ich habe viele Shows in Deutschland und in 
der ganzen Welt gespielt, wenn ich spiele, 
kommen HC-Kids, Nazi-Skins kommen 
nicht, sie kommen nicht um meine Band zu 
sehen. 

Ihr hattet nie ein Problem damit 

Niemals 

Das ist cool 

Niemals 

In Deutschland kommen oft Nazis auf Punk 
HC Konzis, es ist ein großes Problem 

Sie kommen nicht m NVEIN Yaariı r 
Cool 

Komm zum Konzert und sieh selbst 
Ich stelle die Frage halt öfter Bands... 


Im Info sieht ihr wart mal auf Tour mit Slayer 
Ich war nicht auf Tour mit Slayer 
Irgendwo hab ich das gelesen 


( ©k, hin und her, vs sagt nein, ich hab nachgeschaut, 
es steht im Info) 


Ok, näxte Frage, wie stehst du zum Oi-Begrziff, 
viele Nazis identifizieren sich damit, aber auch 
viele Punkbands 


vs Esistnur ein Wort, wie Timo oder Vinnie, nur 
ein Wort, es bedeutet mir nichts, ein Wort haut 
mich nicht um 

is keine große Bedeutung für dich 

vs Nein, es ist nur ein Wort, wie mein Name, dein 
Name, es ist nur ein Sound, Musik 

ts Ich suche die Fragen 

vs Ich muß noch mehr Leute anrufen, ich bin fertie 

is Ok, wir können aufhören 

vs Nein, ich meint, ich bin bereit, ein paar Minuten 
hab ich noch 

is Henning, noch ne Frage 

vs Ok, ich hab einen Shop, NYHC Tattoos, 
127 Stanton Street, verstehst du was ich dir 
erzählen will 

ts Einen Moment 

he Wenn wirnach NY kommen, kriegen wir ein 
Tattoo bei NYHC Tattoos 

vs Genau 

is Ok, ich habs nicht verstanden 

he Ok, das wars, denke ich 
Wir sehen uns in den Shows in Deutschland 

vs Ok, Bve Bye 

is,he Bye 


plit cd (1996) Combat Core 


Liberty And Justice For... (1987) Relativity/Combat 


Live At CBGB (1989) In-Effect 


One Voice (1992) Relativity 
Raw Unleashed (1995) Grand Theft Audio 


Victim In Pain/Cause For Alarm s 


Cause For Alarm (1986) Relativity/Combat 
Last Warning (1993) Roadrunner 


United Blood (1983) Rat Cage Records 
Victim In Pain (1984) Important Records 


Agnostic Front discography 


For... split cd (1987) Combat Core 


Cause For Alarm/Liberty And Justice 
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Erkaie dit tagt ee 


WAS TUST DU IM HAUSPES 


IST EIN HERRLICHER TAG. Y 


BEWEO DICH EIN 
4 BISSCHEN! 


ZU SCHWÖL ZU | 
VIELE MÜCKEN! 


Kann sein, dass einige der hier 
aufgeführten Scheiben schon nen bissel * 
älter sind. Macht nichts - Aktuell muss 
nur das Wetter sem. 
Ach ja: Wetterberichte gucken nur 
Lappen - Mit kurzer Hose in 
unerwartete Kälte rules! 


BRANCH MANAGER - dto. LP/CD 
(Dischord) 

Sitze hier, leicht angekrankt (kommt 
vom nie Wetterbericht gucken s.o.), 
hoffe daß ich bald wieder fit für 
meineÄmsterdam Reise bin. Lasse mir 


am Telefon erklären, weiche 
verschiedenen Gras-Sorten ich 
mitbringen sollguk mir de 


Nieselregen sowie den dazugehörigen 
bewölkten Himmel an, was die 
schlimmste Regen-Himmel 
Kombination ist, welche auch schon 
Menschen in den _ depressions- 
bedingten Suizid gerieben haben soll 


und höre dazu diese wunderbare 
Musik. Das Weter berührt mich 
; absolut nichi. 
Dauık dieser absolut wunderbaren 


Rockmusik. Nicht daß sie großartig 
fun-betont wäre - Auf keinen Fall. 
Einfach schöne Dischord 
| "Rockmusik”".Mal beswingl, mal 
angenoised, mal ruhig, mai stampfig, 
mal mit Samples ergänzt, aber immer 
großartig Bitte Kaufen. -Veith- 


BILLY LIAR / HOMER- A 1.000.000" 
$ Homerun Split MCD 
(Funtime Rec.) 
Melodicore! Muß ich mehr sagen? Ja?! 
Also guuut: Beide Bands kommen aus 
Belgien und sind mit je 3 Sonx vertreten. 
Haben scheinbar ne Menge Spaß, der 
auch beim Lauschen dieser CD auf den 
Hörer überspringt. Wen störts, daß da die 
Eigenständigkeit auf der Strecke bleibt 
und es geleglich mit dem th hapert(den 
Sänger von V-Punk bestimmt nicht - 
veith)? -Stefan- = 


LEGION — EMBEDDED IN 
DARKNESS MCD’99 

(Days Of Fury) 
Nach ihrem überzeugendem Demo sind 
die belgischen Beachboys nun endlich 
mit ihrer Debut MCD am Start. Klang ihr 
Tape noch nach einer typischen LIAR 
Kopie, so haben sie sich enorm gesteigert 
nd dia Tunoc hieten auf ihrem Silherline 


äußerst eigenständigen Deathcore ın 


bester H8000 Tradition. Einflüsse von 

LIAR und DEFORMITY sind immer 
noch deutlich erkennbar, aber in Puncto 
Originalität hat die H8000-Crew schon 
seit Jahren Defizite vorzuweisen, 
LEGION gehen jedoch im Vergleich zu 
anderen Bands ihrer Sparte um einiges 
metallischer zur Sache, wodurch der 
Hardcore-Bonus dieser Scheibe nur noch 
sehr gering ist. Die 7 Songs wurden in 
den MIDAS STUDIOS unter der Regie 
von Tony De Block eingespielt, wodurch 
die CD einen fett produzierten Death 
Metal Sound erhalten hat. Man erkennt 
sofort, daß die Belgier große Fans von 
MORBID ANGEL und DEICIDE 
sind(sind wir doch alle irgendwo - Veith), 
was nicht zuletzt an der Tatsache liegt, 
daß im letzten Stück ein Kevboard 
eingesetzt wird. 


-axel- 


Krug, 


TRANSMISSION STEREO- STEREO 


TOTAL 7“ 


(Gilt OfLifcR 


co.) 


Gähn, langweiliger REM Rock. 


ÜILZLEILE. 
-Stefan- 


Br | 


\ : 
LOW AUDIENCE- TODAY THE 
SHEEP MCD 

(Red Alert Rec.) 

Super duber Emocore aus Deutschland. 
Spielten Low Audience auf ihrem Debüt 


noch 08/15 Hardcore, gibts hier einen 
Krachen nach dem anderen auf die 
Ohren. Ohne jetzt wirklich allzu sehr 
übertreiben zu müssen, aber die Junx 
haben gewisse Ähnlichkeit mit AT THE 
DRIVE IN. Wirklich! Mein Anspieltip ist 
auf jeden Fall: I shot John Wayne. 
Einziges Minus: Das extrem häßliche 
Artwork, aber das ist zum Glück ja 
Geschmackssache. (Zweites Minus: Die 
versifiten Matratzen des Bassers, auf 
denen wir nächtigten, aber das ist ja zum 
Glück auch Geschmackssache : -)Veith) 


-stefan- 


DOG EAT DOG- EXPECT TBE 


UNEXPECTED MCD 


Lächerlige trendscheiße, viel zu soft, viel 
zu gut produziert und sowieso nur bäh. 
DED haben letztens in Hamburg auf dem 
Parkplatz vom Media Markt gespielt. 
DED wissen scheinbar sehr genau wie 
man SELL-OUT schreibt. Wenn ihr mehr 
von DED wissen wollt, guckt in die 


Bravo. -stefan- 


DE HEIDEROOSIES-SHIZO CD 
(Grabstein) 

Naja, die Junx werden im Bandinfo als 
holländische Toten Hosen beschrieben 
UND genauso beiangjos klingen 

sie auch. Melodischer Punkrock mit ein 
bißchen Toy Dolls drin, nix 
atsmberaubendes. Warum Epitaph 
gerade sowas unter Verirag nimmmi, isi 
mir schleierhaft. 
-stefan 


JANE- DOORWAY ELSEWHERE 
CD 


(Alveran) 

Splatter, yess, yess, yess. Wenn ich schon 
Blackmetal hören muß, dann bitte 
gemacht von langhaarigen, tätowierten 
Bären, die jeder eine lebendige Kuh zum 
Frühstück essen, aber nicht von ein paar 
Hardcore Kiddies, die genauso 
furchteinflösend aussehen wie ich. Wenn 
das Hardcore ist, bekommt Bud Spencer ’ 
für seinen näxten Film ein Oskar. . 
-stefan- 


WHAT HAPPENS NEXT?- Fo 
(625 Productions, PO Box 423413 
Francisco, CA 94 142-3413, USA) 
Der Näxte, der nochmal irgendeine 
belanglose Poppunk-Band als Skatecore 
bezeichnet, wird geteert und gefedert 
oder muß wahlweise sein Leben lang In- 
Line Skates fahren, F ishbone-Klamotten 
tragen oder Lag Wagon hören (obwohl 
ich glaub, dann bekomm’ ich es mit AI a 
zu tun) 


San 


Also, was ich damit sagen will, ist, das 
HIER ist skatecore, schön schneller 
Hardcore, der auch wirklich noch so 
genannt werden darf. 5 Songs auf einer 
Singleseite sprechen für sich. SKATE 
AND DESTROY.......-broken bones 
brigade XstefanX 


set 
"PUNKER LEWIS-HEIMSPIEL CD 
Klingen so ähnlich wie Wizo, haben 
Skaeinflüsse, Gastsängerin und alles was 
sonst noch so zu einem trendy iger 
Jahre Deutschpunkalbum gehört. Naja, 
irgendwie gesichisios. -stefan- 


.. - «3. 


Hits gibt es hier. Die alte Lp kenne ich 
leider nicht, deswegen kann ich nichts 
über 

Veränderungen erzählen. Macht aber 
nichts, da nur Hits (Watt schön gereimt). 
Veith 


V/A- Elements -Funtime 
Punkrock& Hardcore Comp. (= Pop & 
Metal Comp.)DoCD 
(Funtime) ge 
Kennt ihr das: Ihr geht barfuß am Strand ” 
spazieren und genießt den feinen, F 
warmen Sand unter euren Füßen und 
plötzlich tretet ihr in einen riesengroßen 
Haufen Hundescheiße! Naja, so ungefähr * 
ist das auch mit dem Sampler hier. Erst 
belanglos dahin plätschernder Pop 
(Punkrock? Das ich nicht lache!- 
Stefan)und -ZACK- im näxten Song 
schreit euch irgendso’n Halbaffe an. Statt 
hier alle Popsongs und alle Metalsongs 
auf jeweils eine CD zu packen und die 
vier guten Songs als 7° zu 
veröffentlichen, aber nein, muß ja lieber 
schlecht gemixt werden. Tja, was solls 
ein Großteil der 49 Songs ist eh scheiße. 
Gut gefallen haben mir Skin Of 
Tears,PN, Convict, Thumbs Down und 
noch zwei/drei andere Bands und das ist | 
bei 49 Bands ja nicht gerade viel. -— 4 


. 


VARSITY-TEAM EFFORT 7” 
(Nonsence Rec.) 

Youth crew HC! Hier dreht sich alles um 
Sing-A-longs, Mosh-Attacken, Zeiten, 
die vorbei sind, College-Buchstaben, drei 
Xs. Besonders geil ist die Stimme des 
Sängers, der scheint echt noch x-trem 
Junf zu sein. Doch, die Junx haben 
Wiedererkennungswert! Der Hit ist der 
Opener GONE. Kaufen und mitgrölen 
‚AstefanX 


KNORKATOR- 
HASENCHARTENBREAKER CD 
{Mercury Records) 

Was soll ich damit, ne Major Platte und 
dann auch noch so ne Scheisse. Fucking 
Hype. Mit Hochglanzprospekt und auf 
MTV sieht man den Scheiß auch noch, 
wenn man mal die Glotze anstellt. 
Techno mit Gitarren + die drei Tenöre, 
ich weiß es nicht, ich wills nicht wissen, 
ich hörs mir nicht an. 

Timo 

‚Lustige Rammsteinverarsche. Wird aber 
nach drei Songs nerviger als ne kleine 
chwester. Schon allein wegen des 
Labels völlig fürn Arsch. 

tefan zw 


BARCODE-BEERSEEK CD 
(Hard*Boiled) 

Nun Ja, ich bin ja nun nicht so der 
Hardcore Experte, aber die Platte gefällt, 
lecker schnell und fucking aggressiv, so 
muß Musi sein, Noch ein ordentlicher 
Schuß Punk mit rein und die Platte 
überholt sich fast selber. Ich liebe 
schnellen Hardcore und zum Glück gibts 
keinen NewSchoolMetal zu hören, was 
ich nach einem Blick auf das Cover wohl 
angenommen hatte, ich sach nur - 
Biohazard leben - zum Glück nur auf 
dem Foto. 
Tir 


EUROBOYS- FICKEN Oil CD 
(Jungfrau) 


Super, 70iger jahre 
Pornofilmhintergrundgedudel. Ist 
wahrscheinlich auch das einzig 
erträgliche an solchen Filmen. Ist mir 
' aber zu entspannend, hat nix im 
BENZINE zu suchen. Für Leute, die eine 
Abwexlung zu gängigen Hobbies ala 
Bügeln oder Steuererklärungen schreiben 
suchen. 
-stefan- 


„BUT ALIVE-HALLO ENDORPHIN 
LP/CD . 
(B.A. Records) 
Ok, fünf Lieder vorbei, ich fang an diese 
Kritik zu schreiben. Erster Eindruck vom 
Cover irgendwie schon eher negativ als 
Freude, es wird sich doch nichts 
verändert haben. 
Tja, Elektronik, Samplers, überlastet, 
nein, eher störend. Einige Lieder erinnern 
am Anfang an 
die ersten beiden Alben, und dann wieder 
an die letzte, beginnt wie in alten Tagen, 
aber... 
es plätschert stellenweise nur vor sich 
hin, der Gesang hat an Kraft verloren, 
nicht so bissig wie 
früher. Laut Info wollen sie sich vom 
Punk abgrenzen, es werden Vergleiche 
mit den Beatles und den Weakerthans 
gezogen, wohl war. Politik ist eher in den 
Hintergrund geraten, persönliche Texte 
nach vorne. Die Musik wird schneller”, 
härter?, hoffentlich, ich werde es gleich 
wissen. Warum nehme ich diese Platte 
eigentlich so auseinander, wohl weil B.A. 
meine Lieblingsband sind, normalerweise 
kann ich mir die Platten stundenlang 
anhören, aber hier hab ich mehr erwartet. 
Das sell nicht heissen, daß die Platte 
musste einen ganzen Zehner für die schlecht ist, sie sind immer noch besser 
Scheibe löhnen. Nichtsdestotrotz iss sie als die meisten anderen, aber eben nicht 
- aufjeden Fall ein Knaller. Ziemlicher _ 2 mehr so fesseind wie früher. Die rn 
Pflichtkauf, auch wenn sich manche * __\ kämpferische Gefühle, die Euphorie, die 
dafür in Schulden stürzen müssen. Ame | Aufbruchsstimmung, etwas in Angriff zu 
meint zwar, dass der erste Song wie einer ; nehmen, das waren halt die alten Platten. 
von der alten Lp klingt, aber egal. Echte ; TIMG 


HIMSA-DTO 7/MCD 
(Revelation) 

Nach kurzen Schock (Metal?) überzeugt 
die Scheibe immer mehr. Hier gibts die 
Lyrics, die ich bei vielen vermisse. 
"one, two, three strikes fourth reich 
style politicians.." Teilweise politisch, 
teilweise sehr gekonnt und Iyrisch 
formuliert. Mit interessanten Leerstellen 
in den Lyrics und dazu die Musik mit 
mehreren Stimmen und coolen Breaks. 
Die Vocals kommen durch die mehreren 
Stimmen echt geil. Von melodisch bis 
kreischig und echt intensiv. Vor dem 
Kauf aber anhören, da die Musik 
manchmal metalbeeinflusst, 
moshig-schleppend und leicht noisig ist, 
was vielleicht nicht jedem gefällt. 
Produziert von einem ehemaligen 
Queensryche und Sir Mix-A-Lot 
Produzenten (!). Abwechslungsreich und 
‚ MIENSIV, 
Veith 


SPEAK 714 - THE SCUM ALSO 
RISES 7”/MCD 

(Revelation) 

Eigentlich müsste die Scheibe "The 
Prices Also Rise" heißen, denn ich 


Veith 


SEVEN SECONDS- GOOD TO GO 
CD ; 
(Destiny Rec.) 

Endlich mal ne Scheibe von den Junx aus 
Sacramento, die man ohne ein schlechtes 
Gewissen zu bekommen als 
Hardcorescheibe beschreiben kann. 

Das Gaspedall wird wieder wie zu The 
Crew Zeiten voll durchgetreten. Die 7 
Seconds von heute klingen aber ein ä 
wenig nach H2o. Egal, Schwamm drüber. . 
Zum Glück waren sie nicht auf der Vans 2 
Abzock Tour dabei, was daraufhoffen : 
läßt, daßß die Junx aufeine Clubtour 
kommen. 

Here we go agains kids. --Stefan- 


stefan- 
#. ei 


egal. 


zugeraten). 


LONLY KINGS- WHAT IF? 
(Fearless Rec.) 

Eine typische Fearless-Veröffentlichung: 
Guter rauher Skatepunk, ‚aber ein wenig 
Emolastiges als 

Andere Fearless Sachen. Wer’s immer 
noch (wie ich) hören kann und noch nicht 
bei dem Wort Meldicore zum 
Amokläufer wird, möge zuschlagen und 
sich freuen. -stefan- 


SKARHEAD- KINGS AT CRIME 
LP/CD 

(Victory Rec.) 

Hier ist er, der erste Longplayer nach 
ihrer E.P. "Drugs, Money And Sex" 

Das Mikro teilen sich hier Lord Ezec (ex- 
Crown Of Thorns) und Lou Dibella (ex- 
Sub Zero) mit ca. tausend anderen 
Gästen. 

Anders als erwartet gibts hier nicht nur 
Proll-Core zu hören (also ich meine jetzt 
musikalisch), sondern das ganze hier 
gestaltet sich schon relativ 
abwechslungsreich. Ein paar 
Punkrocksongs, Proll-Core, geknüppelt, 
groovig und Oi! Teile dabei. So sieht 
ungefähr die Mischung hier aus. Dazu 
kommen noch echt unglaublich viele 
Gäste von John Joseph über Roger Miret 
und und und. Von den Lyrics ist nicht 
unbedingt viel zu erwarten, aber daß wird 
sich jeder denken können. Tja, was soll 
ich dazu sagen? Manche Textstellen 
lassen schon ne ziemliche Dumpfheit 
durchschimmern lassen. Ich weiß nicht in 
wie weit das nun HipHop mäßiger 


cD 


Thrashtalk ist oder reine Blödheit. 
Ansonsten: Musikalisch schon coole 
„Scheibe hier. = 

, Nicht vergessen: Am 4.Oktobe 
Subotnik in HH live zu sehen! 


V/A- SKAlfaced 

(Lucky Seven Rec.) 

Ah, ein weiterer Skasampler diesmal aus 
dem Hause Diehard Music. Die haben 
zwar bisher nur Metal und HC Scheiben 
veröffentlicht, aber der Sampler hier ist 
trotzdem mit Sinn und Verstand 
zusammengestellt. Drauf sind leider nur 
bereits veröffentlichte Stücke, aber was 
solls. Songs gibt’s u.a. von Voodoo Glow 
Skulls, Skaos, Catch22, PN, Spitfire, 
Loaded, Dr. Ring Ding, und und und. 
Was aber HiFi & the Roadbunners mit 
Ska zu tun haben, versteh ich zwar nicht, 
die machen einfach nur dreckigen 
Rock’n’Roll und sind neben Catch 22 
meine Favourites auf diesem Silberling. — 


SWISH -ALLES GOED 7* 

(kein Label) 

Wahrscheinlich wird euch diese 
Besprechung eher wenig nützen, aber 


Diese 7“ ist nämlich sicher schon 
ausverkauft (ich habe No. 50 / 500) und 
war in Europa bestimmt nur auf der Tour 
von No Redeeming Social Value im Mai 
zu ergattern. Glücklicherweise hatte ich 
in dem New Yorker „In Effect“ Zine ein 
Review gelesen und somit auch gleich 
beim Konzert zugeschlagen (Veith und 
jemand Unbekannten hatte ich auch noch 


Die Besetzung besteht aus Dean von 
NRSV, Richard von Backfire und 
Mitgliedern von Awkward Thought. 
Swish sind wohl ein einmaliges 
Spaßprojekt, das diese vier Songs 
innerhalb von zwei Stunden „erdacht, 
geschrieben und aufgenommen“ hat 
(Zitat Innersleeve). Die Musik hört sich 
recht ähnlich an wie NRSV {ebenfalls mit 
Wechselgesang), bloß etwas weniger 
nach typischem NYHC - vielleicht auch 
punkiger. Eine Ausnahme bildet der 
. letzte Song „Kins’um“ weicher ganz aus 

' dem Rahmen fällt und eher eine Art 
Outro ist, bestehend aus einer verzerrten 
Basslinie die mit Anrufbeantweorter- 
Nachrichten unterlegt ist. Den Texten 
merkt man deutlich an, daß sie schnell 
runtergeschrieben sind, da sie ziemlich 
platt und simpel sind. Ein Song heißt 
übrigens „lech Hoof Geine Hond“, was 
wie der Titel der Single vermutlich 2 
holländisch ist (wohl dank Richard), die 
Übersetzungen kann man sich ja in etwa£ 
denken. Auf’der 7° ist übrigens kein 
Label angegeben, wahrscheinlich eine 
Eigenpressung der Band. . 
Pr iNnz» 


PROBATION- 14 UPS AND DOWNS 


(Prohibited Rec.) 
Scheiße, Tocotronic singen jetzt auf 
English! Doch nicht, sind gar nicht die 
Tocos, sind Probation aus Paris. Klingen 
aber mindestens genauso schlecht.Das ist 
einfach nur Krach und hat nix mehr mit 
Musik zu tun. Wer den ersten Song 
ungenervt übersteht, sollte schloinigst ein 
Arzt aufsuchen. Aaaaaaaaaaaaaaa, ich 
will hier raus. -stefan- 


sBseuur 
(BIRERTER 
FORRPRTIERE 
BAERTUFREERE 
” 


®- 
EEE TEEN 


SKALATONES-TUNE IN... CD 
(Pork Pie) 
Prejudice ist der Hit der Platte, obwohl 
mir bis auf das Instrumentale alle Sachen 
der Platte gut gefallen, man ist fast 
geneigt zu sagen, Hit an Hit. Ich würde 
sie gerne mal live sehen, aber bis jetzt hat 
das noch nicht geklappt. Was soll ich 
noch sagen, ich finde die neuen Sachen 
besser als die alten, und die fand ich 
schon gut. . 
‚timo 


5 DAYS OFF/NOT THAT 
STRAIGHT - DEDICATED TO YOU 
SplitCD 


(Funtime Rec.) 
Ja, es ist Sommer! Das sind diese zwei 
Wochen pro Jahr, wo man ohne Jacke 


rumlaufaon Lammt I Hanau or. 
rn rn a U U EI 


schnappt man sich ein paar Kumpels, holt 
. „sein Skateboard vom Speicher, klaut 
seiner Mutter den Kassettenrecorder aus 
der Küche und überspielt sich DIESE CD 
auf Tape. Und dann ab in den näxten 
Skatepark! Denn diese Skatepunkscheibe 
ist bei jeder Session PFLICHT! Warum 
erscheint sowas eigentlich nicht gleich 
auf Tape? -Stefan- 


DOGPISS- EINE KLEINE 
PUNKMÜSIK CD 

{Honest Don’s Rec) 

Klingen wie SNUFF ohne Blässer, was 
auch nicht weiter verwunderlich ist, da 
hier zwei Mann von SNUFF mitmischen. 
Was die Scheibe aber von 08/15 fat 
Wreck Scheiben unterscheidet, ist der 
sehr klar produzierte Gitarrensound, der 
fast schon metallisch klingt und 
außerdem der Ohrwurm MAD DOG. 
Macht Spaß, freu mich schon aufs neue 
SNUFF Album. -stefan- 


V/A- PUNK-O-RAMA CD 
(Epitaph) 

Der neue Cheaposampler von Epitaph 
mit dabei: PENNYWISE, BOUNCING 
SOULS, H20, RANCID, 10 FOOT 
POLE, UNION 13, STRAIGTH FACED, 
AF, NOFX, 98 OSKER + ne Menge ' 
Scheiße. Wer’s brauch. -stefan- 


FASTBREAKS - WHENEVER 

YOU’RE READY LP/CD 

{Revelation) 

Fastbreak, mit Cornerstone 
Vergangenheit sowie Neal und Luke von 
In My Eyes, klingen auf ihrer zweiten Lp 
"Whenever You’re Ready" ein bischen 
wie Gorilla Biscuits nur softer und 
teilweise angerockter. Klingt alles 
wunderbar, doch die Wahrheit ist wie 
immer bitter traurig. Denn leider sind sie 
nicht nur ne legerere Version von GB, 
sondern auch manchmal eine ein bißchen 
langweilige Version von softeren und 
angerockteren Gorilla Biscuits. Denn nen 
paar songs dümpeln leider so vor sich hin 
- plätschern ins rechte Ohr und plätschern 

genauso unschuldig aus dem linken Ohr 
raus. Tja, hörte sich alles so wunderbar 

, an. Scheiße auch. 

‚ Veith 


u 


DENIED REALITY- LEVIATHAN 
CD . 

(Castel Distro) 

Der Sänger erinnert mich an die heisere 
Variante des Pro-Pain Sänger und auch 
sonst lassen sich einige Parallelen ziehen, 
auch hier wird Metalcore geboten, auch 
hier find ich das Artwork total häßlich 
und naja genau wie Pro-Pain find ich die 
Mucke auch nicht so berauschend, einzig 
und allein die ruhigen Stellen, wo die . 


braucht. -stefan- 


420 - ET.TW. 
(Epitaph) 
Hınmmmhhh, ich weiß nicht so recht, 
eigentlich ganz gut, als 
MelodicCoreP!iatte, ist aber eigentlich 
auch keine, die Jungs haben sich von 
ihrer letzten Platte wegentwickelt, weg 
vom harten hin zum melodiösen, keine 
Angst, die Platte ist schon noch HC 
lastig, aber eben viel melodiöser als 
„Lhicker than Water”, aber insgesamt 
noch ne geile Platte. Aufder Platte sind 
auch viele „prominente” Gäste 
vertreten,und zwar von Agnostic Front, 
Rancid, CIV, T.M.M.B., Madball. 


BLOODSPORT -MASSMURDER ON 


Sängerin singt, find ich ganz cool. Wer’s, _ . 


EVERY SCALE Demotape 
(Spill The Blood) 

Extrem derber Stoff, den uns die 
ehemaligen 
RANCORANVIDIA/FEEDING THE 
FIRE/BORN FROM PAIN Mitglieder, 
auf ihrem Debut um die Ohren knallen. 
Ohne Rücksicht auf Verluste, gibt's auf 
dem Tape die totale Metal- 
Vollbedienung. Musikalisch wird 
rasender (Black) Metal, mit einer fetten 
Portion BOLT THROWER geboten. Die 
gute Produktion und die recht finstere 
Aufmachung liegen deutlich über dem 
üblichen Demo-Standard und machen 
dieses Teil zu einem wahren 
Underground-Highlight. Das gesamte 
Konzept der "Mijnstreek Oost Hardcore 
Crew" ist äußerst evil angelegt und so 
verwundert es kaum, daß sie ihre Live- 
Gigs mittlerweile mit angelegiem 
Corpse-Paint, in bester 
MAYHEM/DARK THRONE Tradition, 
absolvieren. Eine CD-Version auf 
REPEL RECORDS ist ebenfalls 
erhältlich. "No mercy. Only füry". 
-axel- ER 


WHERE FEAR AND WEAPON 
MEET- dteo. 7“/MCD 
(Revelation) 
Das hier ist der erste Release von 
WFAWM und ne lohnende Anschaffung 
für old skool Hard-Pop-Chor Fans. 
Schnell nach vorne gespielt und inklusive 
Dance-Parts. Verleitet zum Finger- 
Pointing die Scheibe, wobei die Frage 
"what are you pointing at?"(Also Veith 
ich erklär’ dir mal den eigentlichen Sinn 
des Finger-Pointings, also bei den ganzen 
hardcore kiddies handelt es sich ja meist 
um schüler, die schule(a) von freizeit (b) 
nicht so gut unterscheiden können. Also 
merke: a=b, wenn du in der schule was 
weißt musst du dich melden, so also auch 
aufKonzis, wenn dir eine Textzeile des 
Songs einfällt, klaro?- 
XstefanX)gerechtfertigt erscheint, denn 
die Lyrics sind mir teilweise zu 
belanglos. "Freunde, die keine mehr sind" 
und "be positive” - Lyrics gibts zu hauf 
und tiefgreifender werden sie durch ihre 
Häufigkeit auch nicht. Aber lasst euch 
nicht abschrecken, die Musik ist über 
jeden Zweifel erhaben, schon sehr 
mitreissend das ganze. Und vielleicht 
reichen solche Lyrics für solch kurze, 
antreibende Musik auch. Kommt eben 
aus dem Bauch, nicht aus dem Kopf. Ein 
Bonnuspoint gibts für den Bandnamen. 
Veith 


PN- DAYBREAK SERENITY CD 
(Midas Rec) 

Ich bin doch leicht irritiert. Vor ein paar 
Tagen hab ich den Skafaced Sampler 
zugeschickt bekommen, wo auch PN 
drauf vertreten sind. Diese CD ist aber 
meilenweit von dem entfernt, was sich 
Ska schimpft. 

PN machen geilen New School Hardcore, 
der mich streckenweise an Culture 
erinnert. Es geht aber auch teilweise 
ruhiger zur Sache. Eine schöne 
Covergestaltung, gute Texte und eine 
gute Produktion setzen dann das I- 
Tüpfeichen auf eins der besten New 
School Alben, die ich dies Jahr bisher 
gehört habe. Sollte man haben! -Stefan- 


DIATRIBE- BORN TO LIVE 
(ECHT?-Stefan) MCD 
(Red Alert Rec./25 cents rec) 
Naja, das erste Release von Red Alert 
Rec. das mich nicht so begeistern kann. 
Geboten wird hier eher hardcorelastiger 
Crossover ala Downset, nur der punkige 
Titelsong weiß wirklich zu gefallen. Der 
Rest ist zwar auch sehr gut gemacht und 
ne klasse Liveband sind Diatribe auch 
noch obendrein, aber ich mag so’ne 
Mucke nicht so sehr. Und was zum 
Lachen gibts auch noch: Der Song So 
Called Comunity fängt original mit einem 
geklautem(?) Offspring-Riffan, wer den 
Song gehört hat und Self’ Esteem kennt, 
weiß was ich meine und den Vogel 
schießt der Gitarrist mit seiner Flying V 
Gitarre inkl. 1 love Violence Sticker ab. 
Aber Born To Live ist echt ein klasse 
Song. -stefan- 


ONE FINE DAY- WHAT WE 
SHARE.... MCD 
Um guten Melodicore spielen zu können, 
muß man halt in Strandnähe wohnen, 
egal ob Californien, Dänemark oder 
Norddeutschland. Klingen manchmal wie 
hätere lag Waggon. Sind aber besser, 
hehe. Vielleicht hat Epitaph ja 
irgendwann mal Interesse an guten 
europäischen Bands und schnapp sich 
ONE FINE DAY. Wir können ja mai 
beide Daumen drücken.-stefan- 


; EN HAYES- SONGS FOR JAKOB 
Aha, toll, hm, schon allein das auf der 
Coverinnenseite “Volkswagen 
Soundfoundation” steht, läßt einem die 
kalte Kotze hochkommen. Was hatvVW 


mit Musik zu tun, hä? Nix! Wenns bald 
genau wie von BonJovi, Pink F loyd und 
Konsorten ein Golf mit dem Aufdruck Ira 
Hayes gibt, wander ich aus. Lächerliche 
Hippiekacke. -stefan- 


COMMITTED-THE PRIDE WE 


SHARE 7“ 
(Punk uprisings) hier ist für zwei Mark 

; ., ark fünzig schon okay, 
ar 6771 Huntington Beac da der Unterhaltungswert solcher Songs 


wie "Stand up and shout" höher ist als 
Beverly Hills gucken (sag ich jetzt 
einfach mal). Denn ich habe mir eben 
eine ganze Dreiviertelstunde meines 
kostbaren Lebens von dieser Serie klauen 
lassen. Ne ganze Folge habe ich mir 
reingepfiffen, da ich wusste, dass da 
irgend ne Hillary (oder so) kifft. Nur weil 
ich gucken wollte, ob Hillary (oder so) 
beim kiffen erwischt wird und wie die 
Drehbuchautoren 
dieses ja so unglaublich pikante Thema 
behandeln. Und was ist? 
Scheisse...Hillary (oder so) wird nicht 
erwischt, man sieht sie nicht mal kiffen. 
Treibt euch also lieber auf Flohmärkten 
rum als vorm Fernseher. 
rum als vorm veruseher. 
Veith 


Wieder SE, zwar nicht so militant wie bei 
"] Hate You" aber dafür socommitted, 
dass man sich gleich "Committed" nennt 


und der Sänger versucht wie Ray Cappo LIITYTIY r 2 35 a 
zu klingen. Gelingt ihm gut, klingt ja R l J AN s & ; 


auch gut. u Mi 
Nur: Ray Cappo gibts ja schon. Aber da ‚Risht. x ‚his way" - - MCD 


in der Hardcore Szene Orginalität nicht True HARDGOREI Schneller NY: -Sty le 
gerade zu häufig ist, geht das wohl klar. mit New&choo!- Einflüssen. HBR-Corel 
Sind eben "Committed”, die Jungs. Ach ; 1 “) Min. 1 ©) ; -DM 


ja,... Musik ist auch drauf. Schon gut, 
wobei die großen Brecher fehlen. 
Augenblick höre sie mir nochmal 
an...mhm ja doch sind schon recht 
schmissige Songs drauf (6 Songs 

| insgesamt), wobei die Hits fehlen. Sollte 
jemand von euch "Committed" sein, geht 
das hier klar. 
en, FIGHT 2 
KLASSE KRIMALE- MIND 
INVADERS 7” 

(Mad Butcher) 

Das erste, was ich jemals von K.K. 
gehört habe, obwohl ich jetzt ja sagen 
müßte, die kennt eh jeder. Geht ganz o.k., 
reißt mich nicht vom Hocker, und das 
Stück, was mir am besten gefallen hat, 
war auch nicht das Titelstück, sondern 


„Angels with Dirty Faces”. 


FURTHER 
GRIEVANCGE 


"Percteption" - MCD 
Brachialer NewSchool-HC mit brutalen 
ocals aus dem Sauerland. Der Hammer! 


17Min. 12,-DM 


DISCIPLE - NO BLOOD; 


DIATRIBE 


"Born to Live" - 


NO 
ALTAR NOW MCD 
(Goodlife) 


Diese MCD ist eigentlich schon von 


Fetter Biohazard-Style aus Bake Januar wurde aber jetzt erst von 
Goodlife-Records für den europäischen 


' } ie . A Sn T 
Paderborn. Die Mosh-Core GD des Jahres! Markt Vers ee 


Pr 6) Min } 1 5 ‚„D M einem Extratrack versehen. Die Christen- 


Combo aus Erie, PA wird gewisse 
Parallelen zu Earth Crisis wohl nicht 
abstreiten können, wobei ich XdiscipleX 
allerdings eine ganze Ecke 
abwechslungsreicher und interessanter als 
das letzte Earth Crisis Werk finde. Wer 
dringnd guten, neuen Stoff der 


V/A- DEUTSCHSTUNDE CD 
(Pork Pie) 

Hier wird eine kräftige Lektion in Sachen 
deutschsprachigem Ska erteilt.Die 
meisten Songs können locker mit 
englischsprachigem Stoff mithalten, 
manche versauen sich aber durch derart 
beschissene Texte den gesamten Song. 
Trotzdem schön zu sehen, daß man guten 
Ska auch mit deutschen Texten verbinden 
kann. Klappen tut das bei Mother’s Pride, 3 
EI Bosso, Blechreiz,Court Jesters Crew 4 
und noch etlichen mehr. Was Punkbands ; 
wie die Terrorgruppe mit so’m 
Pseudoskastück hier drauf zu suchen 
haben, will mir aber nicht in den Kopp. 
Fördert wahrscheinlich die 
| Verkaufzahlen. -stefan- 


ietzigenannten Band braucht, der sollte 
Disciple unbedingt mal anchecken, auch 
deren leizijähriges Album „imitation Of 
Love‘, welches ich persönlich fast noch 
besser finde als die MCD. Robin 


TIED DOWN- BELIEVERS 7“ 
(Give It A Voice Rec) 
Hm, old school Hardcore mit einer sehr 
markanten Stimme. Klasse Songs mit 
hohem Wiedererkennungswert. Alles 
dran was ne gute Hardcoresingle 
ausmacht: schön schnell runtergespielte 
kämpferische Texte und noch nen fettes 7 
Seconds Cover (walk together, rock 
together). Klasse! Eins, setzen. -stefan- 


AUDIENCE 
"Today the Sheen..." - CD 
Genial, abwechslung ?Emo-HC 
aus Oelde. Diese CD ist einfach perfekti 


84Min. 15,,.DM 
Soundfiles at http://mpS.de 


DIO- HOLY DIVERLP 
(Rocker vom Flohmarkt Records) 
Zusammen mit der Saxon für nen 
Heiermann. Solche Scheiben wie diese 
hier betet Rock Hard Chef-Kugel Götz 
Kühnemund vor dem Schlafengehen und 
Aufstehen an. Ich sehe vor meinem 
inneren Auge wie auf Konzerten die 
(Schwach)Matten fliegen und die Finger 
in die Luft gereckt werden. Metal ist 


UPTIDE- RATTLE YOUR CAGE CD 
(Vielklang/Andromedia) 

Als ich das Cover gesehen hab, dacht ich 
gleich, das wäre so’n Wüstenrockkram 
ala KYUSS, ist es aber nicht,sondern 


oftmals dumpf und mich völli 
T g kalt lassender 
ee ‚ aber dieser Alternativemetalrock.Ne, nix für mich, da 


kann das Bandinfo noch so 
vielversprechend geschrieben sein. — 
stefan- 


JELLY BELLYS - REPRESENT 
MCD 

(Oliver v. Heydt, Rudolf Heilgers Str. 
47, 67549 Worms) 

Kräftig in den Arsch tretender 
Melodicore. So macht das Spaß. Mir fällt 
gerade keine californischer 
Vergleichsband ein, man könnte also 


hier und da gibt es auch mal ein paar 
Doublebass-Einlagen, Die absoln 
gigantische Produktion erledigt den Rest. 
Für mich ist „State Of Grace“ eines der 
besten Hardcore-Alben des Jahres mit 
; dem sich die Belgier sicher in Europa 


NOE- FICK DIE ERINNERUNG CD 
(Wolverime) 

NOE’s Abschiedplatte! Geht zum Glück 
wieder in Richtung ihrer Debütscheibe. 9 
klasse eigene Songs und als besonders 
Schmackerl 9 Coverversionen und 
Huldigungen vow/auf NOE wa von 
FLUCHTWEG, LOST LYRICS, BASH, 
BLUTPUDDING. Und als ob das noch 
nicht genug wäre gits ein umfangreiches 
Bookla und ein CDRom Video. Klasse 
Abschiedsplatte. Freu’ mich schon auf 
die Ro-union Scheibe näxtes Jahr. 
stefan- 


STAGE BOTTLES/ NO RESPECT 
Split 7” 

{Mad Butcher) 

Die Stage Bottles gefallen mir nicht so 
gut, plaischert irgendwie nur vor Sich nın, 
lahmarschig und und irgendwie ohne 
Energie, aber No Respect gehen dagegen 
direkt in den Gehörgang. Ich steh halt 
eher auf schnelleren Ska, und den spielen 
die Jungs von No Respest auch sehr gut. 
Dazu sind sie mal eine Ska Band die 
nicht nur Klischee-Texte abliefert, 
sondern auch politische und 
sozialkritische Themen aufgreift, und 
dafür gibts einen fetten ExtraPunkt, und 
warum ist das bei Ska Musik sonst immer 
noch so nebensächlich. Tja, wie gesagt, 
PolitSka rules, und „Gewinner” 


sind auf Jeden No Respect. 
timo 


PROGRAMM .C /KOBAYASHI 
SPLIT 7“ 

(CAPEET REC., PO Box 256, 1141 
Wien, Österreich) 

POWER VIOLENCE, EMO-MOSH, wie 
auch immer, auf jeden Fall geil. Ist zwar 
nicht unbedingt die Mucke, die ich mir 
den ganzen Tag lang ahören kann, aber 
gut isse allemal. Kommt auch ohne das 
verstückelte Leiche-Coverbild aus, was ja 
bei solchen Bands, ja schon 
Seltenheitswert hat. Außerdem gibt’s die 
Single auf gifigrünem Vinyl! Ein Muß. — 
stefan- ’ EN 


CHIXDIGGIT_ BORN ON THE 
FIRST OF JULY CD 

: (Honest Dons rec.) 
Klingt wie netypische Lookout Band. 
Ramoneslastiger Melodicore hait, nicht 
schiecht gemacht, aber absolut nicht 
meine Mucke. Außerdem das 
schlechteste Artwork einer Honest Dons 


Veröffentlichung, die ich je geschen hab. 


Hat wohi das Kind vom Sänger 
entworfen. -stefan- 


behaupten, daß die Junx hier durchaus 
eingeständigen Punk spielen. Leider ist 
die Cd etwas zu kurz geraten, sprich 5 
Songs, aber wo zu gibt’s beim CD-Player 
die Repeat-Taste. Bester Song ist 
eindeutig SHE, und nicht 
vergessen...“She’s got two boobs in the 
front and one ass on the back! Wers nicht 
glaubt sollte mal bei sich/seiner Freundin 
nachschauen. -stefar- 


V/A- GENETIC MUTATIONS CD 
(Hate You Rec) 

Der Typ, der das Layout gestaltet hat, 
muß auf dem totalen LSD-Trip gewesen 
sein. Sowas von ekelhaft bunt, ich glaub 
ich setz erstmal meine Sonnenbrille auf. 
Wenn ich nicht schon den ein oder 
anderen Bandnamen gehört hätte, würde 


ich sagen das hier ist nen tekknosampler. 


Aber is er ja nicht , stattdessen gibt's, 
Ska, Oil, Punk, Emo, Crossover, alles 
schön gemixt. Drauf sind u.a EX- 
CATHEDRA, LOS FAUSTIDIOS, 
COCKROACH CLAN (mit einem eher 
schlechten Song) und die göttergleichen 
LYSINA LENINA. Kaufen, CD-Cover 
wegwerfen oder S/W Kopie von mochen 


und an der geilen Mucke erfreun. -stefan- 


DEVIATE -STATE OF GRACE CD 

(1 Scream) 
Endlich was neues von Deviate, die sich 
für diese CD immerhin zwei Jahre Zeit 
gelassen haben. Diese Zeit hat sich aber 
gelohnt, denn „State Of Grace“ ist ein 
absohztos Hammecralbum 
irgendwelche Schwächen, welches 
nahtlos an das Vorgängeralbum „Thom 
Of The Living“ anschließt. Geboten wird 
eine Mischung aus fettem New York 
Hardcore und stampfendem Mealmosh. 
Ein Groove-Part jagt den nächsten und 


etablieren werden. Robin 


TAVOR- WENN PRINZIPIEN 


GEFÜHLE VERDRANGEN 7“ 

(Nico Friedrich. Langenhammer Weg 
104e, 22844 Norderstedt) 

Ohauha. Eine Runde Psychopatencore! 
Erinnert mich stark an AKEPHAI aus 


Husum , falls die jemand von euch 
kennen enlitet Tavyır haha one Kamm 
Bock Kompromisse einzugehen und 
hauen Dir lieber Ba dem 
Vorschlaehammer direkt in die Fresse, 
Wie das Resultat aussicht, zeigt das 
Singlcover eindrucksvoll. Absolut .nix für 
Leute, die Melodien brauchen. Ach ja, 
Scheibe ist auf weißem Vinyl! -stefän- 


DAY TO DAZE vs. C-BREEZE- 
FAMILY SPLIT CD 

{ Kallweit, Hasselbrookstr. 23,22089 
Hamburg) 

Melodicore aus Norddeutschland fand ich 
schon immer gut, find ich gut und werd 
ich immer gut finden! Ich fühl mich mal 
wieder in meiner Theorie bestätigt, die 
besagt, daß man in Küstennähe wohnen 
muß um so’ne Mucke vernünftig spielen 
zu können! 

C-Breeze gehen die ganzen 
Angelegenheit etwas skalastiger an, was 
aber auf gar keine Fall aufgesetzt klingt. 
Schön so! Day To Daze kenn ich schon 
von dem Maurer tapesampeler und da 
mocht ich die Junx auch schon. Wie die 


klingen , wollt ihr wissen? Wie klingt 
wohl ne Band, die sich nach einem 
NOFX Song benennt? Genau! Wir 
verstehen uns! -steän- „da 


JUDAS FACTOR- BALLADS IN 
; BLUE CHINA LP/CD 

| (Revelation) 

Der erste Longplayer von The Judas 


: Factor, welche aus Ex-Mitglieder von 
__ Resurrection und 108 bestehen, beginnt 


äußerst vielversprechend. Die 
markante Stimme von Rob Fish kommt 
abwechslungsreicher als bei 108 und 
paßt haargenau zur noisigen, 
eigenständigen Musik von The Judas 
Factor. 
TIF spielen Hardcore, der durch 
Feedbacks, langsame und noisige Parts, 
hohe und noisige Gitarrentöne und Robs 
Stimme eben recht eigenständig 
rüberkommt. Zwei langsame Balladen 
runden den Eindruck ab. Die Texte 
passen zum verzweifelt, depressiven und 
karthasisartigen Gesamtbild. 
Anfangs kommen die Songs noch straight 
auf den Punkt und sind echt 
überzeugend, eben auch durch ihre 
Eigenständigkeit. Im Laufe der Zeit 
werden die Songs aber immer 
schwieriger und ausladender. Nicht daß 
sie 
in Noiseorgien enden würden, aber sie 
kommen nicht mehr so gut auf den 
Punkt wie die anfänglichen. Noiseorgien 
önnen ja auch noch spannend 
sein. Jene Songs wirken einfach etwas 
_langatmig. Schade. Vielleicht 
brauchen sie auch einfach mehr Zeit? 


GUY SMILEY- ALKALINECD 


(Devil Doll Rec./Epitaph) 

Guy Smiley machen Old School 
Hardcore, so Sag es zumindest das 
Bandinfo. Wenn Samiam jetzt Old 


I 


. 5 School Hardcore machen, würd ich dem 


nfo rechtgeben, ansonsten würd ich eher 2 


sagen, dass die J unx gar nicht sch] : 
l echten 
Emo mit Meiodi- und Hardcoreeinflüssen - 


geilen Songs von 
\\ Metaig 


ERE FEAR AND WEAPON 


V-Punk - FAILED AGAIN ( 
Da hat aber jemand mit der Shareware- 
Version von Corel Draw! rumgespielt. 
Und was kommt dabei raus? Das Cover 
der neuen V-Punk. So sahen immer die 
Cover von irgendwelchen Shareware- 
CDs vom 
Grabbeltisch aus. Auf denen waren dann 
Shareware Spiele von Apogee, die man 
fünf Level lang spielen konnte. Wobei 
man immer den Turbo am Computer 
ausschalten musste, da die Spiele sonst zu 
{!) schnell waren und sie nicht mehr 
spielbar waren. Soviel zum Cover. Ach 
Ja, das noch: Was sollen eigentlich die 
Deutschland Farben in der rechten Cover 
Ecke oben? Oh, jetzt weiß ich's. Ir's 
Deutschpunk. 
Alles klar. Aber so schlimm isses 
eigentlich garnicht. Gediegener 
Punkrock. Sind auch ein paar nette 
Ohrwürmer drauf, wobei das furchtbare 
Englisch aufällt. Zwei Cover sind glaube 
ich auch drauf, die sind schon gut. Die 
Texte sind eher belanglos und am Schluss 
gibts nochmal zwei Tracks von Hanna 
Punk, der ca. 5-1 jährigen Tochter des 
Gitarristen Zeljko. Kinderkreischstimme 
plus Zeljko-Gitarre plus Drumcomputer. 
Ist ganz witzig. 


«. 


Ve al 


MEET- THE WEAPON LP/CD 
(Revelation) CANVAS (Kann was?-Glaub ich net! - 
Hier mın der erste Lonzulayer der old ; Silasy-Damıı Un 

Skuhl Helden WFAWM. Die Lyrics sind (Household Name) 

unverändert, die Musik ist jedoch ein Diese CD präsentiert das gesamte 

ganzes Stück geiler geworden. Die Schaffen der brititischen Edger(Wer ist 
Stimme ebenfalls. Kommt zwar immer Edgar?-Stefan) in ihrer bisherigen 2- 
noch nicht an die Referenz Ten Yard Jährigen Bandgeschichte. Enthalten ist 
Fight ran, aber trotzdem echt geil. eine nie veröffentlichte EP(Hat bestimmt 
Absolut durchgeprügelt die Scheibe. seine Gründel-stefan), auf SURE HAND, 
Boller-Boller-Hey-Hey-DancePart- sowie einige Compilation- und Demo- 
PointYourFinger-Musik. Pflichtkauf. Tracks und ein Instrumental. 

Kommt mit schickem Flammen-Cover. Soundtechnisch walzen die Engländer 


Wer mit sowas klar kommt sollte 

die Platte antesten, aber auch andere 

solite der Platte ne Chance geben, 
sind schon gute Songs drauf. Keine 


AGNOSTIC FRONT-RIOT RIOT 
UPSTART LP/CD 

(Hellcat) 

Wie beim letzten Mal, die Knaller am 


Anfang, wer die letzte Platte mochte, 
wird diese lieben. 

Eine nahtlose Fortsetzung, die Songs 
hauen dir um die Ohren, und wieder eine 
Mischung aus HC, Punk, Oi, und alles in 
ihrem eigenen Stil. Das zieht sich wie ein 
roter Faden durch die Platte. Leider sind 
noch keine Text zu bekommen, also 
keine Wertung in dieser Kategorie, aber 

\  nichtsdestotrotz, Hammerplatte. 

_ TIMO 


V/A-Follow No Leaders 
Slaughterhouse Productions 
V/A-Sea, Sun and Socialism 
Mad Butcher Records 
V/A-Skanking the Scum Away 
Black Butcher Records 


Was soll man zu Samplern sagen? Ich 
weiß es nicht, ausser das mir die meisten 
gefallen, denn ne normale Kritik könnte 
man höchstens bei Stumpfpunk Sampler 
machen „Alles Scheiße”. Aber das 

trifft hier ja nun nicht zu. Auf „Follow...” 


sind Newcomer Bands zu hören; auf „Sea 


.. anitfaschistiche Songs aus allen 
Stilen; und auf „Skanking...” halt Ska 
Bands. 

Die drei hier gefallen mir auf Jeden alle 
und anzumerken wäre noch das alle 


„Cable Street Beat” ünterstützen, Strictiy @ 


Antifaeist, 
-timo- 


Verh 


MASS TO BATE ME- STARTIN 
YOUR ENGINE MCD 

(Stefan Gewisler, Ahornweg 19, 49808 
Lingen) 


Da ist sie also, die neu EP von Masturbier _ 


mich! Rockte das Demo schon wie Sau, 
wird hier noch mal ein Gang höher 
geschaltet. Echt super. Schön schnell 
gespieiter Melodicore mit 
Wiedererkennungswert, da können 
andere Bands, die nen Piattendeal in der 
Tasche haben, aber mal lange kacken 
gehen.Kaufen oder aufs näxte Haft 


warten, da gibt’s ja dann den tapesampler } 


. zu und da sind die lustigen 
Kirmismasturbafiten dann ooch druf — 


stefan- 


SOLILOQUY-DTO. 

(Teja Nolting, Am Erlenberg 8, 35396 
Giessen) 

Soliloquy haben gewisse Ähnlichkeit mit 
Square the Cirlcle würd ich sagen, haben 
aber auch ein paar Skaeinflüsse. Gefällt 
mir eigentlich ganz gut, aber ich weiß 
echt nicht was so’ne Veröffentlichungen 
soll. Vier Songs aufeiner CD, die in 
einer minimal layouten Papphülle 
kommt, natürlich ohne irgendeinem 
Textblatt oder so. Naja, aber die Mucke 
ist klasse, 


s -stefan- 


mit ihrem noisigen New School Metal 
Gebalier alles weg, was sich ihnen in den 
Weg stellt. Geboten wird ein perfekte 
Symbiose aus brutalo HC und Black 
Metal. Besonders überzeugend ist das 
keifende Geschrei des Sängers, das so 
manchen weißgepinselten und 
feuerspuckenden Black Metal-Puristen 


(Wer?Meinst Du Veith?-Stefan) ) (Du 


Sack!-Veith)das Blut in den Adern 
gefrieren läßt. Dani (CRADLE OF 
FILTH) läßt grüßen. Für Leute, die auf 
Bands wie CAVE IN/CONVERGE und 
CATHARSIS stehen, dürfte diese CD ein 
absoluter Tip sein. Im Vergleich zu oben 
genannten Bands, sind die Songs nicht 
ganz so von vertrackten Breaks 


, durchsetzt, sondern eher simpel 


\ strukturiert, was den jeweiligen Tracks 


die besondere Brutalität verleiht.-axel- 


COSMONKS- THE CANNIBAL 
SONG MCD 


Skapunk aus Dänemark! Wie gesagt um 


so eine Musik gut spielen zu können, 


nuß man halt an der Küste wohnen. Aber 


x auch bei dieser Veröffentlichung bleibt 
* mir der Sinn schleierhaft! 2 mal der 

) Titelsong in zwei -angeblich- 

; unterschiedlichen Versionen, die 


allerdings völlig identisch sind + Shuffle 
Mania. Klasse Songs, aber ich würd mir 


lieber das Album kaufen. -stefan- 


THE COSMONKS- CANNIBAL 
SONG Maxi 
(Lucky Seven ) 


IHE YEAR OF OUR LORD- THE 
FROZEN DIVIDE CD i 
(Lifeforce Rec.) 


Wu-ah. Sehr, sehr derber Stoff, muß ich 


ELECTRIC FRANKENSTEINS- TM 
NOT YOU (NOTHING) 7°/MCD 


sagen. Metalcore mit einem sehr hohen (Victory Records) 
Cannibal Song ist eine Auskopplung aus er von Death/Blackmetal, mit Electric Frankenstein will ich live sehen. 
dem neuen Album „Out ofthe Ruins”, ardcore im eigentlichen Sinne hat das en 
und wenn die Platte so correct wird wie meiner Meinung nach herzlich wenig zu en en ae ei en an 
mit geilen Hooks und fetter 


die Maxi, dann werde ich mir die wohl fun. Trotzdem gefällt mir die Cd sehr gut, 
Säufer-Stimme. Solche Musik würde 


zulegen. Die Musik ist laut Info: h ; zumal sie sehr aggressiv ist und wirklich - 
Pop-Punk-Rock mit einer Fülle aus dem Bauch herauskommt. Wer auf emmy machen, wenn er später geboren 
krachender Gitarren und starker f Slayer und Black Metal steht, dem sei worden wäre. Leider sind hier nur drei 


Songs drauf, wovon einer ein 

Cover von den Tubes ist (Auch sehr geil), 
und zwar "I was a Punk before 

you were a Punk". Der letzte Song ist 
live, nicht gerade value for 

money. Egal. Vielleicht hat die 7" ja ein- 
zwei Bonussongs. Hab leider 

nur die MCD. Songs sind jedenfalls top. 
Cover ist übrigens sehr schick. 

Old School Frankensteins Monster 
Zeichnung drauf und innen nochmal ne 
schicke Zeichnung. 
Veith 


diese CD, übrigens im sehr stylischem 
} DigiPack, ans Herz gelegt.-stefan- 


or 


Melodien, garniert mit dreistimmigen 
Mitsing-Refrains;, außerdem sind viele 
der Songs auf der Platte auch noch mit 
Bläser Arrangements versehen worden. 
Die Songs auf der Maxi sind schon sehr 
Ska-Punk lastig, und das gefällt. 

timo 


Farside 


SAXON- DENIM AND LEATHER LP 
(Rocker vom Flohmarkt Records) 
Zusammen mit der Dio für nen 
Heiermann.(hast wohl zuviel Kohle, 
hä?!-stefan) Leider ist hier kein 
"Turbonegro nur in Ernst" Sound drauf 
wie manche behaupten. Aber manche 
Songs lassen schon gewisse Vergleiche 
zu. Irgendwie auch lustiger als 
Turbonegro, da das ganze hier ernst 
gemeint ist. Auch sehr witzig das Foto 
der Band auf der Rückseite. Alle auffer 
Harley in Pose. R-O-C-K. Checkt den 
Rausschmeisser auf der B-Seite "Denim 
and Leather" Ach ja, die dezenten 
Metaleinflüsse hier drauf nerven, 
Vei EEE 


FARSIDETHE MONROE 
DOCTRINE LP/CD 
(Revelation) 

Bitte glaubt nicht, wie es mal 
geschrieben wurde, dass die Scheibe sooo 
sonderlich abwechslungsreich ist. Ist sie 
nicht. Wobei sie tatsächlich 
zwischen Emo, IndieRock und Punkrock 
schwankt. Ein Grindcoresong ist 
auch drauf, aber der ist eigentlich nicht 
des Erwähnens in einem Review 
wert. Wobei er bestimmt in jedem, so 
auch in diesem, erwähnt wird. 

Im allgemeinen bewegen sich Farside mit 
einem Schwerpunkt auf Emo halt 

in jenem Emo/Punk/IndieRock Dreieck 
und das eigentlich ziemlich gut. Mal 
ruhiger und mal schneller, aber immer 
mit viel Melodie. Wer auf sowas 
kann, wird garantiert nicht entäuscht 
werden. Ist schon gut, die zumindest sehr nach Madball, subzero 
Scheibe. i und co. Macht streckenweise echt Spaß 
Veith die Scheibe zu hören, besonders der 
Mitgröhlsong Miles Away, aber nach 
gewisser Zeit beginnt der Gesang doch zu 
nerven. Wer auf oben genannte bands 
steht, kann aber bedenkenlos zugreifen. - 
stefan- 


FRENZAL RHOMB- A MAN’S NOT 
A CAMEL CD 

(Fat Wreck Chords) 

; Ja, gibts denn sowas? Eine 

t Melodicorescheibe, die wirklich 

; durchgehend Spaß macht! W-A-H-N-S-I- 
N-N! Wer auf Melodicore steht und sich 
diese Scheibe nicht holt, gehört 
geschlagen. Passend zu dem Gefühl, was 


f } . = ich bekomm, wenn ich diese Scheibe 
München ist wohlbemerk nicht mehr in höre, gibts auch gleich ein Song “Never 


Bayern, sondern mittlerweile zu einem h > 2 
Vorort New Yorks geworden. ad much fun”. In diesem Sinne. - 
Musikalisch klingen Slamdamn 


SLAMDAMN- selfmade CD 

(Rene Schröpfer, Gernerplatz 1, 82178 
Purchheim) 

Slamdamn kommen aus München. 


THE PIESTASTERS- AWESOME 
MIX TAPE #6 LP/CD 
(Hellcat) 
Bis jetzt hatte ich nur ne 7” von den 
Jungs, und die fand ich eigentlich 
ziemlich gut. Die Band hat einen 
unglaublich hohen 
Wiedererkennungswert und einen 
verdammt eigenen Stil, kommt ja selten 
vor. Sie versumpfen nicht in der 
Mittelmäßigkeit des Ska. Allerdings kann 
ich auch nicht mit allen Lieder auf der 
Platte etwas anfangen, ist mir teilweise 
schon wieder zu experiementel. Die 
positiven Empfindungen beim Hören 
dieser Platte überwiegen um Längen und 
gerade die ersten drei Lieder sind 
verdammt geil und wunderbar zum 
relaxen. Und wieder keine Texte, schade. 
TIMO 


HAMMERHAI-ERLEDIGT LP/CD 
(Nasty Vinyl) 
Hat doch mal was, ne eigenständige 
Platte, wirkt zwar auf Dauer monoton, 
aber gefällt durchaus. 

Hmmm, textlich eher ungewöhnlich, hat 
eine sehr eigene Art und geht zum großen | 
Teil auch in Ordnung. Das ganze ıst 
übrigens Ska-Punk, für den, ders noch 
nicht wußte, aber geht eher in den 
härteren Bereich, anhören. 

-TIMO- 


STARMARKET-FOUR-HOURS 
LIGHT CD 

(Stickman Records) 

Nun gut, ich bin kein Freund dieser 
Musik, es ist meiner Schubladen 
Definition nach „Emo-Rock”, ich gebe 
zu, es ist ganz gut gemacht, aber was soll 
ich damit. Sind übrigens Labelmates von 
Motorpsycho, wem die was sagen, sollte 
sich die Platte mal anhören. 
-TIMQ; 


"SMODATI- THE GENTLEMEN 
KIDS COME CLEAN 7” 


(Mad Butcher) 
Und noch ein Highlight dieser Ausgabe, 
it. Werbung Mod-Punk. Zwei Cover: 
Klasse Kriminale mit „Noi” und Secret ' 
Affair mit „Time for Action”. Aber das 
beste Stück ist „Rude boy go” 
Bedenkenlos kaufen und geniessen 


-t{IMO- 


DANCE HALL CRASHERS- PURR 
CD 

POPpunk mit zwei Sängerinen. Klasse 
gemacht, schön abwechslungsreich und 
garantiert geeignet für jede 
Baggerseeparty. hat aber mit Punk soviel 
zu tun, wie die deutsche Band, deren 
Name dem Albemtitel hier nicht 
unähnlich ist. -stefan- 


r 


DE HEIDEROOSJES- IEDEREEN IS 
GEK (BEHALVE JIJ) MCD 

(Epitaph) 

Warum veröffentlicht Epitaph so ein 
Blödsinn? Zwei Songs vom Album+ 
zwei Songs, die mit dem Metropole 
Orchestra eingespielt wurden, mehr hat 
die Cd nicht zu bieten! Und weicher 
Trottel soli dafür im Laden mal eben 
10DM bezahlen? So ein Quatsch! -stefan- 


AT.THE.DRIVE.IN- VAYA MCD 
(Fearless Rec.) 

Jaaaaaaaa! Eine neue Scheibe von 
meinen Emogöttern. Die Musik von 
ATDI ist einfach nur fantastisch und 
absolut unberechenbar, zu erst noch 
depressiv und ruhig schon im näxten 
Moment folgt der Wutausbruch des 
Sängers in Form einer rauen 
Schreiattacke. Yesss! Die 7 Songs sind 
durchgeht melodisch teilweise sehr 
vertrackt, ist halt alles da was guten Emo 
ausmacht. Cover ist genau wie schon bei 
Low Audience nicht sehr hübsch, aber 
der Hit der Scheibe ist Heliotrope. Mehr.- 
stefan- 


Y -— MURDER WITHIN 


(Next Sentence) 

Erfreulicher Weise haben die 
selbsternannten "H8000 Deathcore 
Devils" endlich ein ansprechendes Label 
gefunden, um ihre Debut CD unters Volk 
zu bringen. Was das neue finstere Logo 
des CONGRESS-Ablegers bereits 
ankündigt, wird auf dem Silberling 
gnadenlos umgesetzt. Die 5 Belgier 
bieten rasenden Death Metal auf 
höchstem technischen und spielerischen 
Niveau. Das Ganze hat nur noch recht j 
wenig mit dem H8000-Style ihrer MCD 
auf GOOD LIFE zu tun, sondern tendiert 
mehr in die Richtung der guten alten 
Tampa/Florida DM-Szene. Dies bedeutet 
extrem schnelles Gebretter mit vielen 
Breaks und Tempowechseln, sowie 
einem Gesang, der zwischen heiserem 
Gekrächze und tiefem Gegrunze variiert. 
Ende der 80-ziger Jahre währe diese 
Scheibe, neben den Veröffentl ichungen 
von MORBID ANGEL, CANNIBAL 
CORPSE und DEICIDE, bestimmt zu 
einem Meilenstein der DM-Geschichte 
gekrönt worden. (Demnächst im Cock 
Hard: Deformity 
Poster - Veith). 
-axel- 


THE SKALATONES- THE BEST 
TRACKS SO FARCD 
(Pork Pie) 
Das Ganze ist 'ne Best Ofder Band (wer 
hätte das gedacht), wobei auch ein 
unveröffentliches Stück dabei ist, alles 
andere ist wohl schon von Sidekicks 
Records veröffentlicht worden, 
Man hört auf jeden heraus, daß die Band 
aus nördlichen Gefilden stammt; warum 
spielen die 
SKAndinavier fast immer so’n fetten 
Ska. Die Platte ist im allgemeinen sehr 
energiegeladen, es sind aber auch ein 
paar ruhige Stücke dabei. Textlich geht 
die Sache auch auf Jeden in Ordnung. Ist 
Ja bei den meisten SKA Bands so ne 
Sache, auch hier sind ein paar Klischee 
' Texte da bei, aber eben auch correcte 


Sachen, bin angenehm überrascht. Gefällt 
gut. 


DEADFOOD- dto CD 
(www.deadfood.com) 
Toll, wie die Post das bloß geschafft hat, 
trotz Isolierumschlag die CD samt CD- 
Hülle durchzubrechen?? Muß ja ein ganz 
kräftiges Kerichen sein! Und ein dummer 
Wixer obendrein! Aber laut Bandinfo 
klingen DEADFOOD ähnlich wie Mr. 
Bungle. Wer ist Mr. Bungle? Wer’s weiß 
und wer die mag , kann ja mal Deadfoods 
Homepage besuchen.-stefan- 


IHATE VOU- THE PRIME 
DIRECTIVE 7“ 

\ (Punk uprisings) 
PO Box 6771 Huntington Beach CA 
92615 

Haßerfüllte Vocals, saucooler 
organischer Sound und kickende Songs. 
; Die ersten Eindrücke dieser blauen 

| Seveninch sind echt angenehm. Aber 
 dann,... was ist das!!! "Nimm dein Bier 
und steck's dir in den 

Arsch." {mit zitternder Hand von mir 

$ übersetzt) Schier unglaublich -millitante 
SE's ? Oder einfach Just cant‘ hate 
enough?Mein Bier...? Oder besser: 
Henry’s Bier...? Was habe ich getan...? 
Ich dachte immer SE besteht aus 

* Highschool Kids die mit 21 anfangen zu 
saufen und die Jahre davor irgendwie 
vergessen (hüstel.. this was a little bit of 
sarkasın. I hope it is stil} allowed in the 
Punkrock Hard-Pop-Chor Scene). Leider 


kann so nicht so viel verstehen. Aber mir 
scheint, jene jungen zornigen 

Menschen hassen alles und jeden. Das 
geht somit in Ordnung. Und wie gesagt, 
musikalisch: haßerfüllt und gut. 

Veith 


habe ich hier kein Textblatt zur Hand und 


FURGE- SPEED & TIMING 7” 
(Static Rec., 17215 Mack Avenue 
‚„Deiroit, Mi 48224) 

Schön aufwending gemachtes Cover. 
Wirklich kreativ die Junx. Jetzt zum 
unangenehmen Teil der Single: Die 
Mucke! Erstmal sind nur zwei Sonx 


drauf, was ich schon mal sehr schlecht 


finde und dann ist davon einer auch noch 
ein Livesong! Der Titelsong klingt sehr 
bizarr, irgendwie zu lahm auf’ 33 
Umdrehungen und zu schnell auf 45. Der 
Livesong wurde bei einem Konzert mit 
Prong aufgenommen. Vom Publikum 


' klingis eher so, als ob die Junx im 


ausverkauflen Webley-Stadion 
aufgetreten sınd. Hat da etwa jemand im 
Studio nachgeholfen? Wollt ihr mich 
verarschen? Das der Single beiliegende 


, Forge Tattoo werd ich mir erst mal auf 
+ den Arsch „tättowicren“, da gchörts samt 
„Single schließlich hin!!i-stefan- 


CLOCKWORK ANTHEMS Vol. 4 
Bitch Boys / The Cheeks 

(Mad Butcher) 

The Checks, PowerPop, RamonesRock, . 
NaJa, ich weiß nicht so recht, 2,3 Lieder r 
haben mir zwar gefallen, aber ansonsten 
gibt mir dieser Sound nicht viel. Aber 
„There will be no next time” wußte ganz 
gut zu gefallen. Ist übrigens eine 
Ansammlung von drei alten 7”. 

Bitch Boys, Ol ala früher laut Werbung, 
wers mag, gibt mir nichts. „Wir leben 

nicht lang, saufen bis zum Untergang”, 

ich hoffe ich habs richtig verstanden, bei 

den englischen Texten wars sogar noch 
schwerer irgendwas zu verstehen, ich 

hoffe dieser Text Auszug tuts auch, 

während die Musik teilweise sogar noch 
gefällt, ist der Gesang nicht so das ware, 
„Stand and Deliever” gefiel mir wohl, 

fetter Mitgröhlrefrain, fein aggressiv. 

Timo 


IN EXTREMO- VEREHRT UND 
ANGESPIEN CD 
„Hallo? Ist jemand zu Hause? Scheinbar 
nicht! Nagut, dann kann ich ja auch lauter 
sprechen, ich sitz hier gerade im Kopf 
des IN EXTREMOS Sängers und muß 
sagen, hier herrscht wirklich gähnende 
Leere.Tja, kein Wunder, denn wer in 
einer mittelalterlichen Metalband spielt 
derart schlechte Texte verzapft und 
peinlichere Klamotten trägt als die Junx 
von Running Wild, muß halt himlos 
sein. Aber ich hab selten beim 
Muckehören so einen Spaß gehabt wie 
hier. Eine Peinlichkeit jagt die näxte, ich 


habs leider nur bis zum 5 Song 
ausgehalten, weil mir sonst vor lauter 
Lachen mein Zwerchfeli gerissen wäre, 
das Beste ist aber echt der Sänger, der 
genauso klingt, wie der Heini der früher 
das Lied in der Beck’s Werbung 
gesungen hat. Die Scheibe ist jetzt schon 
ein Klassiker. 

Im Metal Hammer verehrt und von uns 
ausgelacht, um noch mal auf den CD- 

ı Titel zurückzukommen. Ich freu mich 
„aufs näxte Album! -stefan- 


PRAY SILENT — THIS WAS NOT 
MY WARCD 

(Gemei) 

Die Schweizer beschreiben ihren St 
selbst als eine Mischung aus Moming 
Again und Hatchroed, was so ziemlich 
genau zuinfi. Pray Silent spielen 
stampfenden, groovigen Metaicore mit 
aggressiven Hatebreed-Vocals. Wie ich 
finde eine ziemlich geile Mischung die 
als Sahmchäubchen auch noch mit einer 
saufetten Produktion aufwwartdt. Auch live 
konnten die Jungs in Iver. wo sie Ihre 
CD-Release-Paty hatten, absolut 
bear = = ee wird damit viel zu teuer ist. Na ja, es kommt ja 
ge a Bee alien an Sicher noch mehr hören. Gelungenes auf die Musik an und die hat mich dann 
er : TFIRE- THE COAST IS CLEAR N Release, kaufen! Robin _—ı total enttäuscht. Damien singt nur noch, 


nichis mehr von dem geilen, emotionalen 
Geschrei der ersten CD und die Musik 
hört sich mehr nach Punkrock als nach 


ist, dass die CD nur 14Min. lang und 


{Pork Pie) | il 
Ih weiß noch als die Freundin F 


inzwischen Verlobte (9.9. 99-number of 
al evil) meines Kumpels ne 
Einweihungsfeier in ihrem neuen Haus 
gegeben hat. Da waren halt die ganzen 
merkwürdigen Gestalten aus ihrer 
Gesamtschulklasse und wir. Naja, 
nachdem wir uns nach 2Std. Beatles, 
Oldies Dauesberieselung zum CD-Player 


Emo an. Also wanderte die CD nach 
einmaligen hören in den Schrank. In Iper 
auf dem Vort'n Vis- Festival kamen die 
neuen Songs aber so gut rüber, dass ich 
mir die CD dann doch noch mal in Ruhe 
angehört habe und so schlecht ist sie gar 
nicht. Bei schönem Weiter macht die CD 


durchgekämpfi haben, hab ich die en auf jeden Fall extrem gute Laune, was 
Scheibe von SPITFIRE aufgelegt und on . —n auch an der Coverversion des 
Song Nummero 5 angemacht. den ie = em | Klassikers „Operation“ & 
absoluten Hit dieser Scheibe. Endlich n . a ns Vielleicht war ich dann doch zu 
ging die Party richtig los und mit 10 E FR voreingenommen, ich hoffe aber, dass die 
Leuten im Wohnzimmer geskant, gcepogt ET neuen Songs wieder aggressiver werden. 
und gedived, ob mein Fußabdruck immer EMBRACE TODAY -....for the kids 7“ Ansonsten ist die Band live ein absoluter 
noch au der Wontzuumadecho 15, Wü (X good gez darfelder str. 31. ; Tip. Robin 

weiß?? War eir or Spaß und wenn ich 48727 Billerbec‘ 

Be era ans Herz Klasse Debütsingle des Good Intention SNAPCASE VS. BOY SETS FIRE 
legen darf, dann holt euch die Scheibe Labels. Embrace Today kommen aus ® Split MCD 

von SPITFIRE aus St. Petersburg und US Asien und machen sXe youth crew \ (Equal vision) FR 

habt viel Spaß beim Hardcore, so wie er sein soll. Kurz, Juhu, die beste Nachricht seit langem: 
Wohnzimmerrenovieren. --stefan-  ..  melodiös und genau auf den Punkt. zwei neue Songs von Snapcase!!! Na ja, 
Die Vocals fallen leider nicht mehr so eigentlich schade, dass es nur zwei Songs 
rauh wie auf dem Demo aus, aber sind sind, aber die haben es in sich. Der erste 
dennoch cool. In den Texten geht’s halt Song „Energy Dome“ ist ein absoluter 
um typische sXe themen: Unity,damals New School Hammer, der sogar das 
war alles besser (wann denn bloß?), drug 3 geniale „Progression Throush 
free pride usw. nichts außergewöhnliches Unleaming“- Album in den Schatten 
also. Aber die Mucke ist einfach geil, stelt. _ Der zweite Song „Truth hits 
egal ob originell oder nicht.  . everybody“ ist cin Coversong von Police, 
: der aber nicht annäherd wie das Original 
klingt, sondern absolut nach New School 
BLASCORE- dto. Göttern aus Buffalo, NY. Dann sind auch 
(Pork Pie) i noch zweı neue Boy Sets Fire Songs auf 
16 alte Ossi-Klassiker im neuen dieser CD, die sich kein Stück hinter 
Skagewand. Da ich die Originale . Snapcase verstecken müssen. „Unspoken 
überhaupt nicht kenne, kann ich den Spaß Request“ und „Channel“ sind zwei 
schon mal nicht nachvollziehen. i ungsreiche Emo- New School 
Trotzdem eine klasse Party-Skascheibe, 


Songs in typischer Boy Sets Fire Manier. 
die inzwischen bei mir fast ig läuft. Diese CD lohnt sich definitiv wegen 
-stefan- ; . 


beiden Bands, nur ist sie leider viel zu 

kurz! Es gibt sie aber auch als schöne 
FAWLTYS- SOMETIHING Doppel 7“. Robin 
COMPLETLY DIFFERENT MCD 
(Mathias Scherbarth, Lornsenstr. 31, 
24939 Flensburg, 0815typ@gmx.de) 
Das Punkrock im hohen Norden noch 
lange nicht tot ist, beweisen die Fawitys 
eindrucksvoll. 
Hier bekommst Du 7 mal voll in die 
Fresse, ohne das Du lange bitten mußt. 
Wunderschön rausgerotzter Punkrock 
ohne irgendwelche schrecklichen 
Einflüße, einfach nur Punk. Danke! 
Stefan 


GET UP KIDS- SOMETHING TO 
WRITE HOME ABOUT CD 
(Vagrant/Doghouse) 

Waren meine Erwartungen an die neuen 
Get Up Kids Scheibe doch recht hoch, = 
können die Junx sogar im Vergieich so nr e 
den alten Sachen noch ein Gang höher Ei ee 
schalten. Geboten GUK typischer 
Emorock. Ich weiß nicht, wer mal auf die 
Idee gekommen isi, sowas Posi-Hardcore 
zu nehnen, mit HC hat das nämlich 
überhaupt nix zu tun, das ist einfach nur 
wunderschöner Rock. Zum Glück ist bald 
Herbsi, da wird die Cd wohl noch ößer 
iaufen als jetzt. Interview gibt's im 
näxten Heft. --Stefan- 


NYARI- YOUR NATION IS DEAD 
CD 

(Alveran) 

Aaah, eme klasse Kuschelrockplatte, 
besonders die Phil Collins Coverversion 
ist schr gelungen. Hüstel! Man kann ja 
somanchen zu dieser Scheibe machen, 
2.B. headbangen, kotzen, magersüchtig 
werden, in die IG Metall eintreten , auf 
Stromausfall hoffen. ABER kuscheln 
gchört nicht zu dem Tätigkeitenkreis. 
Geboten wird bier typischer Alveran 
Metalcore.! Nur ist metal absolut nicht 
meine Mucke, deshalb komm ich auch 
nur bedingt mit dieser Scheibe klar. Der 


r\ 
AS FRIENDS RUST_ 6S 5 
ea FRIENDS RUSI 6-Song CD 
(Goodlife) 
Über diese CD hatte ich mich ichüg 
geireui, weil ich gar nicht wusste, dass 


LEIAH. - Same MCD 
(Gene) 


eich, aus Schweden spielen scher . As Friend Rust etwas Neues der Rest versinkt dam doch im 


Titelsong geht ja noch in Ordnung aber 


ruhigen, emolionelien Emo, der zu 
überzeugen weiss. Der Gesang die _ 
Musik und das Feeling macht dieses 
Album zur perfekten CD zum ontspannen 
und geniessen. Robin 

Pen Een. 


aufgnommen hatten. Die erste CD „The Aura „Sorry, nidn men " 
Fisis Of Time“ ist immer roch meme g — | | 
Lieblings-Emo-CD und somit hatie ich 
sehr hohe Erwartungen an das neue 
Album. Das erste was mir nogativ aufficl 


nr ggg aus 


wen Br _ ee 
BARMBEKER URKNALL- BLUEKILLA- SKA IS OUR 
2 SKANSGEIL IM STUDIO CD BUSINESSCD 
Ist wohl eher was für Maik, obwohl ich (Pork Pie) 


. glaub nicht mal der würde das hier 
mögen. Mal Streetpunk ala Anti Nowhere 
League, nur ein paar Ligen weiter 
drunter, höhö. Mal Stumpfpunk (Piss die 
Kotze weg oder Renate mach den Mund 
auf). Dazu grausame Coverversionen von 

besagten ANL, Johnny Ca$h und Social 

Distortion. Für die Verhunzung von 

Don’t drag me down gehört ihr 

geschlagen. -stefan- 


Mag ja sein das Ska euer Business ist, 

aber gerade schnell arbeitet ihr ja nicht. 

Ne, ist mir einfach zu lahm. : 
"stefan- 


ABSENCE - SHALL THE 
SENTENCE BE DEATH CD 
(Screams Of Salvation) 

Die 5 italienischen Hardliner präsentieren 
ihre erste CD und können mit ihrem 
militanten Metalcore voll und ganz 
überzeugen. Die Mannen um Sänger 
Fabio Raflaeli, der mit EBLOOD 
CLOTHING die erste vegane Streetwear- 
Company am laufen hat, fröhnen dem 


FAST TIMES-WHERE WERE 


metallischen New School, der stark an YOU... 7’/MCD 
EARTH CRISIS in ihren Anfangstagen SHOW OF HANDS -A NEW DAY 
erinnert. ABSENCE machen dort weiter, NOT FORGOTTEN 7" 


% j 


wo die oben genannten Amis nach ihren 


ersten beiden EP’'s aufgehört haben. 
Textlich gehen Italiener ebenfalls recht 
extrem zu Werke und dürften somit 


(beide: Smorgasbord) 

Warum machen bloß so viele Labels so 
einen Scheiß mit CD-Bonussongs? Muß 
man dem CD-Käufer etwa mehr bieten 
als den Vinyl-Liebhabern? Ich meine, 


N de 


ie nn EEE wer unbedingt mehr Geld für CDs 
i re 2 er _ igteren “; ” ausgeben will ist doch eigentlich selber 
; re ee schuld - aber viele Labels meinen wohl 


declare” oder "One shot - one life", sowie 
das entsprechende Statement im Booklet, 
verdentlichen anschaulich die militante 
Marschrichtung der Veganer. Als Bonus 
gibt es aufder CD noch die "From the 
bloodshed" EP, welche seinerseits über 
CYCLE RECORDS veröffentlicht 


man müsse den Käufer dafür 
entschädigen, daß CDs teurer sind. 
Andererscis macht Yinyi-Bonus diese 
Labels irgendwie sympathisch... 

Wie dem auch sei, selbst die eigentlich 
coolen Leuten von Smorgasbord haben 
bei der grandiosen FAST TIMES-Single 
zehn Songs auf die MCD und leider 
„nur“ acht auf die 7“ getan. An der Länge 
der Single kann's nicht liegen, da die 
Bonussongs „Fast Times“ und „We Don't 
Care“ es zusammen auf gerade zwei 
Minuten bringen und die 7“ mit 
elfeinhalb Minuten noch längst nicht 
ausgereizt ist. Ich jedenfalls habe mir die 
beiden Stücke einfach überspielt, aber ob 
man wegen ihnen extra die CD kaufen 
sollte, ist fragwürdig (außerdem wollen 
wir uns ja nicht beugen, oder?). Haben 
sollte man die Single aber auf jeden Fall, 
denn was die drei Jungs gemeinsam mit 
Frontfrau Ali (definitiv mal eine gute 
Abwechslung eine „weibliche“ Stimme 
zu hören und gut klingen tut es auch 
noch) so ablassen, ist allerfeinster 
polteringer Hardcore plus einem guten 
Schuß dreckigen Punkrock. Einfach nur: ° 
„Fast Times, Fast Times. Full Speed 
Ahead - GO!“ 


_ 


BEATSTEAKS-LAUNCHED CD 
(Epitaph) 
Tja, weiß nicht, vielleicht entdecke ich 
auf meine alten Tage (ich zähle bei 
Erscheinen dieses Heftes schon 21 
Lenze) noch Gefallen an Melodiccore. 
Ok, die Beatsteaks sind nicht direkt 
Melodiccore, aber sie wissen wie man 
verdammte gute Melodien in harte Lieder 
bringt. 
Ich mußte mich da auch erstmal 
reinhören, beim ersten mal hab ich den 
Player wieder ausgemacht, weil ich 
dachte, ich hätte die falsche CD erwischt. 
Denn soweit ich mich erinnere haben die 
Beatsteaks damals live mehr gerockt. 
Und tatsächlich, der rauhe, harte Teil 
ihrer Musik gerät mehr in den 
Hintergrund. Aber schöne, eingängige 
Songs. Läuft bei mir jetzt öfter, und für 
euch Schubladendenker, ich ordne es 
doch eher dem Melodiccore zu. 
-timo,der alte sack- 


Das obengenannte Problem mit den CD- 
Versionen ergibt sich bei SHOW OF 

HANDS garnicht erst, da deren Single 
vom Label nur auf Vinyl veröffentlicht 


wurde. Na also, es geht doch auch 
richtig! 

Show Of Hands spielen SxE Hardeore, 
der mit leicht melodischen Ansätzen von / 
den Gitarren versehen ist. Von den vier 
Songs der Single gefällt mir bloß „Not 
This Time“ nicht so ganz, dafür ist der 
Opener „Answer Me“ aber auch der 
Hammer. Auch hier gibt's keinen 
Standard-Gesang, da immer mal 
zwischen Sprechen und leichtem ; 
Schreien gewechselt wird. Übrigens trotz 
nur halb so vielen Songs wie auf der Fastä4 
Times in etwa genauso lang. 


SATANIC SURFERS-GOING 
NOWHERE FAST LP/CD 
(Buming Heart Records) 

Hier nun das erste Album von der Band 
um Intensity Shouter Rodrigo, welcher 
hier Schlagzeug spielt und singt, das ich 
zu hören kriege. Zwei gabs davor schon 
und mir ist es eigentlich scheissegal, daß 
ich sie 

nicht kenne. Satanic Surfers spielen den 
Schweden Melodicore Sound wie er eben 
iss. Und wie isser ? Richtig, langweilig 
isser. Wer trotzdem drauf steht, wird das 
hier nicht unbedingt scheisse finden oder 
in den 

Himmel jubeln (aber fürn T-Shirt 
nachdem Konzert reichts noch wa? 
Hähä), denn die richtigen Hits sind hier 
nicht drauf. Vieles plätschert zu sehr und 
bleibt nicht hängen. Im Gegensatz dazu 
sind die Lyrics jedoch ganz 

gut, was wohl an Rodrigo liegt. Merken: 
Lieber Intensity hören. 
Veith az 


FREE- PLAN B SplitCD 
(Funtime Rec.) 

Bei Skool Out ist es zu raten, sich beim 
Hören ein Ohr zuzuhalten, vielleicht 
bleibt dann auf diesem Wege etwas 
hängen. Was auf jeden Fall bleibt, ist der 
zähe Nachgeschmack den ganzen Kram 
schon x-mal gehört zu haben. Außerdem 
klingen die wie Lag Wagon und Lag 
Wagon mag ich nicht. 

(Dieses Review klingt wie Stefan und 
Stefan mag ich nicht -veith)FFF gefallen 
mir da schon besser. Haben zwar auch 
nicht die Originalität gepachtet, sind aber 
mit ihrem Rhythm Collision mäßigem 
Sound klar die bessere Band dieser CD. - 
Stefan- 


SCHWARZ-DIEB MAXI CD 
(Day — Gio) 

Zilio Zitat „Schwarz, wie ein Licht in 
dunkler Nacht”. Ist übrigens nen Cover | 
von ner Band names CAN, wer die kennt, | 
darf sich freuen und wixen gehen, gute 


CIRCLE / EXIT19 / REPLY /PN- 
JUST GIVE US SOME WORDS 
SPLITCD 
(Funtime Rec.) 

Die näxte Splitcd aus dem Hause 
Funtime. Diesmal aber nur hardcore. 
Allein der erste Song von Circle ist den 
Kauf schon wert.... 
Circle fahren mal das Old school Brett, 
machen mal vertrackten New School und 
dazu noch ein bißchen Emo. Drei schöne, 
abwechslungsreiche Song. 
Exit19 machen den für Belgien typischen 
New School: Ganz böser Sänger, 
Metaleinflüße in Massen und immer 
schön (?) schleppend. Naja! 
Reply (siehe Exit 19) Der Sänger hat 
wohl bei den Aufnahmen seine 
Hodenklemmen vom S/M Studio vom 
Vorabend noch drin oder sein True Metal 
Problem noch nicht überstanden. Armer 
Kerl! 
PN gefallen mir ganauso gut wie auf 
ihrem Album. Die Junx kommen 
übrigens noch dieses jahr auf 
Deutschlandtour. -stefan- 


LIAR - DEATHROW EARTH CD 
(Good Life) 

LIAR sind zurück mit ihrem 3.Streich 
und begeben sich erneut auf einen 
musikalischen Feldzug gegen Drogen, 
Vergewaltigung, (Stefan Jonas 


8°6 CREW- BAD BAD REGGAE 
(Mad Butcher) 
Ha, mal wieder ne schöne Platte mit 
richtig guter Musik. Die Platte ist zum 
großen Teil in franz. gehalten, sind ja 
auch Franzosen, allerdings sind auch 3 
englischsprachige Lieder drauf. 
Textlich gehen die englischen Songs 
schon in Ordnung, den Rest kann ich 
nicht beurteilen, hab nach 1,5 Jahren 
aufgehört mit Französich. Die meisten 
Songs der Platte sind relaxte Ska - 
Reggae Songs, absolut fette Mucke zum 
Chillen und Entspannen aber auch die 
tanzbare Seite kommt nicht zu kurz, und 
es sind auch ein paar OT Stücke enthalten. 
Was soll ich euch noch erzählen, die 
Platte zum Sommer, Bier raus, Stiefel an 
und mal wieder die Haare schneiden, 
Sessel inne Sonne und ein Tütchen 
rauchen. 
timo 


Intelligenz, saubere Unterwäsche, 
Medima°-Wollsocken ect. - Veith) 
Inzest, Fleischkonsum, usw.. Verstärkt 
werden die Mannen um Hans 
"Sobermind" dabei durch Lennart von 
FIRESTONE, der als 2.Gitarrist 
rekrutiert wurde. Musikalisch gibt's auf 
der neuen Scheibe die volle Breitseite. 
LIAR haben sich noch mehr von ihren 
Hardcore-Roots entfernt und lassen 
immer öfters ihre Vorlieben für diverse 

Black/Trash Metal Kapellen erkennen. 
Die Songs werden überwiegend mit 
durchgetretenem Gaspedal dargeboten 
und Hans kreischt sich wie üblich die 
Seele aus dem Leib. Aufgelockert wird 
die ganze Sache lediglich durch die für 
die H8000-Area typischen Mosh-Parts 
und einige Akkustik-Einlagen. Besonders 
zu Gute kommt der Platte die 
Hinzunahme des 2.Gitarristen, was der 
Produktion und dem Gesamtsound 
deutlich mehr Energie verleitet. LIAR 
haben mit dieser Veröffentlichung einen 
enormen Schritt nach vorne vollzogen 
und setzen mit Sicherheit neue Standards 
für die restliche Metalcore Zunft. "Take 
aim for total destruction". 
-axel- 


LETZTE INSTANZ- DAS SPIEL CD 
Die Letzte Instanz hab ich beim letzten 
Super Crash Open Air in Rendsburg 
gesehen und irgedwie hab ich sie 
wesentlich punkiger in Erinnerung. (Man 
munkelt ich stand unter dem Einfluß 
diverser Alkoholika). Man hört zwar 
gelegentlich noch die Punkeinflüsse raus, 
aber der Gothicteil überwiegt-leider- 
!Aber da meine Freundin auf Gothic 
steht, wird die Scheibe wohl doch noch 
sehr oft bei mir zu Hause laufen. -stefan- 


Man 


RAIN ON THE PARADE- BODY 
BAG EP 7”/MCD 

(Soulforce Rec. c/o MLP, Apartado de 
correos No.18.199,28080 
Madrid/spanien) 

Geil, arschtretender old school Hardcore 
aus Philadelphia. 12 Songs in knapp 13 
Minuten, so muß Hardcore sein. Fand ich 
die Scheibe beim ersten Hören nur 
schlecht, verlässt das Baby momentan gar 
nicht mehr mein CD-Player. 


ROTPschaffen es trotz der recht kurzen 
Songs immer Mosh und Knüppelparts 
geschickt unterzubringen, nur die Sing- 
A-long Teile sind bei einigen Songs zu 
übertrieben, da sie z.B beiTrading Places 
den halben Song ausmachen. Und ganz 
nebenbei hat die Scheibe ein fantastisches 
Artwork. 1-2-3-Go! XstefanX 


VOICE OF A GENERATONN - THE 
BLUEJACKETS E.P. 7* 

(Simon Riddle Records) 
c/o Simonen 


PENNYWISE-STRAIGHT AHEAD 
CD/LP 
Epitaph 
ah neue Pennywise, ich glaub es 
; ist die 6te Platte der Jungs, hab jetzt keine 
Lust nachzuschauen. Nach der Hammer 
| EP „a word from the wise” mit dem 
genialen „stand by me cover” und der 
„Unknown Road” Platte wieder ne 
Scheibe die mich richtig begeistert. Die 
S/T kenne ich leider nicht, und die 
„About Time” gefiel nicht so und auch 
die „Full Circle” hab ich nicht besonders 
oft gehört. Ich finde, die Platte ist wieder 
hc lastiger geworden und auch nicht ganz 
so glatt produziert wie die letzten beiden, 
zwar immer noch glatt aber nicht ganz so 
schlimm. 
Außerdem, wie immer correcte Texte und 
sowieso sind sie halt an der Spitze des 
? Melodiccores. 
timo 


BACKLASH-SUDDEN IMPACT 
(Mad Butcher) 
Reggae Punk der in Richtung Clash geht, | 
aber auch nicht an sie heranreicht. Hat 
seine Höhen, wie Run Rebel Run oder 
The Criminal aber auch seine Tiefpunkte. 
‚ Insgesamt nicht schlecht, ruft bei mir 
f aber auch keine Begeisterungsstürme 
' hervor. 
Timo 


Färgaregrand 2 

10 Graben 59 TIMES THE PAIN-END OF 

ns nach dem geilen Auftritt im THE MILLENNIUM KONKHRA- THE FREAKSHOW EP 
ing Heart Records Die Hard rec. 

Hafenklang gleich dort die Scheibe (Burns ) ( ec.) 


59TTP fand ich immer zwiespältig. 
Teilweise hatten sie nette Songs, aber 
irgendwie nervte mich der Scheiß Sound 
ihrer Alben, die Stimme des Sängers und 
einiges von ihnen war auch nicht gerade 
aufregend, aber mit 

diesem Album hat sich einiges geändert. 
Ein bischen mehr Punkrock ist angesagt, 
die Songs sind abwechslungsreicher, der 
Sound iss nen bissel besser geworden und 
die Songs ebenfalls. Der Sänger ist zwar 
immer noch dabei, aber egal. Schockt 
beim ersten Hören, aber komischerweise 
hält das Vergnügen nicht so sonderlich 
lange. Antesten. 
Veith 


Hab ich beim Cover doch erst an eine 
Metal-Verarschungsscheibe gedacht, 
bekomm ich doch langsam den 
konk(h)reten Verdacht, das das hier doch 
ernst gemeint ist. Denn außer dem 
absolut lächerlichem, prolligen Bandfoto 
auf dem Cover ist nix weiter lustiges zu 
finden. Musikalisch wird hier Heavy 
Metal (Igitt) mit der für Skandinavien 
typischen Portion Schweinerock 
geboten. 3 eigene Sonx+ ein Cover von 
Motörhead und eins von Iron Maiden. 
Nett, für metal echt nicht schlecht. (das 
ich mal sowas schreiben würde). -stefan- 


von Voag gekauft, da ich den 
Knüllersong "Bluejackets" haben musste. 
Iss ja auch echt ein Hit, zündet beim 
ersten Hören. Der Rest hier drauf 

ist auch gut. Sechs Songs sinds 
insgesamt, zwei sind vom "Classic 
Stupidity" Album. Besser als der Kram 
auf "Obligations To The Odd" und 

mit organischerem Sound. Lohnt sich. 
Streetpunk mit Sex Pistols Anleihen 

im Gesang (Habe sogar einmal das 
gerollte "r" Rottens vernommen). Schön 
einfach auf den Punkt die Scheibe, rotzig 
und einfach. Die einzige Frage 

die ich jetzt noch habe ist: "Welche Farbe 
haben die Polizeiuniformen in 
Schweden?" Hoffentlich blau... 
Veith 


NO REDEEMING SOCIAL VALUE - 2 
THC cDı 
(Triple Crown / Striving For! 
Togetherness) 


Besonderheiten gibt es doch: Zum einen 
ist der Sound besser (Pluspunkt) und zum 
anderen gibt es neben den üblichen 
NYHC-Stücken auch einige 
ungewöhnliche Tracks zu hören 
(Minuspunkt). Letzteres ist zwar 
generell nichts negatives, jedoch sind 
Songs wie "(I Wanna Be On) MTV-Parts 
I & II" und "T Just Wanna Screw" so 
witzig sie der Titel auch ankündigt leider 
nur nerviges Gefiedel. Spaß macht 
dagegen die Metal-Verarsche "Piece Of 
The Axxe", vom Gitarristen Kent 
gesungen. Die letzten beiden Tracks, ein 
(fühe) Beastie Boys mäßiger trashiger 
Hip-Hop Song und ein (kiffer-) chill- 
Songs, gehen eigentlich auch noch in 
Ordnung. Der Rest der 18 Tracks ist 
jedoch gewohnt guter NRSV-Standard 
{oder über-Standard wie der Hammer 
"Judge Not" mit einem 
Text von Bob Marley) macht diese CD 
mit dem "bööösen" Titel noch gelungen. 
<xARNEx> 


ENSIGN -CAST THE FIRST STONE 
LP/CD 

(Nitro) 

Eigentlich wollte ich mir schon Ensigns 
Dehnt-Alhıum  Dirertinne NM Thinoe Ta 
Come" bei deren Erscheinen kaufen, aber 
es mußte dann doch dem übermächtigen 
Konkurrenten von Ten Yard Fight und 
ihrem  jetzt-schon-Klassiker „Back On 
Track" weichen. Ich wollte den Kauf 
denn immer mal nachholen, aber schon 
war der Nachfolger draussen (von TYF 
ist ja dagegen bis zu deren trauriger 
Auflösung kein zweites Album mehr 
erschienen). Nach ihrem hervorragendem 
Konzert im Planet Subotnik (Hamburg) 


habe ich dann glatt die Gelegenheit 
genutzt und zugeschlagen (obwohl 20 
Mark für eine von der Band verkaufte LP 
ja schon recht teuer ist). 
Das Album ist dann auch eine lohnende 
Anschaflung gewesen, bloß im Vergleich 
zu ihrem Beitrag "Hold" zur 96er 
"Growing Stronger"” 7" Comp. klingen 
Ensign jetzt eher leicht metallisch mit 
ebensolchem Sound (das soll jetzt auf 
keinen Fall als Plus-Punkt verstanden 
werden!), was sich 
meiner Meinung nach in etwa wie Strife 
minus deren "langsamen" Songs anhört. 
D.b. durchgehend schnell mit teils 
typischen Abgeh-Parts und teils auch 
etwas moshigen Parts. Oft werden Ensign 
auch mit SOIA verglichen, aber das sche 
ich nicht so ganz (Lou macht übrigens bei 
„15 Years" mit). „Cast The First Stone” 
ist schon eine Scheibe die gut ins Ohr 
geht, aber live sind Ensign echt noch 
besser (u.a. weil weniger metallisch), wer 
sie aber nur auf der Tour mit SOIA in 
solchen Riesenhallen wie dem Dock’s 
gesehen hat, kann das glaube ich nicht 


ganz so nachvollziehen. 
<Ame” Pen 
ABHINANDA -THE RUMBLE CD 
(Desperate Fight) 


Nach langem Hoffen auf eime Vinyl- 
Version des aktuellen Abhinanda-Albums 
(die beiden Vorgänger sind schließlich 
auch auf -sogar farbigem- Vinyl bei 
Genet erschienen) habe ich nachdem ich 
schlußendlich bei DFR selbst nach 
derselbigen gefragt hatte, mir die Scheibe 
dann doch auf CD 
gekauft, denn bis jetzt ist laut Jose noch 


RI 8 2. PSREE ; } 


Die neue NRSV ist natürlich ähnlich | 
witzig wie der Vorgänger, aber ein paar ' 


Abhinanda rocken! Und das wirklich im % 
wahrsten Sinne des Wortes, denn (fast) | 
jeder Song ist „tanzbar" in dem Sinne, 
daß die meisten diesen bestimmten (auch 
von anderen Schweden-Bands wie Far 
Apart und Refused bekannten) 
Schlagzeugbeat haben. Im Prinzip 
klingen sie aber noch in etwa wie auf 
dem selbstbetitelten letzten Werk, halt 
bloß rockiger und damit auch 
eingängiger. Die einzige ganz grosse 
Ausnahme macht da „Centipede”: Ein 
ruhiger Song mit Streichen und 
gezupften Akustikgitarren, aber 
keineswegs eine Ballade o.ä. Leider 
knüppeln Abhinanda aber kaum mehr 
drauflos, eigentlich nur noch im 
halbminütigen „Shuffle The Deck". Das 
darauffolgende „La Musica Continua" ist 
dafür gleich über sechs Minuten lang und 
hat durch seinem coolen Chorus schon 
fast Hymnen-Charakter, ähnlich dem 
grandiosen und ebenfalls abschließenden 
„Let's March” vom letzten Album. Bleibt 
eigentlich nur zu hoffen, daß Abhinanda 
nicht wie Refused enden und sich nach 


ihrem bis 
dato besten und ausgereiftestem Album 
einfach auflösen. 


<Ame> 


TEN YARD FIGHT "The Only Way" 
TUI/MCD 

(Frumal Visian\ 

"The Only Way" ist wohl leider 
inzwischen zu Ten Yard Fights 
"Abschiedssingle" geworden, da sich die 
Band inzwischen leider aufgelöst hat. 
Aber es sollen bereits Folgeprojekte 
geplant sem, also 
trösten wir uns damit. Auf der hübsch 
dunkelrot-dursichtigen Seveninch gibt es 
nochmal sechs Brecher zu hören. 
wogegen auf der MCD noch "No Place" 
neuaufgenommen {ursprünglich von der 
"The Time Is Now" Comp) mit drauf ist. 
Ich habe mir allerdings trotz des Bonus- 
Stückes die I 
gekauft, denn für einen Song zahle ich 
bestimmt nicht das doppelte. Die Songs 
sind auch alle durchweg gut und gewohnt 
energiereich und nach der "Back On 
Track" LP, welche für mich das 
ungeschlagene Meisterwerk der Band 
bleibt, ist dies die beste Veröffentlichung 
von TYF. Übrigens hatte John La Croix 
vom Bass an die Klampfe gewechselt 
(den Bass übernahm ein gewisser 
"Clevo") und der Gitarrist von der LP 
war nicht mehr dabei. Da bleibt mir nur 
noch zu sagen: Ten Yard Fight, es war 
eine schöne Zeit mit euch!  (weinst Du 
297. Stefan) 


AS FRIENDS RUST / DISCOUNT Split 
Tr/MCD 3 
(Good Life) 
Zwei sehr gute Emo-Bands auf einer Single, 
wenn sich das nicht lohnt! Zuerst As Friends 
Rust, welche auf der 7" leider nur einen Song 2 
beisteuern (die MCD enthält noch den ersten % 
Song von der "The Fısts Of Time", der ja im % 
Gegensatz zu den anderen Stücken derselbigen _ 
schon mit der neueren Besetzung aufgenommer? 
ist). Dafür ist "The First Song On The Tape 
You Make Her" (!) aber auch dermassen gut, 


Die beiden Discount-Stücke kommen da zwar 
nicht ganz gegenan, aber gefallen auch äußerst 
gut. Jedoch macht As Friends Rust besonders 
aus, daß sie auch mal drauflosknüppeln, was bei 
den ganzen Emo-Bands ja doch eine Seltenheit 
n ist. 

\ <Ame> 


blieben die meisten Songs voll hängen und 
überzeugten doch. & 
Zu den Fakten: 24 Songs von 10 Bands, dabei 


THAN A THOUSAND und SHELTER) 


beenden. (Ich finde das eigentlich nicht 
sonderlich schlimm, Veith hingegen fands schon 


;_ dem Titel "Could Not Try" auch auf ihrem 


hohen Standard erreichen. Von WHERE FEAR 
| AND WEAPONS MEET gibt es den jetzt-auch- | 


s vermerkt ist und mir kam erst auch nur der 


| wieder ein 7 Seconds-Tape gehört hatte). Sonst _ 

| noch drauf’ sind: BATTERY (mit dem einzigen 
" Live-Track, Sound geht noch), SPORTSWEAR. 
_ | (für mich die schwächste Band, aber auch noch 
_ gut), COMMITTED (der Sänger klingt 

‘ tatsächlich mehr nach altem Ray Cappo als 


(in etwas anderer Version auch auf dem neuen 


daß man sich fragt wie die das bloß hinkriegen. _ 


2° <Ame "ich schreibe die längsten Kritiken des 


V/A "The Rebirth Of Hardcore: 1999" 

PicLP/CD/LP(?) 

(Supersoul / Good Life) 

Ja, ich habe sie auch endlich bekommen, 
nachdem zuerst Stefan die letzte Picture LP in 
dem Shop von 25 Cent Records erwischt hat 
und dann noch Veith beim Green Hell-Stand 
(HWM-Konzert) mir ebenfalls die letzte 
weggeschnappt hat. Dafür kann ich ihn jetzt 
damit ärgern, daß er nen 10er mehr gelöhnt hat, 
da ich die Platte bei Striving For Togetherness 
im "Lagerräumverkauf" für schlappe 14,- 
bekommen habe. Aber das ist ja denn auch 
gemein. 
Nachdem ich nun soviel von der Compilation 
erwartet hatte (eine Bandliste, die einen die 
Tränen in die Augen treibt -und fast nur 
unveröffentlichte Songs!- dazu noch als schöne 
Picture LP und trotzdem mit Texten) war ich 
anfangs doch enttäuscht, da irgendwie einige 
Bandnamen nicht so ganz das hielten was sie zu 
versprachen schienen. Aber nach einigem Hören 


ist auffällig, daß Ray Cappos Bands (BETTER 


"seinen" Sampler sowohl beginnen als auch 


übel.) Die beiden Bands gehören dann aber auch 
zu den Gewinnern, so daß sie diese Positionen 
eigentlich auch zu recht haben. V. on SHELTER 
gab’s ja länger nichts neues und diese beiden | 
Stücke haben auch zum Glück überhaupt nichts ' 


len ar Ann hee arne Ita aha 7 Tr 
on DE ER DOT ige re ; 


sondern klingen eigentlich ziemlich wie BTIK, 
bloß mit etwas mehr Melodie und 
metallischerem Gitarrensound. [Oh, ich merke 
gerade wenn ich so weiter mache, breche ich mit 
diesem Review meinen Länge-Rekord, also 
etwas zusammenfassend:} Außerdem ordentlich 
gut sind GOOD CLEAN FUN (der Sing-Along 
mit dem Frauenwechselgesang und -chören ist 
einfach göttlich -bitte mehr davon!), FOR THE 
LIVING (bleibt richtig gut im Ohr -ich will 
mehr von denen), RAIN ON THE PARADE 
(nicht ganz so typischer Youth Crew-Style, 
deshalb erfrischend), IN MY EYES (obwohl der 
Gesang hier irgendwie komisch dumpf klingt) 
und FASTBREAK, deren Song ıst zwar unter 


neuen Album, allerdings ist et da aber auch der 
einzig richtig gute, und diese Aufnahme ist nicht 
so glatt und kommt daher echt besser. Die 
übrigen Bands sind aber auch alle gut, wobei 
TEN YARD FIGHT leider nicht ganz ihren 


Album-Song "Half Full", der allerdings nicht so 
gut wie die Single ist, plus dem 7 Seconds- 
Cover "Still Believe" (was jedoch nicht 


Chorus äußerst bekannt vor, bis ich zufällig 


derselbige es heute tut), sowie MAINSTRIKE 


Album), ATARI (die Stimme gefällt mir 
besonders), EYEBALL, EYES SHUT und 
SAVES THE DAY, welche als einzige etwas 
aus dem engem Youth Crew-Rahmen 
herausfallen, was aber kein bißchen negativ 
auffällt. Wie ihr merkt, eine wirklich lohnende 
Compilation! 

Die PicLP ist wohl die Euro-Version und auf | 
Good Life erschienen (Limitiert auf 1000 Stück 3 
angeblich, drauf steht "Strietiy Limited 
Edition”) und die Original- Version kommt von 
Supersoul, ich glaube auch als normale LP 
(dafür mit Poster) aber die habe ich noch 
nirgendwo gesehen. So, das war's! 


Fanzines" LANGe> 


re wo 


"SEPARATION / 


‚SKIN OF TEARS- UP THE CUPS CD 


gröhligsten, eingängigsten Songs) sind 


Rubble The Cat Rec., Stockhauser St. 1, eingängig | # 
. = ra Febr 2 | „LIE Radio Gainesvilie” und „Rooftops” ; INTERNATIONAL 3 ee 
Nach zwei Veröffentlichungen bei Lost welcher einigen vielleicht von der OX- takey ) 


CD bekannt ist- die auch gleichzeitig die 
Stücke waren welche die Band auch live 
schon vorab gespielt hat (plus den 
Titeltrack, übrigens der kürzeste Song 
des Albums -ja, ja ich hab’s immer mit 
den Songlängen). Aber wichtig ist: Alle 
Songs halten das hohe Niveau, einige 
sind dabei bloß etwas gemäßigter. Mein 
Favorit ist allerdings „It's Hard To 
Know", welcher sich grossartig steigert 
und dessen Höhepunkt der hymnische 
„Gänsehaut-Part" am Schluß ist. Zu 
erwähnen ist noch der Song „Hit And 
Miss", bzw. dessen grandioses Ende: Der 
eigentliche Song fadet aus und dazu 
kommt ein Percussion-Part, der natürlich 
perfekt den Rhythmus weiterführt. 
Zusaramen mit den wirklich schönen, 
emotionalen Texten die einen echt 
bewegen können (besonders im 
Zusammenhang mit der Musik, welche 
schließlich auch äußerst EMOtional ist) 
ergibt dies alles ein wunderschönes 
Album (als LP sicher noch schöner - aber 
dafür immerhin die beste Promo-CD die 
ich bisher geschickt bekommen habe), 
welches wirklich ALLEN zu empfehlen 
ist, nicht nur den sowieso Emo-Hörern. 
Zur „Alachua” (übrigens ursprünglich "98 
auf Allied erschienen) gilt ähnliches: 
Außergewöhnlich gutes Artwork -ganz 
dezent und in Silber gehalten und auf 
dem Cover ist das HWM-Symbol 
ausgestanzt- und zwei sogar etwas 
überdurchschnittlich (bezogen auf die 
Band) gute Songs, der Titeltrack war 
auch der Opener beim Konzert, jedenfalls 
in Hamburg. Der einzige Unterschied 


Split 7" (The Black Mask Collective) 

Unerwartet, da ich nirgendwo eine 

Ankündigung gelesen hatte, entdeckte ich 

diese äußerst feine Single am Fairplay- 

Stand beim At The Drive-In Konzert 

(weiches für mich übrigens eines der 

besten überhaupt war!)(Wie oft denn 

noch? -stefan). Zum einen freute ich mich 

natürlich über neue Separation Songs, 

zum anderen war ich auch sehr 

interessiert an der neuen Band von Ex- 

Refused Sänger Dennis Lyxzen, da deren 

(leider) letzte Platte nun wirklich ein 

echtes Meisterwerk war. Und ich muß 
sagen, daß jeder offene Refused-Hörer 
eigentlich begeistert sein müsste von 
diesen beiden (eigentlich ist es cher eher 
ein zusammenhängender) Songs: Dennis 
Gesang kommt gewohnt gut 
und die Musik ist zwar schon anders, 
könnte aber doch auch von 
weiterentwickelten Refused stammen. Es 
werden ausschließlich unverzerrte 
Gitarren benutzt, die aber trotzdem 
aggressiv gespielt werden. Ich bin auf 
jeden Fall sehr gespannt auf das (in den 
USA schon auf G-7 Welcoming 
Committee erschienene) Debut-Album. 
Ja, und was muß ich zu Separation noch 
sagen? Niemand dem die Band vorher 
gefiel wird enttäuscht. Nach der 10" auf 
Phyte ist die Band sogar eher etwas 
besser geworden und liefert vier wieder 
ziemlich kurze Hammer-Songs mit so 
schönen Titeln wie „Bob Dylan Never 
Did Change The World" ab. Zum Label 
gibt es noch (zu dem es 
passenderweise von der Noise 
Conspiracy auch gleich den Titelsong 
„The Black Mask" gibt) anzumerken, daß 
diese 7" die Erstveröffentlichung 
dieses Zusammenschlußes von sechs 
schwedischen Labels plus Ling Lao 
Records aus Hong Kong(!) ist. Ganz klar 
ein Pflichtkauf! (Da muss ich meinem 
goldgelockten Freund Recht geben. Diese 
Scheibe ist ein verdammter 
PFLICHTKAUF. Separation rocken wie 


& Found nun eine Veröffentlichung in 
eigener Regie. SOT machen recht flotten 
Melodycore und obwohl sie nicht an der 
Küste wohnen, machen sie ihre Sache 
sehr gut. Ich erinnere mich noch daran, 
als wir letztes Jahr eine 
Norddeutschlandtour mit zwei 


Melodicorebands machen wollten und 
halt auch Skin Of Tears gefragt haben, 
deren Manager wollte aber 600 DM pro 
Auftritt haben. Scheinen also sehr 
korrekte Punker zu sein. —stefan- 


BOUNCING SOULS- FIGHT TO 

LIVE MCD 

(Epitaph) 

Pünklich zur Tour mit AVAIL kommt 
noch mal schnell ne neue Single der 
sympatischen New Yorker Punks. 

Die Single bietet neben dem Titeltrack, 
der eher ein durchschnittlicher Bouncing 
Souls Songs noch zwei Livetracks in 
einer sehr dürftigen Qualität. Ziemlich 
merkwürdige Veröffentlichung, aber als 
Fan würd ich mir sie trotzdem kaufen, 
wenn ich Sie nicht schon hätte. -stefan- 


an. 


bezüglich der Empfehlenswertigkeit zu 
„No Division" liegt im der 
Preis/Leistungsverhältnis, aber das ist ja 
leider bei allen HWM-Seveninches so, 
obwohl fast sechsanhalb Minuten (na, 
merkt ihr was?) bei einer 7" eigentlich 
auch in Ordnung ist. 
»ANeE» 


; HOT WATER MUSIC- NO 
DIVISION CD / LP (Some) 


-ALACHUA 7" (No Idea) 

) Noch mal Hot Water Music und diese Hölle und sprühen über 
Veröffentlichungen wird wohl auch das vor Enegie. Dazu ihr cooler, reduzierter 
Lärmsound - Hammer. The 


letzte für diesen Monat sein, was von 
ihnen ins Heft kommt. Aber ich bin 
wirklich dermaßen von dieser Band 
begeistert, daß demnächst hoffentlich ein 
Interview mit ihnen folgt. Ok, zuerst zum 
neuen Longplayer „No Division 
(übrigens der erste Albumtitlel der Band 
der nicht mit einem „F" anfängt - aber 
das nur so nebenbei), den ich netierweise 
von den Jungs von C+D Promotion 
zugeschickt bekam. Einziger Nachteil 
dabei: Ich kann das traumhafte Artwork 
nicht in LP-Größe geniessen - das Cover 
löst sogar meinen bisherigen 
Spitzenreiter, die „Progression Through 
Unlearning" von Snapcase, ab. Aber 
Vinyl-Promos sind leider selten, 
allerdings gibt es ja genug von HWM 


was ich mir noch auf Vinyl holen kann. 
ich kenne von der Band bisher nur die 
Veröffentlichungen, die ihr hier 
besprochen seht, also gibt es hier keinen 
Vergleich zu alten Alben. Was ich sagen 
kann, ist daß die Songs nicht mehr so 
straight wie auf der Split-LP mit 
Leatherface sind und daher auch 
(wieder?) etwas länger geworden sind 
(etwas über statt unter drei Minuten). EIf 


(International) Noise Conspiracy 
überzeugen ebenfalls auf ganzer Linie 
mit ihrem Sixties Sound. Just give me my 
Black Mask. Yeah! - Veith) 
<Ame> 


UP FRONT / BUILDING Split 
7"/MCD 

(Sober Mind) 
Die belgischen Building profitieren 
bestimmt ziemlich davon mit Up Front 
auf dieser Single zu sein, denn sie sind 
tatsächlich die Gewinner der beiden 
Bands und ich jedenfalls hätte sonst 
nichts von ihnen mitbekommen. Up Front 
hauen drei neue Stücke raus, welche 
exakt so wie die "Movement" klingen. 
Wer also so wie ich auch die neueren Up 
Front mag, der wird sich über diese 
Songs gewiss freuen. Building kommen 
zwar ziemlich Klischeehaft rüber, aber 
das stört mich nicht so besonders. 
Schön schneller SxE-Hardcore mit 
mindestens einem "Goooo!" pro Songs 
und teilweise sogar mit (gewollt?) sich 
etwas überschlagender Stimme. "Coming 
Through" soli wohl sowas wie ne Straight 
Edge-Hymne sein ("I am straightedge 
and I'm proud...”), allerdings klappt das 


SCATTERGUN- SICK SOCIETY 
CD/LP 

(Nasty Vinyl) 

Eins vor weg, warum macht ein Label 

‚ das Nasty Vinyl heißt eigenlich CDs??? 
Merkwürdig. Aber egal, die Scatterguns 
sind auch auf CD supergeil. Geboten 
wird wie immer arschtretender Punkrock 
mit dieser unverwechselbaren Stimme 
von Patti. Aber im Gegensatz zu den 
vorigen Veröffentlichungen sind die 
Songs noch besser, noch genauer zum 

‚ Punk(t) gebracht, einfach geil. Ein echter 
: Traum. -stefan- | 


. meiner Meinung 
nach nicht ganz so wie sie es sich wohl 
gedacht haben. 


„<Ame> 


AVAIL- 100 TIMES MCD 

(Fat Wreck) 

Langsam reißt sich Fat Wreck meine 
ganzen Lieblingsbands unter den Nagel. 
Erst Good Riddance, dann Sick OfIt All 
und jetz auch noch Avail. Zu Avail muß 


ich wohl nicht mehr viel sagen, die kennt 
inzwischen wohl eh jede Sau. Die CD 
hier bietet neben 5 bereit veröffentlichten 
Songs auch noch einen neuen 
Klassiker.Zwar für Leute, die schon alles 
von Avail besitzen eher uninteressant, 
aber für Avail-einsteiger durchaus 
sinnvoll, zumal hier wirklich 6 klasse 
Songs drauf sind. Interview gibt’s 
naturlich im näxten Heft. -stefan- 


LEATHERFACE / HOT WATER 
MUSIC - The BYO Split Series - 
Volume ILP/CD 
(BYO Records) 
Zu meiner Schande muß ich zugeben, daß 
ich vor diesem Release von den alten 
Recken von Leatherface noch nicht 
richtig etwas gehört hatte. Da bot sich der 
Rauf dieser Spii-LP doch nur au, vor 
allem da HMW ja auch grossartig sein 
sollten. Und was soll ich sagen, es hat 
sich absolut elohnt! Leatherface spielen 
wirklich erstaunlich eigenständigen 
Punkrock, der eigentlich schon fast mehr 
mit dem sogenannten Emo-Core zu tun 
hat, als mit klassischem Punk. Daher 
passen diese beiden Bands auch doch 
sehr gut zusammen, was ich nicht 
gedacht hätte. Die sechs neuen Songs von 
Leatherface stehen auch kein Stück hinter 
deren älterem Material, wovon ich mich 
bei ihrem wirklich gutem Konzert in der 
Hamburger Fabrik überzeugen konnte, 
bei dem sie fast alle neuen Stücke 
gespielt haben. Allerdings stört es mich 
etwas, daß Frankies Stimme derartig leise 
gemischt ist, daß man wirklich schlecht 
verstehen kann was er singt. Aber da dies 
live auch nicht anders war, ist das wohl in 
seinem Sinne und dann natürlich auch in 
Ordnung so. So gut wie Leatherface auch 
seien mögen, ich muß trotzdem gestehen, 
daß Hot Water Music mir noch um 
einiges besser gefallen: Fünf Songs 
(darunter „The Bitter End" von der Split 
7" mit Six Going On Seven) welche alle 
vor Energie nur so strotzen. Die Musik 
und der Gesang ist aggressiv und dabei 
trotzdem melodisch, wobei man gar nicht 
wirklich bemerkt daß hier zwei Sänger 
am Werke sind, weil beide einen 
ähnlichen Stil haben: Wunderbar rauh 
und leicht schreihend, wobei man den 
Sabber förmlich spritzen hören kann. 
Traumhaft! Wer also auch beide Bands 
mal anchecken will liegt mit dieser LP 
vollkommen richtig, da von Leatherface 
glaube ich sonst so ziemlich nur (noch) 
Alben erhältlich sind und die zahlreichen 
HWM-Singles immer bloß zwei Songs 
enthalten, und damit eher was für 
Sammler sind. Allerdings gibt es hier 
nicht das wirklich traumhafte und sonst 
bei Hot Water Music übliche Scot 
Sinclair-Artwork,aber dafür zu jeder 
Band ausführliche Liner-Notes. -arne- 


HEIMATGLÜCK - selbstbetitelt 


Do7 " 
UNABOMBER / KINDLE / 
PANKZERKROIZA POLPOTKIN - 
Licht Aus, Krieg Kommt 
1 0 "” 
(beide: Fuckin’ People Records, c/o De 
Groone Keel, Hafermarkt 6, 24943 
Flensburg) 
Zwei ähnlich gute Veröffentlichungen 
von dem Flensburger Fuckin’ People 
Records und ich muß sagen, daß beide 
beeindruckend hochwertig sind. 
Bezüglich der Musik gibt es ja viele gute 
Labels, aber von der Aufmachung her 
übertrifft dieses hier doch die meisten 
anderen. 
Die Heimatglück Doppel-7" kommt in 
einem äußerst fetten Package, das sowohl 
die beiden schön dicken Singles, als auch 
ein 24-Seitiges, gut aufgemachtes 
Booklet beinhaltet, in dem -neben den 
Texten- lauter lustige Sachen zu finden 
sind, u.a. auch „Die große Heimatglück 
Foto Love Story", in der es um die 
Liebesbeziehung einer Frau zu einem 
Reinigungsschaum (!) geht. Die Split-10" 
dagegen besteht aus einem 28-Seitigem 
Booklet (incl. Cover und Backcover), 
welches ebenfalls in sehr hochwertiger 
Qualität daherkommt. Hier sind - 
natürlich wieder neben den Songtexten- 
Jede Menge andere Texte enthalten, die 
sich hauptsächlich mit der Punk/HC- 
Szene befassen und dabei auch angenehm 
zu lesen sind (trotzdem mnR ich gestehen 


noch nicht alle gelesen zu haben, aber das 


, werde ich gleich nachholen). Es ist 
- einfach vorbildlich, wie sorgfältig und 


liebevoll diese Releases gestaltet sind. 
Und das ganze gibt es dann nur für 
Jeweils 12,- (zumindest ist das der 
angesetzte Verkaufspreis, soweit ich 
weiß). Aber zur Musik will ich natürlich 
auch noch kommen: Alle drei Bands der 
10" sind empfehlenswert und musikalisch 
auch recht ähnlich. Heftiger Punk, bzw. 
vielleicht auch Hardcore, teils lärmig, 
teils mit Melodien, insgesamt etwas im 
Dackelblut-Stil. Von jeder Band gibt es 
zwei Songs, plus ein Outro am Ende der 
ca. 20 Minuten. Heimatglück liefern hier 
quasi ihr Debut-Album ab (oder hab ich 
da was verpasst?), da auf den zwei 7"es 
insgesamt 15 Lieder in knapp einer 
halben Stunde drauf sind. 

Abzüglich der beiden Zwischenstücke 
„Bla Bla Bla" und „Da Da Da" („Na Na 
Na" gibt es auch noch, aber das ist ein 
richtiger Song, bloß ohne sinnvollen 
Text) kommt man auf 13 wirklich gute, 
ziemlich eingängige Ufta-Punkrock 
Songs, von denen mir lediglich „Lachte 
& Ging" von einem Sampler bekannt war 
(den aber wahrscheinlich sonst niemand 
kennt, da er kein Punksampler ist). Ach 
Ja, erwähnenswert, weil (leider!) 
ungewöhnlich: Heimatglück sind zwei 
weibliche Geschöpfe am Gesang & 
Gitarre und Gesang & Bass plus 
männlichen Schlagzeuger. Die beiden 
hohen, etwas kreischigen Stimmen 
könnten nicht jedermanns Sache sein, ich 
finde sie prima. Fazit: (Laut „Stiftung 
Warentest"-Siegel auf dem Backcover) 
15 Rocksongs, 15 x sehr gut. -AmeLz 


THE LOUDMOUTHS- GET LIT!CD 


(702 Rec., PO Box 204 Reno, NV 89504 
USA) 
Heiliger Strohsack! Hier gibt auf die 
Fresse bis dir dein Arsch blutet. 
Ungehobelter 3 Akorde Rotzpunk. 
Natürlich singt hier eine Frau, was die 
ganze Sache noch krasser macht. So soll; 
Punk sein kompromißlos, laut und 
absolut nicht brav. -Scheiße, ist das geil. 
.„stefan- 

in eu 
KILL YOUR IDOLS-THIS IS JUST 
THE BEGINNING LP/CD 
(Blackout!) 
Ich war so glücklich und konnte diese 
Platte für nen schlappen 10er ergattern 
(Zitat des Verkäufers: “Ja, wenn kein 


Draic Aranftaht non Tahnae made MN... 
Ze uwissiwi, 44%. J mwwa 


sie wäre mir auf jeden Fall auch mehr 
wert gewesen. Die Platte ist übrigens 
nicht, wie es scheinen könnte, eine 
vollständige (erste) LP der Band, sondern 
auf der A-Seite ist mit „This Is Just The 
Beginning“ die zweite EP, in den USA 
als 10“ erschienen, und auf der B-Seite 
gibt für uns Europäer die erste EP 
(schlicht „The 12inch EP“ betitelt) 
nochmal, da diese hier wohl kaum bis 
garnicht zu bekommen war. Die Musik 
hierdrauf ist nun wirklich vom feinsten: 
Hardcore der ganz frühen Prägung, also 
durchweg schnell, aber nie geknüppelt 
und nur ab und zu mit Dance-Parts 
versehen (denn ihr wisst ja: „Klassischer 
HC braucht keine Tempi-Wechsel“) und 
immer ordentlich in die Fresse. Dabei 
überzeugt mich die A-Seite -sprich die 
zweite EP- noch etwas mehr, denn von 
den acht Songs ist wirklich jeder ein Hit, 
auch das Crumbsuckers Stück „Shits 
Creek“ zum Seiten-Ende (ich wusste 
garnicht daß die so gut sind). Ab und an 
meinen es die Jungs leider zu gut, wenn 
sie wie in „The Path“ die fetten Mitshout- 
Parts zu oft wiederholen, aber ansonsten: 
HAMMER! -arne- 


NO USE FOR A NAME- MORE 
BETTERNESS CD/LP 

(Fat Wreck Chords) 

„denn Qualität braucht keinen Namen. 
Wie gewohnt liefern NUFAN ein klasse 
Melodycorealbum ab. Was sie von Lag 
Wagon und anderen 08/15 lalacorebands 


unterscheidet ist das ausgefeilte 
Songwriting, denn auf dieser Scheibe 
sind so manche Ohrwürmer zu finden. 
Auch gehts hier mal härter zur Sache und 
es gibt hier und da Songs, die depressiv 
und melancholisch wirken, also nicht nur 
Friede, Freude, Sonnenschein. Zu den 
Texten kann ich nix sagen, da sie Promo 
CDs leider meistens nicht beiliegen, ich 
denk mal sie sind wie gewohnt gut. - 
stefan- 


= Pr + [74 
Arbeitsmarktpolitische Reformstrategien der „neuen Mitte 
Eines von Schroe 


nd Wolfgang Streeck Strate 
Arbeitsplätze entstehen könnten. Als Grundlage dient die Ansicht . 
Erwerbsarbeit gebe, was sic mit erheblich unterschiedlichen Erwerbsquoten (Anteil der Erwerbspersonen an der 
erwerbsfähigen Bevölkerung) „zwischen wirtschaftlich ähnlich entwickelten Ländern“ (S.41), begründen: 1997 lag 
sie in Italien bei 58,3%, in Frankreich bei 67,5%, in Deutschland bei 71. 1%, in Kanada bei 76,0%, in : 
Großbritannien bei 77,4%, in den USA bei 79,6% und in Dänemark bei 80.5%, Das dies richtig ist, will ich gar nicht 
bestreiten. Auch nicht daß, wenn die Erwerbsquote in einem Land relativ hoch ist, die Arbeitslose h ; 
gering ist. Es führe nichts an einer Expansion des Arbeitsmarktes vorbei. so die Verfasser. © se ie 5 
Die rot-grüne Regierung hat eigens als Maßstab ihres Erfol ges den rapiden Rückgang der Ar ahlen Bo fu 
benannt. Arbeitszeitverkürzung kommt für die Herren der neuen Mitte“ aber nicht in Frage. Im Gegenteil wir 


ethode zur Still 


REINE N 


; was heißen soll. weniger da 
| Existenzgründer im Dienst! 
Deregulierung der Arbeitsn 


Taussetzungen für 
ebenkosten runter 
eichnen scheinen 

on seit den 80ern 
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2 Ein Billiglohnsektor soll entstehen: das Rezept is 

= Sozialleistungen niedrig, kostet die ga 
| Profitaussichten eines sich im Aufb, 
| Gorz als „Südafrikanisierung“ der 


t einfach: Hält man Löhne. die U nternehmenssteuern unddie # 
nze Sache Unternehmer und Staat kaum was, bei gleichzeitig hohen \ 
au befindenden Sektors. Zur F olge haben wird das wahrscheinlich. was Andre 
Gesellschaft bezeichnet. Ein zunehmend dahinschmelzender Teil der Gesellschaft 
wird in relativ privilegierter Beschäftigungsverhältnissen stehen. Dieser Teil der Bevölkerung schafft dann die 
(private) Nachfrage im Dienstleistungsbereich (Sport, Freizeit. Sozial-. Gesundheits-. Bildungswesen), in dem die 
relativ unterprivilegierte Arbeitnehmerschaft arbeiten soll: denn man kann davon ausgehen, daß es in Zukunft 
immer schwieriger werden wird. als Erwersloser einen (unterprivilegierten) Arbeitsplatz nicht annehmen zu müssen, 
j auch da es in absehbarer Zukunft ein Überangebot (wie bereits heute in den USA) von Billiglohnarbeitsverhältnisse 


geben wird. Ein Apartheitsystem. Gerechtfertigt wird das ganze mit Ideologie, die Lohnarbeit als das 


unabänderliche Zentrum des Lebens preist: „ (fast) jeder Arbeitsplatz ist besser als keiner [...]" (S. 44). 
Noch ein Zitat aus diesem Strategie 


-Papier: „Letzten Endes aber erfordert die Öffnung von Wirtschaft und 
Gesellschaft für einen nachhaltigen Beschäftigungsaufbau im Dienstleistungssektor ein Überdenken von 
Gerechtigkeitsvorstellungen, die aus der Industriegesellschaft und der Vollbeschäftigungswirtschaft stammen.“ 
(Spiegel, S.41). | 


Es geht der Regierung nicht wirklich darum, soziale Gerechti gkeit zu schafften oder wenigstens zu konservieren. Es 
geht ihr darum die Arbeitslosenzahlen zu senken, allerdings auf Kosten der sozialen Gerechtigkeit; denn die 
Absenkung der Arbeitslosenzahlen hat zwei schr große Anreize für die Regierung: Sie entlastet den Haushalt, und 
von dieser Zahl hat Schroeder seinen Erfolg abhängig gemacht. Sind diese Billiglohnstellen erst einmal geschaffen, 
ist es wohl kaum möglich diese als Erwerbsloser nicht annehmen zu müssen. Ob es sozialgerecht ist, einen | 
n Arbeitslosen für weni g mehr als die Arbeitslosenhilfe arbeiten zu lassen, ohne die Möglichkeit dies ablehnen zu 


können, ist demnach wohl mit einem „JA!“ von Regierungsseite beantwortet worden. ve Een 
f "ja. die gute frei Wirtschaft, Billiglohnsektor, Vorbild Niederlande und die USA. Aber mal ehrlich, har 
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An Krienieudit 


Ach istelas schveck ich | 
Wie Wale oe Watten doch 
usdrückich nur Mfriedlichen 

Zweken gelietert!! 
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Kombination von "Melodic Punk" und recht "politischen Hardcore 
oder "All fall down". Gibt es irgend eine Veränderung auf der neuen Platte? 


Henning: Ihr habt immer diese 
Krachern", wie "State control" 


und aggressiver, aber immer noch mit Medie. 


Russ: Ich denke das neue Album ist härter 
ieder zu haben. Ich meine 


Henning: Ich denke, daß es für eine Hardcore Band schon recht wichtig ist politische L 
ihr seid auf Fatwreck und könnt eine menge Leute erreichen. 


Russ: Das glaube ich auch. Wir haben die Möglichkeit mehr zu tun als nur Musik zu spielen, die die Leute hören 
wollen. Ich habe Musik immer als Möglichkeit betrachtet Botschaften zu transportieren. Die meisten Gedanken 


und Meinungen habe ich von irgendwelchen Bands, die ich mir angehört habe. Also, wenn eine Band einen Song 
" spielt, bewegt mich das oft zum Nachdenken. Für mich sind politische, soziale Fragen und Probleme in den 


‚Texten sehr wichtig. = — 
Li 2 ; 


- en 


Henning: Abeı ei 
8: Aber eine Menge Leute verstehen die Te 


eine Platte von einer politi | nix dag 
politi xte nicht. I inei 
schen Band kauft, sollte man sich ni hab nix dagegen, aber wenn 
ıt den Texten Beschäfti rl 
igen. 


Henning: Irgendwie ist das bei mi 
nicht "Sraight Edgen. bei mir auch so. Ich liebe Bands wie Minor Threat oder Uniform Ch 
nıform Choice, aber ich bin 


Ich kann mich noch an ei & i 
ein altes "Maximum Rock'n Roll Interview" erinnern - ich glaube 
- aube von 1994 - und ihr 


hattet noch keinen Plattenvertrag zu der Zeit. Behandeln die I } 
> p ” . i i u e EUC & zt anders se: 
die Möglichkeit habt durch Europa zu de ia itdem ihr auf 


Spt; 
Henning: Nö, ich meine so allgemeine Sprüche, wie ihr seid nicht mehr Punk genug 


\ . ie UT, Rockstar 
ja. Gerade in Deutschland haben mir Leute vorgeworfen ich wäre ein zur an a 
a. Re man kann nicht alle Leute zu frieden stellen. Ich Ber wc te weit weg von mir, die 
men nd um die Sachen über die ich singe und interessiere mich für die Leu 
ümmere m u 
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Russ: Wir können das in d ; 
| NOFX hier waren, waren eng besser kontrollieren als hier Als wir mit 
| Show kam ein Typ zu mir und Wer Au er Sofluß. Vor einer 
- er 
| Fan ist, aber es wäre ihm zu teuer, EX dar alu OD RIDDANCE 
| 


r nicht sehen w . 

finde ich cool und ich habe ihm gesagt. daR wir allein. wieder Ka a er 
Atzten  Gürci nabe ich die Leute vor d 

Unsere Bookin i et 


ala Eelragt, ob die Preise OK sind 
8 Firma ist Destiny, eine recht große Fi i 
enn;; ; n ny, echt große Firma und die buchen auch 
a In er er a er = in Amerika kann man das wirklich kontrollieren A 
R er er, EL ETTID gie x 
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Russ: Also, der Club sen kaufen. Das nennt 7 


gibt jedem aus der Band 5 Dollar und davon kannst du dir was zu es 
man BUY OUT. 


Henning: Ist es nicht schwer als Veganer auf Tour zu gehen? 


Henning: Also, ich komme aus einem kleinen Dorf und da geht es noch sich vegan zu ernähren 


Russ: Weißt du was Tartext ist? (Steht auf und holt etwas von diesem Zeug). 


Henning: Ach so ja, aber das ist ziemlich teuer. 
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- Henning: Ts Ts. Ich dachte immer, daß es i BER = Du Me, Bell 
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Russ: N, ich bin nur gegen Krieg! 
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Henning: Kosovo? 
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Aber die Amerikaner haben eine scheiß Vergangenheit. Ich meine sie haben sich immer 
eingemischt, die sie eigentlich gar nicht richtig verstanden haben. 


fr lb 
D 


Henning: Manche Leute glauben an ein zweites Vietnam. 


Russ: Könnte sein, glaube ich aber nicht. Durch Vietnam hat die Regierung schon was 
gelernt. Viele glaubten der Golfkrieg oder el Salvador in Zentral Amerika, Mitte der 
80, würden zu einen zweiten Vietnam führen. 


Henning: Wir haben ja auch wieder eine öffentliche Meinung gegen den Westen in 
Rußland. 


Russ: Ja stimmt. Die Amerikaner und Russen haben in den letzten Jahren so viel 5 Be. 
zusammen gemacht und es ist definitive ein Schritt zurück. \LEROL_=R>0E <w 
. re BaSacRürcas BIER 
N "833 .3383>7E 3370 
SHrEHF 
N FE 
Kl 556522 .0825 6 = 
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Hennning: Viele Menschen in Ameri ee 8 
n erika Ja nicht einmal, wo der Kosovo liegt 2 
ae Ja, daß stimmt. Die Amerikan er wissen nur vr 
der Staat kontrolliert das Fernsehen was if TV läuft und beziehen ihre Information auch dar „ 


Russ: Ja, aber es gibt auch 
was uf. Dn m Am uch eine Menge Leute in Amerika, die wissen wo das a 
lle we. en wann und die wi 
n gr , en versuchen sich.die Leute ek, er in der Armee Auer ins ® 
Henning: Bez may =. on den Krieg, 5 
Russ: a 
Basist von SICKRDEVISION > I- 
N. F s E IT . aufT ‘ ; 
VE par Haneie beiden aa wollte immer in eine. nt SICK OF IT ALL ; 
alas ar HARDCORE auch den Einfall die Bud Singen in Australien 
Gitarr DONgS geschri die Ban ; Unser Basist Chuck ung m det. Craig, der 
: dann er sınd t 


our ind OTIV z 
in New York m öffnet sn ‚ei Drums und „VISION OWS Mit gespielt, Aber 
. wir em ak und wir in Coliforni. en ein Album auf Wir haben vier Show. nonmen. Chuck spj letzten 
ich bi etwas Veröffentlich forni Außerd Ows für die Spielt nun 
| Regen E; *m hat jeder seine eigene Band. 76Cht schwer, Den DANCE, AF' 
ya A A . 


% 


E-Mail Interviews sind scheisse. Echt. Es dauert ewig bis sie heantwortet werden 

und wenn die Antworten da sind, kann man nicht mehr nachfragen oder das 
Interview irgendwo hinsteuern. Denn ich schicke ein paar ein fache Fragen hin 

und kriege sie dann beantwortet zurück. Mehr geht nicht, da alleine dieses einmal 
hin und zurück schon ewig gedauert hat. So wars hier beim Interview mit Jason | 
von Where Fear And Weapons Meet, Jasons Antworten sind (zu-)kurz und bei 

vielen hätte ich gerne nochmal weiter gefragt. Demnächst nur noch e-mail 

Interview bei denen man auch richtie kommunizieren kann. Sprich: Nachfragen, | 
eben auf Antworten eingehen. Nichtsdestotrotz viel Spass mit diesem etwas kurzen 
Interview mit dem Drummer von WFAWM. Ob ja, ihr kennt sie vieleicht ja 
garnicht...hm sie sind auf Revelation, haben da ne 7" und ne 1.P raus, spielen 
extrem bollerigen Old SkoolHC mit poliertem Sound, den sicherlich einige für Old 
School unpassend finden. So reicht jetzt. Ach ja: Internet is killing interviews. 


It may be horing but ok... please give us a short history about the 
Band and give us some informations about the people in the Band, their 
jobs ect, (I love that question...) 
I'm jason i play drums, john is the guitar player he runs his own 
label, ryan plays bass he works at a music store, alex the singer is a 
financial planner for prudential (Ich konnte diesen Ausdruck leider nicht 
FR übersetzen, sonst hätte ich euch das übersetzt - Veith). Lwork atalocal 4 
record store. 


Why is your singer Alex called "wallstreet justice" in the booklet of 
vonr new Abu’ | | eumuw 
Because of his job. 


BE What do you think about metalcore? 
I don't 


How did you get hooked up with Revelation? 
We sent them a 2 song demo they liked it and the rest was history. 


How are your shows in the USA. Are there many people, what kind of | 
people ? Is it a separated scene like in Germany. 

Anarchopunk scene /Straightedge scene / ect. like this? 

The shows are really cool, we have alot of different people that come to 
our show. We encourage it.we don't want to alienate anybody from 
coming out and having a good time. 


In what ways are you concerned with HC/Punk. I mean, do you 
combine it with political actions/Ideas or something like that? 
No, we just write what we want to say. I don't like to get into politics. 


| Can we see you in Hamburg or Germany live some time? 
Probablv in may if everything works out. We want to come over and 
wreck evervbodv 


Here a some words and you give short associations: Ok? Let's go 


SE, Old Skool or New Skool 
who cares 


HipHop 
A hooray,ho 
| loud+fast rules 
sure 


PIE Wi 


Rammstein 
who 


techno 
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Mind The Gap 

Llicr nun die dritte Nunumer, der 
netten Kollegos, die ich immer auf 
Konzerten trefie und die immer so 
fix arbeiten. Und echt gut ist sie 
geworden. Sogar mit CDKritiken. 
Mit angenehmem Layout (nicht so 
wie bei uns...) und netter Schreibe. 
Daß Marilyn Manson abgefeıert 
wird gibt Minuspunkte (5000 
schlimm iss auch nicht), aber der 
Rest besänfligi dafür unso mehr. 
Mit Snuff, Terrorgruppe, Roh, Big 
Balls & Ihe Great White Idiot und 
Captain Sensible (The Damned) 
Interviews und ner Kleenen 
Bandstory von den Monochords. 
Dazu noch Bufferkram und cin 
Wolle Petry vs. Marılyn Manson 
Schockrocker Vergleich. Natürlich 
fehlt der übliche Konzert- und 
Reviewkram nicht. 
Standardisiertes (genau wie 
unseres und viele andere mehr), 
aber dafür echt u rare 5 

Für 2,50 (1 


5 Seiten. Bei: Christian Be 
Kurt-Schumacher str. 21 


WALTEN vo er 
21629 Neu Wuln nsdori 


LAIZOSA #3 +Tapesampler 
Klassc AS er! Die Leute haben 
einen Klaren politischen 


Van ME I Un ya Per E > r 
Standpunkt, fahren durch die halbe 


Weltgeschichte zu Konzerten, 
nerven aber nicht mit 
irgendwelchen 
Oberrevolutzergelaber und „ich 
war da und ıhr nıcht'Gefassel. 
Sehr gut! Geschrieben wird über: 
Plastic-Bomb party, die Partei 
Christliche Mitte( dessen 
Infobroschüre ich mit gleich 
vestellt habe, die sind ja wirklich 
so scheiße wie hier beschrieben 
wird)massig Konzerie, Reviews, 
RAF, und und und+ geilem 
tapcesampler und cincm extra ic 
das so aussieht, wie eine 
Doktorarbeit über das Thema 
BIER. Zitat: Bier muß in Kopp 
gehen, wenns dann auch noch 
schmeckt, umso besser...‘ Seiten 
so'n Spaß gehabt. 
LAIZOSA! Lars Kemnah, 
Koppelweg 7, 31177 Harsum für 
5DM 
— stefan 


Fauie Kuhfoize 
Dem Huilabailo ist der Schriftzug 
gcklaut worden und nu gibts jenen 
dort oben. Tja, meine Freundin 
sagi dazu. "Oh, das ist kein 
schönes Wort, das mag ich nıcht 
hören." Ich sag dazu: "Ey, voll 


Pankrock aller, dikke 


Prohvokathion!” und nicht: "Schuer 


unglaublich, diese 
"Kettenbeleidigung" " Nee, aber 
im Ernst: Dieses Hefichen ist gut. 
Mit zum Titel passenden Cover, 
viel lustiger Tom Tonk Schreibe 
und und und. Als da wären: "Sind 
die Misfits gut oder nicht"- 
Debatte, bei der Tom’s Freundin 
sogar bis zum Äußersten geht und 
Sexverbot ausgesprochen wırd, No 
Art Interv ieWw, bei dem beide 
Gesprächspartner extrem 
struuuunz sind, Punkies, Lazy 


Cowgirl, Terrorgruppe, Jeif Dahl, 
Alice Cooper, Crz amps und 
Dickies. Nächste Ausgabe heißt 
wieder Hullabalio, damit meine 


Freundin, das auch mal lesen kann, 


gut blcibts wohl trotzaem. 
Bei: Tom Tonk Für: 


2 plus 1,50 als Risiko- 
ER ELNINBRE 


Vor dem Tore 33 
als Sicherheitspost 
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Kapeiken Post 

Nummer 4 des "Kapeikigsten 
Fanzine des Universums” (Ich 
a die Kapeikigkeit macht 
ihnen auch keiner streitig). Ist 
ieider steinali, die Ausgabe hi er, 
aber egal. Der bei dei Kollegei 


: wohl Balpstereee Biertest u 


are 
id GUICHEAETZ ert. 


Sich die Braukunst 
Mecklenburg Vorponmimeims zw 
atte. Dazu unschönes spärlich- 
SSiK upp yel-L ‚ayoul, DEN 
paar Eriebnisberichten von 
Konzer ien, Inüs mul Piraten am 
Mast und Evacuation Of IBe:, 
130weis, Paukrock-Reviews SÄR® 
Wor tsuchpreisrätsel (ich ha hasse 
Wörtersuchen), einer Oi! ae 
Böhse Onkeiz Songumdichtung 
und zum Abschluß, die traurigc 


Yan Se RAN: 


chtex xistenz des Weihnach ts- 
wis. Das Ding 155 zwar geklaut, 
dennoch ganz, witzig, 
Muß man such haben, das Zine 
hier, aber eigentlich schon ok. 
Kommt allerd dings nen bissel 
deutschpunkig (im negativen 
Sinne) rüber und viel ist auch nicht 
gerade drin, an Qualität und 
ei: Kapeiken | Post 
Porto rich vergessen) 
c/o Peeck 
Din A 5 60 Seiten 
Granderheiderstraße 22 
22946 Grande 
tel. 04154 - ih 


AURTESEIETENIESTDZUIERTDAEN 
MINDESI ht IRZLI ma 


Zwar gibt es hier ein wirklich 
schönes cover und auch ein mt mit 
rantanplan, doch bıs auf die 
zwes/drei gedichte im heft find ich 
das teil doch sehr langweilig. 
Wahrscheinlich habe ich nur zu 
früh das heft aus den händen 
gelegt.. ‚auf den ersten b blick halt zu 
vieie reviews und konzertkriuken. 
Gibt’s bei: andre hütsch, 
en 406, 45337 essen 


NYC HARDCORE -ihe way it 
was v. Matthias Mader 

iim, vom Lay-Out her schr steril, 
da kaum Bilder oder Fiyer. Das 
Buch handeit natürlich von der HC 
Szene ım Big Apple ın den 
80igern. Interviews mit zum Teil 
sehr lustigen Anekdoten gibt's u.a 
von Ray Cappo( Youth Of Today), 
Lou Koller (SOIA), Tony Victory, 
Keith (Cause For Alarm), dazuein 
komplette (?) Auflistung 
[Kurzbeschreibung aller wichtigen 
(??) HU Combos aus NY. Was 
dort besonders nervt, ıst das LP’s 
und CDs getrennt auflistet und 
somit alles doppelt nennt. Und 
warum die etwa 1.000.001 mal 
erwähnten Agnostic I’ront nicht 
interviewed wurden ist mir auch 
ein Rätsel. Nichtsdestotrotz selu 
gutes Buch über eın SZENE, die so 
längst nicht g 

-siefan- 


CHT Ni 
persö nlich geschreibenes 
! Ne jenge Gedichte und 
Gedanken. Hat man ın ner Ya 
Stunde durchgelesen und ıch h muß 
sagen, daß ich es nicht sonderlich 
interessant fand. 
Gischt, Zeitzer Si 3, 06722 

ür 2DMA -Porto 


RACKEFÄLLA #5 
Dieses ianzine habe ıch ın 
hemsbünde gegen die noch nicht 
fertige nummer 2 getauscht und 
steht somit noch aus. Das a5’er 
kommt aus dem osten und es gibt 
intis mit rantanplan ( die ich nun 
doch noch live sehen us) 
baffdecks, rasta knast und fatale 
vollgen (?). en schnipsel- 
layout und comics schmeicheln 
dem auge. Viele berichte über die 
braune brut im osten und 
vegetarische rezepte gibt es auch 
noch. 

Rackefälla: tilo sänger, 
reitbanhnweg 49, 17034 
neubrandenburg 

-melanie— 


Conclusion 

; Komplett in Englisch ist das 
Conclusion, was manchen stören 
mag und erschließen tut sich der 
Sınn dessen mir auch nicht ganz, 
aber gibt eigentlich nicht viel zu 
meckern, da das alles eigentlich 
recht verständlich ist. Als erstes 
fällt an der zweiten Ausgabe das 
angenehme Cover auf und auch 
der Inhalt gefällt gut. Ein 
interessantes Inti mit Arnes Helden 
Separatıon gibts zu lesen, sowie 
antialkoholische Drinks in der 
Koch Ecke (Prosi!). Treadmill 
plaudern aus dem Nähkästchen, 
genau wic Surface und the get up 
kids. Dazu viele Reviews und ein 
pole Tourtagebuch und einiges 
mehr. Das Computerlayout ist echt 
angenchm dezent und schick dazu, 
einige interessante Gedanken 
stecken drin und ich entschuldige 
mich, daß das hier wieder so ne 
alte Ausgabe ist, die ich bespreche. 
Naja, ich hoffe, daß Mathias mir 
die neue Ausgabe zu schickt (nicht 
wahr, hehe), wenn er fertig ist. 
Viel Glück weiter hın. Ach ja, 
Mathias spielt bei Moming Before 
(Indie/Emo) mit und wenn ihr im 


Norden Konzerte organisieren 

wollt, bitte melden. 

Kontakt: Matthias Rauch 
Rheinstraße 50 
16337 Waldbronn 
conclusion@gmx.de 


HEARTATTACK #22 

Der amerikansche 
Hardcoreotlokatalog sozusagen. 
Besteht aus % aus Anzeigen, was 
aber doch schr interessant ist, 
wenn man mal ein paar neue 
Labels aus aller Wlet anchecken 
will. Dazu kommen sehr langen 
Kolumnen, in der Nummer 22 
speziell über das Thema Frauen in 
der hardcoreszene. Dazu kommen 
maßig Reviews, 
Leserbriefe(!),Interviews mit RED 
MONKEY, SUBMISSION 
HOLD. Eigentlich supergeiles 
Heft, aber auch in einem sher 
anspruchsvollen, nicht unbedingt 
für jeden Deutschen 
verständlichen, Englisch 
geschrieben, so daß man doch mal 
zum Wörterbuch greifen muß. 
Und nicht vergessen: Nach dem 
Lesen Finger waschen, die 
Druckerschwärze färbt ab. 
llcartattack: po box 848 

Goleta, ca 93116 für 0,5 $ +porto 
--slefan— 


45 Revolutions p.m. Nr. 3 
Nach dem Hot Water Music 
Konzert noch beim Fairplay Stand 
in die Box mit den Fanzines 
geluschert und bei der Menge an 
Zınes erstaunt gefragt: "Wer soll 
dic denn alle lcscn‘?". Antwort: 
"Du." Aha, dann fange ich mal an. 
Alles klar, mal schauen. 45 
Revolutions p.m.. Was ist das 
denn‘ Die linksradikalc Ausgabe 
von P.M., dem interessanten 
Magazin, watt ich so gerne beim 
Arzt lesen tu’? Herr damit, Herr 
Fairplay. 
Zuhause angekommen, gleich 
reingeguckt und zwei Minuten 
später resigniert den Green Hell 
Katalog (Watt ein dickes Ding, 
übrigens) geschnappt, da ich nach 
sechs Bier nicht mehr die Energie 
aufbringen konnte Wörter wie 
"despekticrlich" nachzuschlagen. 
Denn jenes Fremdwort (Ja, ein 
Fremdwort) baute sich schon nach 
den ersten sechs Zeilen wie ein 
unbezwingbarcer Berg vor mir auf. 
Ich vertagte den Kampf. 
Sollten sich euch auch Fremd- 
wörter wie unbezwingbare Berge 
entgegenstellen, rate ıch euch 
übrigens ab jene von mir 
empfohlene Wochenzeitung Jungle 
World zu kaufen, sie ist voll damit. 
Diese Akademiker wollen die Zeit, 
die sie mit Fremdwörterlernen 
vergeudet haben, dadurch 
aufwerten daß sie Ungebildete mit 
unbekannten Worten konfrontieren 
und sie dadurch ärgern. Dies 
verschafll ihnen einen Hochgefühl, 
welches der gemeinen Schaden- 


. freude nicht unähnlich ist. 


Aber ıch schweife ab. 
Fremdwörterberge bezwinge ich in 
der Regel, da war ich nur zu 
betrunken, und schlage sıe nach. 
Oft erschlicst sich cincm der Sinn 
eines Satzes auch, ohne die 
Kenninis des Fremdwortes. Passt 
schon. Aber eigentlich kann ich 
mir das Gesabbel hicr auch sparen, 
denn das Zine, um das es hier 
eigentlich geht, geizt zwar nicht 
mit Fremdwörtern, aber ist auch 
ohne Kenntnis derer, leicht 
verständlich. Fremdwörter sind 
aber ja sowieso nur Synonyme 
oder praktische Verkürzungen 
(Fachbegriffe). Was Tiefgang 


ausmacht hat nichts mit Benutzen | 


von bestimmten Wörtern zu tun, 
sondern wıe man bestimmte 
Wörter ancinandcrreiht. llicrdrin 
sind die Zineschreiber ganz geübt, 
wobei uns die Ausdrucksweise so 
manches mal mehr suggeriert, als 
eigentlich drin steht. Aber sind 
trotzdem einige interessante 
Denkanstöße hier drinnen zu 
finden, daran besteht kein Zweifel. 
Viele könnte allerdings die, jenach 
Ansicht, entweder "abgehoben" 
oder "gehoben" zu nennende 
Ausdrucksweise der Autoren 


nerven. Das nächste Merkmal 
dieses Zines erschließt euch gerade 
beim lesen dieses Reviews, denn 
die Reviews im Zine sind nicht so 
lang wie diescs...sic sind länger, 
sie sind zahlreicher und sie sind so 
klein geschrieben, ja ihr habt 
tatsächlich richtig gelesen, sie sind 
so klein wie das dort geschriebene. 
Naja, vieleicht nicht ganz, aber das 
Ox wird klar vom Thron der 
Optikerzulieferbetriebe gestoßen, 
Aber zum Glück sind nur die 
Reviews so geschrieben. Ach Ja, 
die Dinger sind echt einfallsreich 
verfasst und jene Personen, die 
dort arbeiten haben ccht Talent 
Musik in Worte zu fassen. Fällt 
auch auf, daß manche Personen 
dort eine gewisse Affinität (Hah! 
Schlagt doch nach ihr Säckc.) zu 
Dingen wie Coverartwork und 
Sulistik haben. Ganz im Gegensatz 
zu Barcodes, die sind voll vom 
Kapital und geben Minuspunkte. 
Geht klar, das. 
Interviewmässig gibts Boy Sets 
Fire (gut), Götz Alsmann (gut) und 
Moss (witzig bis nett bis naja). 
Dazu kommen die oben schon 
erwähnten Kolumnen, Essays ect.. 
Das Ganze ist gut aufgemacht, hat 
38 interessante Din A 4 Seiten und 
iss scheiße getackert. Lohnt sich 
auf jeden Fall. 
Bei: Jesper Petzke 
Kapellenkamp 74 
48691 Vreden 
Fax: 02564 / 390512 
dead. polaroid@gmx.net 


Jungle World 

Die Jungle World ist eine ziemlich 
gute Wochenzeitung, die es 
mittlerweile auch am 
Zeitungsstand geben könnte. Also 
am Bahnhof in der Schanze gibt es 
sie und auch am Bahnhof 
Reeperbahn. Ansonsten wohl in 
linken Bücherläden zu kriegen. 
Die Zeitung kommt natürlich ein 
bisschen "trockener" rüber, aber 
trotzdem ist sic oftmals recht 
bissig und hat Witz. Hebt sich von 
diesem Parolenscheiß ab und ist 
nicht abgehoben. Die politische 


Richtung ist ... verrate ich nicht, 
interessiert ja auch nicht. Lesen 
und dann bitte gut oder scheisse 
finden. Ich finde sie gut. Die 
Jungle World hat übrigens 
regelmäßig eine Antifa Seite. Mal 
antesten. 
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ANTIKAPITAL - Sampler, tja, denn hab ich wohl noch in Planung, also suche ich noch Bands 2 
aus allen Stilen die ein antikapitalistisches Lied beisteuern möchten, damit wir gemeinsam den # 
Kommerz ficken können. Es soll ein 60min Sampler werden, dem kein großes Booklet beigelegt X 
wird, deswegen brauche ich auch nur ein Kontaktadresse und den Text zum veröffentlichen. 
Das Ding soll, wenn alles klappt im Verkauf eine ( 1) DM kosten, dh. ich kann auch kein 
Belegexemplar verschicken, weil ich halt keinen Gewinn mache, aber als Band kann man das Din 
dann im Großpack zu Weiterverticken vergünstigt beziehen. Also den Track usw. an Timo 
schicken, Adresse siehe im Impressum. u 


Wir wollen eure Kleinanzeigen Il! 
Für gar nichts 
u an daniel schicken 


VIDEOMAGAZIN, Subversiv plant ein Videomagazin, wir hoffen, daß wir das 
ganze irgendwann zum laufen kriegen und wir suchen noch selbstgedrehte 
Videos oder Livemitschnitte von euch und euren Songs. Wenn ihr Mitschnitte 
von euch beim Skaten habt, also fette Tricks oder richtig gute Crashs, 

} könnt ihr uns den Scheiß auch schicken. Dat ganze an Timo, Adresse siehe , 
"a Impressum 


Ihr habt ue Internetseite, schön für euch 


Ir? P 27, us gu n an a 
Wir werden die Adresse veröffentlichen 
an Timo schicken oder faxen oder n 


Er 


A ailen 
ken will 


i 
A iR! 
ing, GEM 


jel, Kenml 
Daniel, FR 


Ing 
Aufn NM 


Oversiv Radio, Offener Kanal Oldenburg, 106,5 MHZ, je. 2ten. Do. 17 Uhr 
wenn ihr euere Songs im Radio laufen haben wollt, schickt uns den Kram zu. 
| Außerdem werden euere Demos hier im Heft besprochen. Wenn ihr ein 

F_ Belegexemplar der Sendung haben wollt, schickt bitte ein Leertape und 
E Rückporto mit und dann das sanze an Timo, Adresse siehe Impressum. 


Sy, 
ne 207 


Ich suche noch Bands, die mir ihre Demotapes zukommen lassen für eine Tapebeilage zu 
dem Zeckenzucht Zine (für die Ausgabe 1). Ein paar Infos zur Band wären nicht schlecht, 
müssen aber nicht unbedingt sein, da der Sampler nur ein BEIBLATT. Der Sound sollte 

schon halbwegs gut sein. Schickt euer Zeux an: Jan Sobe / Mühlbergring 45 / 09669 


Frankenberg 


Suche Bands aus N 
zweitägiges Open 


(falls die Welt ni 
nicht Sylvest 
Saufi ster untergeht i 
in en, ve. Essen, Par geht). Spritkohle E ud Abe ‚Sxper 
ukrainische Folklore .. Er Punk, Ska, Crust, Oj! Dei ne britische olieben. Fin 
x mo ; > i ‚Pop- 
Beeldet euch bei Stefan adresse: achen. Bei Interesse eihe „Music P En 5 


Fr Impressum). 
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= 7 Wände wackeln, Ihre stärk- 
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em groovigen Titelsong mit 


E © pr 2%; ! x D or anisieren. seinen raffi terte, 

Third Degree Burn sind - wie jede Band- auf der Suche nach ne ir er "erten Tompowechsen. go. 
Mucke: Hm, Mix aus Straight Ahead, Alone In A Crowäü und Strife, von enen wir a “ © ® 
im Programm haben. Demo erhältlich, SplitCD mit Woof gibts bald auf Broken Bones Xrecä. 


Meldet euch bei: Arne Lange, Adresse s. Impressum. 
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Screeching Weasel 

Bark like a Dog 

Fat Wreck Chords 5472-60 “- 

Punk aus Chicago/ine En: 
öpfi d gilt derzeit als heine“ 

Kin 7 US-Szene. In die 
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email: selk@debitel.com 
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Quoten V:1:S:D:P: Stefan Jonas 


AN- UNDVERKAUF! 
MAILORDER 


Punk, Ol!, Ska, HC 
& Independent 


LPs, CDs, Singles, Tapes 
Videos, Zines & Shirts 


Öffnungszeiten : 
MO - FR: 13.00 - 1900 UHR 
SA: 11.00 - 16.00 UHR 


Marktstr. 147 20357 Hamburg 
Fon: 040/4392760 
Fax: 040/39905529 
E-mail: NO RULESHH@aol.com 


